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E-Mobilität !
Im Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswoche findet am Don-
nerstag, 19. September, 17 Uhr, im 
Conference Center des World Trade 
Center Dresden, Ammonstraße 72, 
die Veranstaltung „Ist E-Mobilität 
für Unternehmen, insbesondere bei 
Handel, Gastronomie und Hotellerie 
ein Thema?“ für Unternehmen statt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Es 
wird um Anmeldung unter www.
dresden.de/infotag-unternehmen 
gebeten. Dort stehen auch weitere 
Informationen. 

Geh mit! Sei klimafreundlich unterwegs!
Europäische Mobilitätswoche 2019 stellt Fußgänger in den Mittelpunkt 

D ie Europäische Mobilitäts-
woche findet vom 16. bis 22. 
September statt und lenkt in 

diesem Jahr mit dem Motto „Geh 
mit! Sei klimafreundlich unter-
wegs!“ die besondere Aufmerksam-
keit auf die Fußgänger. In Dresden 
zeigen etwa 40 Veranstaltungen: 
Mobil sein ohne Auto ist möglich, 
macht Spaß und ist alltagstauglich. 
Vereine, Initiativen, Unternehmen 
und die Stadt gestalten ein viel-
seitiges Programm, das zum Mit-
machen und Ausprobieren einlädt. 
Der Eintritt bzw. die Teilnahme an 
den Veranstaltungen ist frei.

Umweltbürgermeisterin Eva 
Jähnigen: „Zu Fuß gehen ist die 
natürlichste Fortbewegungsart, 
gesund und umweltfreundlich 
zugleich. Viele Wege sind so kurz, 
dass sie gut zu Fuß bewältigt wer-
den können. Das Motto und die 
diesjährigen Veranstaltungen zur 
Europäischen Mobilitätswoche 
zeigen, dass wir klimafreundlich 
unterwegs sein können und damit 
in Dresden einen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten“.

Verkehrsbürgermeister Raoul 
Schmidt-Lamontain ergänzt: „Die 

Zeit ist reif für eine Verkehrswen-
de. Der Jahrhundertsommer im 
vergangenen Jahr und auch lange 
Hitzeperioden in diesem Sommer 
haben uns das spüren lassen. 
Wir brauchen mehr umwelt-
freundliche und klimaangepasste 
Mobilität. Dazu gehören ein leis-
tungsstarker und nutzerfreund-
licher ÖPNV, Gehwege, auf denen 
Fußgänger möglichst im Schatten 
von Bäumen spazieren und durch-
gehende sichere Radwege.“

Am Donnerstag, 19. September, 
findet um 19 Uhr die Vorstellung 
und Diskussion des Dresdner Fuß-
verkehrskonzeptes im Plenarsaal 
es Neuen Rathauses, Rathausplatz 
1, Eingang Goldene Pforte, statt. 
Zuvor können sich Interessier-
te beim Energiedialog im Ge-
hen mit Baubürgermeister Raoul 
Schmidt-Lamontain auf dem Weg 
zum Neuen Rathaus zur Dresdner 
Fußverkehrsplanung austauschen. 
Treff ist um 17.45 Uhr vor dem 
DREWAG-Treff im WTC, Ecke Frei-
berger Straße/Ammonstraße.

Besonderer Höhepunkt ist der 
Autofreie Tag am Sonntag, 22. 
September. Von 11 bis 17 Uhr gibt 

es zahlreiche Angebote rund um 
nachhaltige Mobilität am Ter-
rassenufer im Bereich zwischen 
Augustus- und Carolabrücke. Auf 
die Besucherinnen und Besucher 
warten Spiel, Spaß und Aktionen 
für Groß und Klein zum Kennen-
lernen von Alternativen zum eige-
nen Auto. Ein Mitmachwettbewerb 
mit Preisverleihung sorgt auf der 
Bühne von Radio Dresden für 
Unterhaltung: Die Stadt Dresden 
sucht das schönste Kleinstfahr-
zeug, egal ob mit Muskelkraft oder 
Elektroantrieb. Dresdnerinnen 
und Dresdner sind aufgerufen 
mit ihrem Fahrrad, Rollstuhl, 
E-Scooter, Tretroller, Dreirad, 
Pedelec, Lastenrad, Tandem oder 
auch gerne zu Fuß in originellem 
Schuh-Outfit vorbeizukommen. 
Eine prominente Jury wird von 
den gezeigten Ideen die schönsten 
prämieren. Das komplette Ver-
anstaltungsprogramm steht im 
Internet unter www.dresden.de/
mobilitaetswoche. Ergänzend hier-
zu veröffentlicht das Amtsblatt die 
Serie zur Mobilitätswoche – in 
dieser Ausgabe auf der Seite 3.

Foto: Cornelia Kurbjuhn
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Vom 22. September bis zum 13. 
Oktober finden unter dem Motto 
„Zusammen leben. Zusammen 
wachsen“ die 29. Interkulturel-
len Tage statt. Dazu stellen sich 
passend zu den diesjährigen The-
menschwerpunkten Vereine und 
Initiativen vor. Im ersten Teil steht 
das Thema „Teil haben – Teil sein. 
Unsere Nachbarschaft gestalten.“ 
im Mittelpunkt. Julia Günther, die 
sich im Netzwerk „Prohlis ist bunt“ 
engagiert, erläutert, wie sich die 
Gemeinschaft für ein weltoffenes 
und tolerantes Prohlis einsetzt.
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Auf dem Gelände des künftigen 
Südparks laufen die ersten Bau-
arbeiten an, damit Schritt für 
Schritt eine Erholungslandschaft 
entstehen kann

■■ Nord-Süd-Weg
Der erste Abschnitt des Nord-Süd-
Weges führt vom oberen Plateau an 
der Fernwärmeleitung in Richtung 
Norden durch den Wald. Damit 
ist dann zukünftig das Areal der 
Technischen Universität mit dem 
südlichen Bereich des Südparks 
verbunden. Auf dem oberen Plateau 
werden neue Sträucher gepflanzt 
und zwei Bänke aufgestellt. An der 
steilen Böschung entsteht eine Trep-

pe. Das Planungsbüro BBF Baubüro 
Freiberg GmbH hat die Wege, den 
kleinen Platz sowie die Treppen-
konstruktion geplant. Den Zuschlag 
für die Tiefbauarbeiten bekam die 
Firma Teichmann Bau GmbH. Die 
Spezialtiefbauarbeiten führt die 
Firma Trinitz Bauwerksanierung 
GmbH aus. Die Treppe baut die 
Firma Metallbau Göbel GmbH. Die 
Planungs- und Baukosten für den 
ersten Teil dieser Nord-Süd-Achse 
betragen etwa 220 000 Euro.

■■ Ost-West-Weg
Die Ost-West-Wegeverbindung 
verläuft zwischen Passauer Straße 
und der Wegekreuzung, an der die 

Fernwärmeleitungen aufeinander-
treffen. Der neue, zwei Meter breite 
Weg ist für Fußgänger und Fahr-
radfahrer geplant. Er ist behinder-
tengerecht. Durch die beidseitige 
Befestigung mit Schotterrasen ist 
der Weg auch für Pflege- und Forst-
fahrzeuge befahrbar. Hier plante 
das Landschaftsarchitekturbüro 
Blaurock. Die Firma Natur + Stein 
Landschaftsbau GmbH erhielt den 
Zuschlag für diese Wegebaumaß-
nahme.

Im Bereich dieser neuen Weg-
verbindung verlief 1945 die Strecke 
der Trümmerbahn. Um an diese 
Historie zu erinnern, plant die 
Stadt, zwei Feldbahnloren, eine 
historische Lok und eine Infotafel 
am neuen Weg aufzustellen. Die 
beiden Loren sind eine Schenkung 
vom Ziegelwerk Freital Eder GmbH. 
Die Lok kauft die Stadt für 1 500 
Euro von Feldbahnfreunden aus 
der Schweiz. Der Transport ist 
kostenfrei. Die Planungs- und 
Baukosten des Ost-West-Weges be-
tragen etwa 200 000 Euro.

■■ Ausblick
Zurzeit erarbeitet die Stadt den 
Grünordnungsplan, den Umwelt-
bericht und den Gestaltungsplan. 
Das Artenschutzgutachten und das 
hydrologische Gutachten liegen 
schon vor. Noch in diesem Jahr 
sollen die Gremien die Offen-
legung des B-Planes beschließen. 
Die im Moment für den Südpark 
vorhandenen Finanzmittel werden 
mit den beiden Wegebauarbeiten 
weitestgehend verbraucht. Der Rest 
fließt in die Planungsleistungen für 
den zweiten Bauabschnitt der Nord-
Süd-Achse, für den Waldspielplatz 
und für den Freizeitsportbereich.

Der Südpark soll kein klassi-
scher gestalteter Park werden. 
Angelehnt an den Gedanken eines 
Landschaftsparks ist geplant, die 
Elemente Wald, Wiesen und Lich-
tungen, Agrarflächen, Wasser und 
Wasserrückhalteflächen bewusst 
einzubeziehen. Es sind sowohl 
intensive Bereiche vorgesehen, 
die der aktiven sportlichen Er-
holung dienen, als auch extensive 
Bereiche, bei denen Biotopschutz 
im Vordergrund steht. Die Ent-
wicklung des Südparks ist eine 
langfristige Aufgabe, die in klei-
nen Schritten und mit Beteiligung 
der Dresdnerinnen und Dresdner 
verwirklicht werden soll.

www.dresden.de/suedpark

S T A D T P L A N U N G

Neuer Südpark = spätere Erholungslandschaft
Arbeiten beginnen – Hauptwege entstehen zuerst

Baustart im Südpark. 	Foto: Diana Petters
Bis 27. September reparieren Fach-
leute die Lärmschutzwand im 
Zuge der Kohlsdorfer Landstraße 
anschließend an den Knoten zur 
Otto-Harzer-Straße in Altfranken. 
Die Arbeiter wechseln defekte Lat-
tungen und Kopfbalken aus und 
erneuern die Gaze. Im Bereich der 
Wanderbaustelle bleibt die Fahr-
bahn halbseitig gesperrt.

Die Firma Wasser-, Tiefbau- und 
Umwelttechnik GmbH, Kamenz 
führt die Arbeiten aus. Die Ver-
kehrssicherung übernimmt die 
Gesellschaft für Verkehrstechnik 
mbH, Niederlassung Dresden.
Die Baukosten betragen rund 60 000 
Euro und werden von der Landes-
hauptstadt Dresden getragen.

Lärmschutzwand an der 
Kohlsdorfer Landstraße

Bis voraussichtlich 15. November 
finden Arbeiten am Fuß- und Rad-
weg in Leubnitz-Neuostra zwischen 
Dohnaer Straße und Otto-Dix-Ring 
statt. Fachleute bauen den Weg 
grundhaft aus und erneuern eben-
falls den Durchlass des Leubnitzer 
Mittelgrabens und die Straßenbe-
leuchtung. Während der gesamten 
Bauzeit bleibt der Weg voll ge-
sperrt. Fußgänger laufen über den 
Spartenweg der Kleingartenanlage 
„Spitzweg“.

Die Firma Teichmann Bau 
GmbH aus Wilsdruff übernimmt 
die Tiefbauarbeiten. Die Errich-
tung der öffentlichen Beleuchtung 
führt die Firma Elektroinstallation 
Martin GmbH aus Dresden aus. Die 
Baukosten betragen etwa 245 000  
Euro und werden durch das Stra-
ßen- und Tiefbauamt der Landes-
hauptstadt Dresden finanziert.

Fuß- und Radweg wird 
ausgebaut

Bis Freitag, 11. Oktober, erfolgen 
Arbeiten zur Betoninstandsetzung 
an den Kappen der Schlachthof-
brücke in der Friedrichstadt. Dabei 
kommt es wechselseitig zur Voll-
sperrung der Gehbahn und zur 
Einschränkung der Fahrbahn.

Die Arbeiten werden von der 
Firma Fuchs Bau GmbH, Hainichen 
ausgeführt. Die Verkehrssicherung 
erfolgt durch die Firma B.A.S., 
Verkehrstechnik AG, Dresden. Die 
Baukosten betragen rund 46 000 
Euro und werden von der Landes-
hauptstadt Dresden getragen.

www.dresden.de/
verkehrsbehinderungen

Instandsetzung der 
Schlachthofbrücke
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M O B I L I T Ä T S W O C H E

Zur Europäischen Mobilitätswo-
che 2019 lädt die Landeshaupt-
stadt Dresden ein, klima- und 
umweltfreundliche Mobilitäts-
formen auszuprobieren. Unter 
dem Motto „Geh mit!“ bieten 
zahlreiche Verbände, Vereine und 
Unternehmen ein interessantes 
Programm, das zeigt: mobil sein 
ohne Auto ist möglich, macht 
Spaß und kann im Alltag prak-
tisch gelebt werden. Das Dresdner 
Amtsblatt zeigt in sechs Artikeln 
Veranstaltungen und Akteure 
der Europäischen Mobilitäts-
woche 2019. In der fünften Folge 
stehen Geschäftsführerin Julia 
Leuterer und Projektkoordina-
torin Christine Mantu von der 
Lokalen Agenda Dresden Rede 
und Antwort.

Wie sind Sie am liebsten mobil?
Julia: Ich fahre meist Rad, auch 
weil ich damit in Bahn, Bus und 
S-Bahn einsteigen kann. Im Winter 
schätze ich die Bahn und habe Zeit 
zum Lesen und Musik hören. Wenn 
wir mal etwas mehr transportieren 
wollen, nutzen wir Lastenräder 
oder teilAuto. 
Christine: Ich bin täglich mit dem 
Fahrrad unterwegs, das geht am 
schnellsten und gibt mir die nötige 
Bewegung. Allerdings wünsche ich 
mir sicherere Radwege. 

Was hat die Lokale Agenda Dres-
den mit der Mobilitätswoche zu 
tun?

Julia: Mit den 17 Nachhaltigkeits-
zielen der Vereinten Nationen 
haben wir den Auftrag, die nach-
haltige Entwicklung in Dresden 
voranzutreiben und Brücken zu 
bauen zwischen bürgerschaft-
lichem Engagement, Wirtschaft, 
Politik und Stadtverwaltung. Die 
Verkehrswende in Dresden ist 
dabei von zentraler Bedeutung 
für lebenswerte Städte und mehr 
Klimaschutz.
Christine: Das Thema Mobilität 
treibt auch unsere Mitglieder um, 
vor allem die städtischen Unter-
nehmen. In dem Netzwerk „Grüne 
Stadt“ bringen wir Themen voran 
wie Jobticket, Mobilitätsgutscheine 
und Fuhrparkmanagement. 

Was hat sich in Dresden ver-
ändert?
Julia: Es bewegt sich einiges: Seit 
2017 wird das Radverkehrskonzept 
umgesetzt, wofür auch neue Rad-
verkehrsplanerinnen und -planer 
eingestellt wurden. Multimobilität 
wird durch die MOBIpunkte mit 
E-Ladesäulen und Leihrädern 
immer einfacher. Durch das Wahl-
jahr 2019 gibt es zahlreiche Ver-
anstaltungen für mehr Sicherheit 
und Flächengerechtigkeit für alle 
Verkehrsteilnehmer. 

Es gibt aber noch Baustellen: 
Viele Ärgernisse zwischen Ver-
kehrsteilnehmern, Regelverstöße 
und Gefahrenstellen haben mit 
mangelhafter Infrastruktur zu 
tun. Da kommt man allein mit 
„Respekt durch Rücksicht“ nicht 
weiter. Wir brauchen Investitionen 
für barrierearme Fußwege, ein 
sicheres und durchgängiges Rad-
verkehrsnetz und den ÖPNV. So 

würde Dresden seinen älteren Be-
wohner/innen gerecht werden und 
das Leben vieler junger Familien 
erleichtern. 
Christine: Global gesehen hat das 
Auto eine klare Zukunft: Es wird 
klein, geteilt und elektrisch sein. 
Wir könnten uns außerdem an 
der „Vision Zero“ von Schweden 
orientieren. Ziel dabei ist, Straßen 
und Verkehrsmittel so sicher zu 
gestalten, dass keine Verkehrs-
toten und Schwerverletzten mehr 
auftreten. Das wäre ambitioniert.

Was ist ihr Beitrag zu Mobilitäts-
woche 2019?
Julia: Wir laden am 19. September 
Interessierte gemeinsam mit dem 
Bau- und Verkehrsbürgermeister 
Raoul Schmidt-Lamontain zu 
einem Dialog im Gehen ein, an 
den sich die Vorstellung der Ziele 
und Handlungsschwerpunkte des 
Fußverkehrskonzeptes im Rathaus 
anschließt. 
Christine: Beim Autofreien Tag am 
22. September am Terrassenufer 
organisieren wir für die Menschen 
vor Ort ein SpeedDating, um Kon-
takte zu knüpfen und Vorhaben ge-
meinsam voranzutreiben. Außer- 
dem werden wir mit Fachleuten 

zum Kaffee bitten. So kann die 
Verkehrswende in Dresden noch 
ein paar Schritte zulegen.

■■ Veranstaltungen mit Beteili-
gung der Lokalen Agenda Dres-
den:

■■ Donnerstag, 19. September, 
17.45 Uhr: „Dresden auf dem Weg 
zum Fußverkehrskonzept“ Ener-
giedialog im Gehen, Start vorm 
DREWAG-Treff im WTC, Ecke Frei-
berger/Ammonstraße, Ziel Neues 
Rathaus, Teilnahme kostenfrei 

■■ Freitag, 20. September, 16 bis 18 
Uhr: Parking Day, Schützengasse 
16 bis 18 (Umweltzentrum) unter 
dem Motto „Kaffeeklatsch statt 
Autoquatsch“. Eintritt frei

■■ Sonntag, 22. September, 11 bis 
17 Uhr: Autofreier Tag am Terras-
senufer mit vielen interessanten 
Aktionen zum Mitmachen. Die 
Lokale Agenda organisiert ein 
SpeedDating und lädt ein „Auf die 
Couch mit…“. Eintritt frei

www.dresden.de/
mobilitaetswoche

Europäische Mobilitätswoche 2019 – Dresden geht mit! (5)

„Die Verkehrswende – von zentraler Bedeutung für lebenswerte Städte“
Die Lokale Agenda zieht Bilanz und wirbt für die Verkehrswende

Christine Mantu (links) und Julia Leu-
terer von der Lokalen Agenda Dresden.
	 Foto: Reinhard Spunkner
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S O Z I A L E S

zum 100. Geburtstag	
■■ am 16. September

Annemarie Herschel, Prohlis

zum 90. Geburtstag
■■ am 13. September	

Ursula Oppers, Blasewitz
Heinz Eichler, Cotta

■■ am 14. September	
Horst Hünitzsch, Prohlis
Eugenie Kempe, Klotzsche

■■ am 15. September	
Günther Lehmann, Altstadt
Edgar Schneider, Altstadt
Dr. Wolfgang Arnold, Plauen

■■ am 16. September	
Gudrun Becker, Neustadt
Sonja Hilbert, Altstadt
Helmut Liebig, Prohlis

■■ am 17. September	
Walpurga Stock, Cotta
Hildegard Roch, Weißig
Käthe Pfeiffer, Blasewitz
Rosemarie Hantschel, Leuben

■■ am 18. September	
Brigitte Göhler, Cossebaude
Gerda Riesen, Plauen
Ruth Richter, Loschwitz
Waldtraut Krause, Niederwartha
Erhard Radestock, Altstadt

■■ am 19. September	
Ilse Hübner, Prohlis
Harry Vosatko, Plauen
Erich Böttcher, Klotzsche
Brigitte Eibisch, Blasewitz

Der Oberbürgermeister 
gratuliert

Die Landeshauptstadt Dresden 
bietet gemeinsam mit der Arbeits-
gemeinschaft Demenz Schulungen 
zum Krankheitsbild kostenfrei für 
interessierte Personen an.

Die Grundschulung vermittelt 
Informationen zum Krankheitsbild, 
zu Kommunikationsmöglichkeiten 
und zu in der Landeshauptstadt 
Dresden bereits vorhandenen Hilfe- 
und Beratungsstrukturen. Praxis-
nah werden typische Begegnungs-
situationen besprochen. 

■■ Die Grundschulung findet jeweils 
von 16 bis 19 Uhr an folgenden 
Terminen statt. Die Termine haben 
jeweils den gleichen Inhalt, bauen 
also nicht aufeinander auf.
18. September
6. November 

Das Angebot zur Aufbauschu-
lung mit dem Thema „Praktische 
Ansätze im Umgang mit demenz-
erkrankten Menschen“ schließt 
inhaltlich an die Schulung zum 
Krankheitsbild Demenz an. The-
men sind der Umgang mit schwie-
rigen Verhaltensweisen und kom-
munikative Ansätze. 

■■ Die Aufbauschulung findet je-
weils von 16 bis 19 Uhr an folgenden 
Terminen statt. Die Termine haben 
jeweils den gleichen Inhalt, bauen 
also nicht aufeinander auf.
9. Oktober 
4. Dezember 

Die Veranstaltungen finden in 
den Räumen des Dresdner Pflege- 
und Betreuungsvereins, Amalie-Diet-
rich-Platz 3, statt und sind kosten-
frei. Es wird um eine verbindliche 
Anmeldung unter Telefon (03 51)  
4 16 60 47 oder per E-Mail an  
demenz@dpbv-online.de gebeten.

www.dresden.de/
pflege

Das böhmisch-sächsische Grenzgebiet 
wird barrierefrei 
Abschlusskonferenz findet am 28. September in Dresden statt

Der 34. Dresdner Pflegestammtisch 
findet am Mittwoch, 18. September, 
15.30 bis 17.30 Uhr, im Haus An der 
Kreuzkirche 6, zwischen Kreuzkir-
che und Rathaus, statt. Der Mau-
ersberger-Saal ist im Erdgeschoss 
und barrierefrei zugänglich. Im 
Mittelpunkt steht das Thema „Pflege 
von Menschen mit psychischen 
Erkrankungen“. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Getränke und einen Imbiss gibt es 
für kleines Geld. 

Referenten stehen nach der 
Veranstaltung für Gespräche be-
reit. Außerdem sind Vertreter von 
Beratungsstellen und weiteren 
Angeboten für psychisch kranke 
Menschen und deren Angehörige 
vor Ort. Gleichfalls beantworten 
Vertreter der Pflege- und der Se-
niorenberatung Fragen der Teil-
nehmer. Bei komplexeren Fragen 
werden Beratungstermine verein-
bart, auch für Hausbesuche. 

Pflegestammtisch am  
18. September

Schulungen zum  
Krankheitsbild Demenz

ZAHL DER WOCHE

Am 8. September endete die diesjäh-
rige Freibadsaison. In diesem Jahr 
wurde die 400 000-Besucher-Marke 
geknackt. Und es gab noch weitere 
Rekorde: Am 30. Juni kamen 5 279 
Gäste in das Cossebauder Stausee-
bad. Das war der Tagesspitzenwert 
für ein einzelnes Bad seit dem Be-
stehen der Dresdner Bäder GmbH. 
Kurz zuvor, am 26. Juni, hatte 
das Naturbad Mockritz mit 5 053 
Badelustigen bereits schon eine 
Bestmarke aufgestellt. 

Beide Tage waren in dieser 
Saison mit 21 783 (30. Juni) bzw. 
20 001 Zahlenden (26. Juni) auch 
insgesamt die besucherstärksten. 

In diesem Jahr geht das grenz-
übergreifende Projekt „Das böh-
misch-sächsische Grenzgebiet 
barrierefrei“ zu Ende. Aus diesem 
Anlass laden alle Beteiligte am 
Sonnabend, 28. September, von 10 
bis 16 Uhr im und vor dem Deut-
schen Hygiene-Museum Dresden 
dazu ein, die Menschen dahinter 
und die bisher erreichten Ergebnisse 
kennenzulernen. 

Der erste Teil der Veranstaltung 
ist anmeldepflichtig und richtet 
sich nicht nur an das Fachpub-
likum unter anderem aus den 
Bereichen barrierefreie Angebote, 
Tourismus, IT, grenzübergreifende 
Zusammenarbeit, sondern auch In-
teressierte sind herzlich einladen. 
Neben einem Einblick in das Pro-
jekt (Ziel, Verlauf, Ergebnisse) wird 
auch das Infoportal Barrierefrei-

heit vorgestellt. Eine Anmeldung 
ist bis zum 20. September möglich. 
Das Anmeldeformular gibt es unter 
www.dresden.de/barrierefrei.

Im zweiten öffentlichen Teil 
werden Sportlerinnen und Sport-
ler, die am Sportjahr für Menschen 
mit Behinderungen beteiligt wa-
ren, gewürdigt. Im Anschluss 
sind Menschen mit und ohne Be-
hinderung zu Mitmachaktionen, 
zum Kennenlernen und Netz-
werken herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist für diesen Teil der 
Veranstaltung nicht erforderlich. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei 
und der Veranstaltungsort bar-
rierefrei. Gebärdensprachdolmet-
scher begleiten die Veranstaltung.

www.dresden.de/
barrierefrei

Wer Läuse hat, wird ausgelacht? 
Nicht in dem kleinen Kinderheft 
des Gesundheitsamtes der Landes-
hauptstadt Dresden mit dem Titel 
„Der Läuseheld“. Die Geschichte um 
einen kleinen Jungen, der einmal 
Läuse hatte und erfolgreich wieder 
losgeworden war, ist in einer Auf-
lage von 20 000 Stück erschienen. 
Die Büchlein unterstützen fortan 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Hygienischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes in ihrer 
Aufklärungsarbeit an Kindertages-
einrichtungen und Grundschulen. 

Bei Kindern dieser Altersgruppe 
treten vermehrt Läuse auf, denn 
sie spielen eng miteinander und 
stecken oft die Köpfe zusammen. 
So gingen in diesem Jahr bereits 
891 Meldungen beim Gesund-
heitsamt ein. Betroffen waren 217 
Gemeinschaftseinrichtungen im 
Stadtgebiet. Am häufigsten infor-
mierten Kitas (386 Meldungen) und 
Grundschulen (357 Meldungen). 
Im Vergleich dazu brachten es die 
Parasiten in 14 betroffenen Gym-
nasien auf 47 Meldungen. 

Gesundheitsbürgermeisterin 
Dr. Kristin Klaudia Kaufmann er-
klärt: „Das Thema Läuse begleitet 
uns das ganze Jahr hindurch. Ent-
gegen der allgemeinen Annahme 
können Läuse nicht nur in den 
Wintermonaten gehäuft auftreten, 
sondern sind zu allen Jahreszeiten 
auf den Köpfen zu finden. Den 

Läusen den Kampf anzusagen 
sowie Kindern und Eltern zu er-
klären, was zu tun ist, wenn es auf 
dem Kopf juckt, waren Anlass für 
die Entwicklung des 24-seitigen 
Büchleins.“ 

Mit kindgerechtem Text und 
pfiffigen Bildern erklärt das 110 
x 110 Millimeter große Heftchen, 
wie man die Parasiten erfolgreich 
bekämpft und zum Läusehelden 
wird. Der Rathauslöwe Leo, schon 
bekannt aus der Kinderbroschüre 
„Dresden + Du“, führt in die Ge-
schichte ein. Entstanden ist eine 
unterhaltsame Lektüre für Kleine 
mit hilfreichen Informationen 
für Große. 

www.dresden.de/
gesundheit

Lausige Seiten
Neues Kinderheft nimmt Läuse ins Visier und macht Mut
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„Cheese, bitte recht freundlich!“ 
... unter diesem Motto laden die 
Technischen Sammlungen Dres-
den, Junghansstraße 1–3, zum 
diesjährigen Museumsfest, dem 
22. Turmfest, am Sonntag, 15. 
September, von 10 bis 18 Uhr, ein. 
Im Mittelpunkt steht die „Welt im 
Kasten“. So heißt die neue Dauer-
ausstellung über Foto, Film und 
Video, die dem Museumsfest die 
thematische Ausrichtung gibt. 
Was verbirgt sich in der Black Box? 
Gemeinsam mit den Besuchern 
wird die Überraschungskiste auf 
der Bühne und im Museum zum 
Thema Fotografie gelüftet: Von 
der Daguerreotypie zum Selfie, 
vom Klassischen Bildspeicher zum 
Speicher der Zukunft. Neben dem 
zirzensischen Bühnenprogramm 
lädt der Museumshof mit vielen 
Aktionen zum Mitmachen ein

Einen besonderen Einsatz fährt 
die Feuerwehr: Wenn ś brennt bei 
Oma Eierschecke – die Feuerwehr 
damals, heute und zum Anfassen. 
Die Feuerwehrausstellung ist den 
letzten Tag in den Technischen 
Sammlungen für Besucher ge-
öffnet. Und es wird noch einmal 
in der Ausstellung gefachsimpelt, 

informiert, diskutiert und im 
Feuerlabor tüchtig mit Feuer 
experimentiert. Kameraden der 
Feuerwehr führen Fahrzeuge 
und Löschtechnik vor, Jugend-
feuerwehren zeigen ihr Können 
und mittels Fotobox werden die 
Besucher ganz schnell zu Helden 
in Uniform und Helm.

Mit den „Weltfairbesserern“ er-
öffnet um 11 Uhr das zirzensische 
Bühnenprogramm. Das Zirkus-
theaterstück zeichnet den Weg 
der Fotografierens von vor 100 
Jahren bis heute nach und setzt 
sich mit dem Selbstdarstellungs-
wahn auseinander. Musikalisch ist 
Krambabuli ab 16 Uhr im Hof mit 
dabei und bringt Schwung in die 
Beine. Highlight auch in diesem 
Jahr ist der Handwerkermarkt im 
Innenhof: Töpfern,  Seile knüp-
fen, Drechseln, Kaltschmieden, 
Buchbinden, Papier schöpfen. 
Wer es lieber technisch mag, 
kann sich im  DLR_School_Lab im 
Light-Painting ausprobieren oder 
mit dem deutschen Amateur-Ra-
dio-Club das Morsen üben. 

Historische Filmtechnik live 
ist zu erleben, wenn Filmvor-
führer Wolfgang Gauß erklärt, 

wie die Bilder laufen lernen. 
Fotograf Thomas Bachler wid-
met sich einer fast vergessenen 
Fototechnik, der Cyanotypie. Bei 
ihm kann man mit Geduld und 
Geschick sein eigenes Kunstwerk 
kreieren. Weitere Angebote sind: 
das Bauen von Wunderschei-
ben und Wundertrommeln, von 
DIY-Hologramm-Projektoren fürs 
Handy, ein Bastelworkshop für 
VR-Technik. 

Cheese, bitte recht freundlich!
Einladung zum 22. Turmfest in den Technischen Sammlungen Dresden 

Das Dresdner Barockorchester 
widmet sich im Konzert am Sonn-
abend, 14. September, 19.30 Uhr 
in der Dresdner Annenkirche 
dem 300-jährigen Jubiläum der 
sächsischen Kurprinzenhochzeit. 
Eintrittskarten kosten 20 Euro, er-
mäßigt 15 Euro. Diese gibt es an der 
Konzertkasse an der Kreuzkirche, 
im Internet oder an der Abendkasse.

Es erklingen unter dem Titel 
„Europa in Dresden“ großbesetzte 
Instrumentalkompositionen unter 
anderem von Georg Friedrich Hän-
del, Antonio Vivaldi und Georg 
Philipp Telemann. Die vor 300 Jah-
ren entstandenen originalen Noten 
sind bis heute erhalten geblieben 
und gehören jetzt zum Bestand der 
SLUB Dresden. Die Veranstaltung 
wird vom Amt für Kultur und 
Denkmalschutz gefördert.

www.dresdner-hofmusik.de

Hochzeitsmusiken im 
Konzert

Am Sonnabend, 14. September,  
19.30 Uhr, findet zu Ehren von 
Clara Schumann ein Konzert statt. 
Interessierte sind herzlich in das 
Stadtbezirksamt Loschwitz, Grund-
straße 3, Foyer, zum „Ständchen“  
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Studierende der Hochschule 
für Musik Carl Maria von Weber 
interpretieren Vokalwerke aus 
der letzten Kompositionsphase der 
Künstlerin. Professor Olaf Bär, Lei-
ter der Lied- und Konzertklasse der 
Hochschule für Musik, übernimmt 
die Moderation. 

Sächsisches Vocalensemble 
ehrt Clara Schumann

Bis 23. Oktober ist im Kunstfoyer 
des Kulturrathauses, Königstraße 
15, eine Ausstellung mit Grafi-
ken von Kerstin Franke-Gneuß 
(Dresden) und Kostis Spanopoulos 
(Thessaloniki, Griechenland) zu 
sehen. Die Ausstellung heißt „Drei 

Ansichten“ und präsentiert aktuelle 
künstlerische Positionen von zwei 
ehemaligen Stipendiaten des Künst-
leraustauschprogramms zwischen 
Dresden und Thessaloniki, das auf 
Initiative des Kunst- und Kultur-
vereins Alte Feuerwache Loschwitz 

und in Zusammenarbeit mit dem 
Neapolis Graphic Center „Helios“ 
vom Amt für Kultur und Denk-
malpflege seit 2011 initiiert wird. 
Die Ausstellung hat montags bis 
donnerstags von 9 bis 18 Uhr und 
freitags von 8 bis 16 Uhr geöffnet.

Ausstellung „Drei Ansichten“ im Kulturrathaus
Aktuelle künstlerische Positionen von Kerstin Franke-Gneuß und Kostis Spanopoulos 

Am Donnerstag, 19. September, lädt 
das Stadtarchiv, Elisabeth-Boer-Stra-
ße 1, 18 Uhr, zum Vortrag „Wochen-
kinder in der DDR – Projektstudie 
am Fallbeispiel Dresden“ von Heike 
Liebsch ein. Von 1950 bis 1992 gab 
es in der DDR ein besonderes Kinder-
betreuungssystem: Wochenkrippen 
für Kinder von 0 bis 3 Jahren und 
Wochenheime für die Altersgruppe 
3 bis 6 Jahre. Was aber wurde aus 
den Kindern, die so aufgewachsen 
sind? Und wie gestaltete sich die 
spätere Familienbeziehung? Heike 
Liebsch hat hierzu geforscht und 
vor allem die konkrete Situation 
in Dresden näher betrachtet. Im 
Rahmen ihres Vortrages stellt Hei-
ke Liebsch die Ergebnisse dieses 
Forschungsprojektes vor und lädt 
zum Gespräch ein.

Vortrag: Wochenkinder  
in der DDR 

Am kommenden Sonntag, 15. Sep-
tember, lädt das tjg. theater junge 
generation von 10 bis 14 Uhr zum 
ersten Familiensonntag der neuen 
Spielzeit unter dem Motto „Von 
einem anderen Stern“. 

Vor 50 Jahren landeten die 
ersten Menschen auf dem Mond 
und betraten damit eine Welt, die 
unerreichbar schien. Was könnte 
der nächste kleine Schritt für die 
Menschen sein, der einen riesigen 
Sprung für die Menschheit be-
deutet? Gibt es da draußen wohl 
anderes Leben und wie könnte es 

aussehen? 
An diesem Sonntag schießt sich 

das tjg. mit seinen Gästen und 
den Partnern experimentierend, 
poetisierend und bastelnd auf den 
Mond und beamt sich in eine an-
dere Galaxie, auch um zu schauen, 
was passiert, wenn man auf Außer-
irdische trifft. Der Eintritt ist frei. 

Die Theatergastronomie Luby 
Service, bei der Menschen mit und 
ohne Behinderung arbeiten, hält 
alles für ein zweites Frühstück 
sowie Mittagssnacks bereit. Wie an 
allen Familiensonntagen werden 
Familienführungen um 11 und 
13 Uhr angeboten für einen Blick 
hinter die Kulissen.

Von einem anderen Stern
Familiensonntag des tjg.theater junge generation im Kraftwerk Mitte

Hinaus ins All. Auf Entdeckertour im Kraft-
werk Mitte.                        Foto: Marco Prill
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VDI Mobilitätsforum
"Autonomes Fahren - Ferne Vision

oder nahe Realität?"

am Donnerstag, 26.09.2019
13.00 - 20.00 Uhr

VW Gläserne Manufaktur Dresden

Das automatisierte, weiter folgend das autonome Fahren
stellt große Herausforderungen an die Automobilhersteller,
aber auch an die Entwicklung und Bereitstellung einer
entsprechender Verkehrsinfrastruktur, an neue Prüf- und
Sicherheitssysteme und nicht zuletzt an die Autofahrer
selbst. Die sich rasant entwickelnde Digitalisierung in der
Automobilbranche stellt eine Voraussetzung dar, es bedarf
aber auch noch der Schaffung von gesetzlichen Rahmen-
bedingungen, Erprobungen und einer breiten öffentlichen
Diskussion zur Mobilität der Zukunft.

Der VDI Verein Deutscher Ingenieure hat das Thema
"Autonomes Fahren" zum Fokusthema 2019 erhoben und
lädt hiermit alle Interessenten dazu sehr herzlich ein.
Die Tagung richtet sich an Unternehmen, Hochschulen,
Verwaltung, Netzwerke, politische Entscheidungsträger
und interessierte Bürger.

Das Tagungsprogramm finden Sie unter
www.vdi.de/bv-dresden, gern senden wir Ihnen das
Programm auch direkt zu.
Um Anmeldung wird unter bv-dresden@vdi.de bis
spätestens 19.09.2019 gebeten.
Ab 12 Uhr ist eine Führung durch die VW Gläserne
Manufaktur möglich (Teilnehmerzahl begrenzt).

Unkostenbeitrag: VDI Mitglieder 25 €, Gäste 35 €

Dresdner Bezirksverein

Das Gelände des Parks Leubnitzer 
Höhe soll im kommenden Jahr um-
gestaltet werden mit einer Spielflä-
che für Kinder. Um nicht am Bedarf 
vorbei zu planen, sind die Siedler 
mit dem Spielmobil Wirbelwind 
am 12. und 13. September jeweils 
von 14 bis 18 Uhr auf dem Gelände 
des Parks Leubnitzer Höhe vor Ort. 
Sie fragen Anwohner und Besucher 
nach ihrer Meinung, nach den 
Wünschen und Ideen. Ein gelber 
Anhänger, ein gelbes Zelt und die 
gelben Jacken sind wichtige Er-
kennungszeichen der Siedler. Das 
Projekt ist eine Aktion des Spiel-
mobils Wirbelwind in Kooperation 
mit dem Amt für Stadtgrün und 
Abfallwirtschaft.

Eine Spielfläche für den 
Park Leubnitzer Höhe

Am Montag, 16. September, um 
19.30 Uhr, informiert das Umwelt-
amt die Öffentlichkeit über den 
Entwurf des Teilgebiets-Lärmakti-
onsplanes für die Innere Neustadt. 
Zu der Veranstaltung im Bürgersaal 
des Stadtbezirksamtes Neustadt, 
Hoyerswerdaer Straße 3, ist auch 
Dresdens Umweltbürgermeisterin 
Eva Jähnigen anwesend. Der Ent-
wurf des Teilgebiets-Lärmaktions-
planes Innere Neustadt liegt noch 
bis einschließlich 23. September 
im Dresdner Umweltamt, Grunaer 
Straße 2, zur Einsichtnahme aus. 
Zusätzlich ist er online unter www.
dresden.de/laerm zu finden. 

Bis zum 7. Oktober können 
Stellungnahmen beim Umwelt-
amt auf dem Postweg (Landes-
hauptstadt Dresden, Umweltamt, 
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden) 
oder per E-Mail an umweltamt@
dresden.de abgegeben oder wäh-
rend der Sprechzeiten vor Ort 
(Umweltamt, Grunaer Straße 2) 
zur Niederschrift vorgebracht 
werden.

Lärmprobleme in der  
Inneren Neustadt

Am Dienstag, 17. September, lädt 
die Beratungs- und Vermittlungs-
stelle für Kindertagespflege des 
Kinderland-Sachsen e. V., Berggar-
tenstraße 5, von 17.30 bis 19 Uhr 
zu einem Informationsabend ein. 

Eltern von Kindern unter drei 
Jahren, die ihre Sprösslinge von 
Tagesmüttern und Tagesvätern 
in den Stadtbezirken Klotzsche, 
Loschwitz und Blasewitz betreuen 
lassen wollen, können sich hier 
informieren.

Um vorherige Anmeldung unter 
der Rufnummer (03 51) 3 12 09 90 
oder per E-Mail an kindertagespflege 
@kinderland-sachsen.de wird 
gebeten.

Die Kindertagespflege ist ein 
gleichwertiges Angebot zu der 
Betreuung in einer Kinderkrippe. 
Sie bietet Eltern eine individuelle, 
gesetzlich anerkannte und fami-
lienähnliche Betreuungsform.

Der Kinderland-Sachsen e. V. 
betreibt die Beratungs- und Ver-
mittlungsstelle im Auftrag der Lan-
deshauptstadt Dresden. Neben der 
Beratung von Eltern zur Kinder-
tagespflege in Dresden übernimmt 
diese auch die Vermittlung an 
Tagesmütter bzw. Tagesväter sowie 
die Fachberatung für Kindertages-
pflegepersonen. In Dresden gibt 
es insgesamt drei Beratungs- und 
Vermittlungsstellen für Kinderta-
gespflege, den Kinderland-Sachsen 
e. V., die Outlaw gGmbH und den 
Malwina e. V. Alle drei Anbieter 
arbeiten in unterschiedlichen 
Stadtbezirken.

www.dresden.de/
kindertagespflege 

Informationsabend zur 
Kindertagespflege

Am Dienstag, 24. September, 17 
Uhr, laden das Stadtplanungs-
amt und das Amt für Stadtgrün 
und Abfallwirtschaft zur zweiten 
Bürgerbeteiligung für die Neu-
errichtung eines Spielplatzes auf der 
Tauernstraße ein. Treffpunkt ist die 
zwischen den beiden Garagenkom-
plexen gelegene Grünfläche in der 
Tauernstraße (Höhe Kreuzung Villa-
cher Straße). Interessierte sind gebe-
ten, sich bis Sonntag, 22. September, 
per E-Mail an zukunft-stadtgruen@ 
dresden.de anzumelden.

Bei Regen findet die Veranstal-
tung eine halbe Stunde später um 
17.30 Uhr im Ratssaal des Stadt-
bezirksamtes Leuben, Hertzstra-
ße 23, statt. Zusätzlich hängt in 
diesem Fall am eigentlichen Treff-
punkt, Grünfläche Tauernstraße, 
ein Hinweis aus.   

Bereits im Juni 2018 fand eine 
Veranstaltung zur Neuerrichtung 
des Spielplatzes statt, bei der die 
Teilnehmer ihre Wünsche und 
Ideen einbachten. Anhand dieser 
Ergebnisse wurde die Aufgaben-
stellung zur Planung des Spiel-
platzes formuliert. Der derzeitige 
Stand dieser Planung wird nun 
präsentiert. Anhand von Entwurfs-
varianten sollen gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
weitere Gestaltungsoptionen ent-
wickelt werden. 

Ein neuer Spielplatz für 
die Tauernstraße

Interessierte Dresdnerinnen und 
Dresdner können sich in den 
Prozess der Entwicklung des Hoch-
hausleitbildes mit einbringen. 
Dazu f inden drei öffentliche 
Veranstaltungen statt, bei denen 
Ergebnisse der einzelnen Etappen 
(Module) vorgestellt werden. Der 
nächste Termin ist am Dienstag, 24. 
September, 18 Uhr, im Plenarsaal 
im Neuen Rathaus, Rathausplatz 
1, Eingang Goldene Pforte. Die 
Dialogveranstaltung steht unter 
dem Thema „Eignungs- und Aus-
schlussräume für Hochhäuser“ und 
zeigt die Ergebnisse von Modul 2.

Seit dem 1. Mai arbeitet Städte-
bauer Christian Blum aus dem 
Büro Eckhaus AG Städtebau Raum-
planung in Zürich im Auftrag des 
Geschäftsbereichs Stadtentwick-
lung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften an einem Hochhausleit-
bild für Dresden. Christian Blum 
und seine Mitarbeiter werden 
unterstützt durch den Architek-
turhistoriker Christoph Schläppi.

Die Arbeit am Hochhausleitbild 
vollzieht sich in drei Modulen.

■■ Modul 1: Grundlagenermitt-

lung – Analyse des Genius Loci 
Dresdens
Im ersten Modul analysierten die 
Planer, was Dresden ausmacht: die 
Einbindung der Stadt in die Land-
schaft der Elbtalweitung sowie die 
Identität der über Jahrhunderte 
gewachsenen Kulturlandschaft. 
Sie untersuchten den Bestand an 
Bebauung, insbesondere die schon 
vorhandenen hohen Gebäude und 
Hochhäuser. 

■■ Modul 2: Identifizierung von 
Ausschluss- und Eignungsräumen
Anschließend untersuchen die 
Planer, in welchen Räumen Hoch-
bauten grundsätzlich denkbar 
sind, und in welchen Räumen sie 
ausgeschlossen sind. 

■■ Modul 3: Entwicklung eines 
Qualifizierungshandbuchs für 
eventuelle Hochhausprojekte
Im letzten Schritt erarbeiten die 
Fachleute ein Qualifizierungshand-
buch. Das befähigt die Stadtplaner 
zur Beurteilung von eventuellen 
Hochhausprojekten. 

Nach Abschluss der Arbeits-
schritte entscheidet der Stadtrat 
über das Hochhausleitbild.

Ein Hochhausleitbild für Dresden
Nächste Veranstaltung am 24. September
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Vom 22. September bis zum 13. 
Oktober finden unter dem Motto 
„Zusammen leben. Zusammen 
wachsen“ die 29. Interkulturel-
len Tage statt. Dazu stellen sich 
passend zu den diesjährigen 
Themenschwerpunkten Vereine 
und Initiativen vor. 
Im ersten Teil steht das Thema 
„Teil haben – Teil sein. Unsere 
Nachbarschaft gestalten.“ im 
Mittelpunkt. Julia Günther, die 
sich im Netzwerk „Prohlis ist 
bunt“ engagiert, erläutert, wie 
sich das Netzwerk für ein welt-
offenes und tolerantes Prohlis 
einsetzt.

Was macht „Prohlis ist bunt“?
Wir sind ein Netzwerk mit enga-
gierten Einwohnerinnen und Ein-
wohnern, Vereinen, Einrichtungen, 
Kirchgemeinde, Quartiersmanage-
ment und Parteienvertreterinnen 
und Parteivertretern aus Prohlis. 
Wir stehen für gelebte Demokratie 
und einen entspannten und kons-
truktiven Umgang miteinander. 

Gemeinsam mit allen hier 
Lebenden möchten wir unseren 
Stadtteil aktiv gestalten. Wir 
wollen in Prohlis ein Klima des 
Willkommens für Migrantinnen 
und Migranten schaffen. Unser 
Ziel ist es, mit allen Beteiligten 
– auch mit den Prohliser „Urein-
wohnerinnen und Ureinwohnern“ 
– ins Gespräch zu kommen, um 
zu integrieren statt auszugrenzen. 
Dabei wollen wir einander an-
nehmen und voneinander lernen.

Wie kam es zur Gründung von 
„Prohlis ist bunt“?
Im Mai 2014 drohte Prohlis ein 
größerer Nazi-Aufmarsch. Im 
Zuge dessen gründete sich das 
Netzwerk „Prohlis ist bunt“, um 
ein Zeichen für eine offene und 
vielfältige Gesellschaft und gegen 
rechte Hetze im Stadtteil zu setzen. 
Das Netzwerk besteht bis heute 
und setzt sich bei immer neuen 
Bedarfen und Herausforderungen 
für ein respektvolles Zusammen-
leben in Prohlis ein. Durch den 
Erfahrungsaustausch entstehen 
neue Bündnisse und Verbindungen, 
Austausch und Zusammenarbeit. 

Das Wissen, dass alle Bewoh-
nerinnen und Bewohner, egal ob 
alteingesessen oder hinzugezogen, 
von der gemeinsamen Arbeit 

profitieren, ist eine grundlegende 
Motivation. 

Was sind die Ziele Ihrer Arbeit?
Seit fünf Jahren engagiert sich das 
Netzwerk für die wachsende Zahl 
dezentral untergebrachter Asylbe-
werberinnen und Asylbewerber im 
Stadtbezirk Prohlis. Wir gestalten 
seither viele Projekte mit, die teil-
weise auch nur kurzfristig andau-
ern oder andauerten. Dazu gehören 
regelmäßige Deutschkurse und 
niedrigschwellige Deutschtreffs, 
die bedarfsgerechte Vermittlung 
von individuellem Deutschunter-
richt und Patenschaften zur Unter-
stützung Asylsuchender. 

Darüber hinaus gibt es ein 
Begegnungscafé und zahlreiche 
Freizeitangebote. Dazu gehören 
verschiedene Sportarten, wie bei-
spielsweise Fußball, Tischtennis 
und Schach, aber auch kulturelle 
Aktionen, wie Theater- und Tanz-
workshops, Familientreffs, Feste 
und Feiern.

Wir wollen, dass Prohlis welt-
offen und tolerant ist und bleibt, 
hier ist kein Platz für Rassismus, 
Rechtpopulismus und alle ande-
ren Formen von Menschenfeind-

lichkeit. Eine engagierte Stadt-
teilgemeinschaft kann diesen 
Extremen den Nährboden ent-
ziehen und dagegen arbeiten. Es 
braucht dafür jedoch einen langen 
Atem und viel Kraft, gerade auch 
um tragfähige Strukturen aufzu-
bauen. 

Wo sehen Sie Verbesserungs-
potenzial, was ist notwendig, 
um die Willkommenskultur in 
Dresden nachhaltig zu stärken?
Wenn sich die Dresdnerinnen und 
Dresdner gemeinsam engagieren, 
kann eine Willkommenskultur so-
wie ein lebendiges Zusammenleben 
mit Migrantinnen und Migranten, 
insbesondere mit Asylsuchenden, 
auch in unserer Stadt gelingen. 
Dabei benötigen die Stadtteile mit 
den meisten Asylsuchenden be-
sondere Unterstützung, die sowohl 
finanzieller als auch struktureller 
Art sein muss. Stadtteilarbeit 
braucht Räume und die schnelle 
sowie pragmatische Unterstützung 
durch die Stadtverwaltung.

Wir wollen denen in Dresden 
eine Stimme geben, die rassisti-
schen Anfeindungen ausgesetzt 
sind. Die engagierte Zivilgesell-

schaft in Dresden muss lauter 
werden und das Wort ergreifen. 

Was bedeuten die Interkulturel-
len Tage für Sie?
Sowohl die Interkulturellen Tage 
als auch die Wochen gegen Ras-
sismus in Dresden sind für unser 
Netzwerk immer wieder eine gute 
Gelegenheit, unsere Arbeit der 
Bevölkerung vorzustellen und 
um neue Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter zu werben.

Daher feiern wir im Rahmen 
der Interkulturellen Tage am 28. 
September ein fröhliches Fest für 
Einwohnerinnen und Einwohner, 
Geflüchtete, Menschen mit Migra-
tionshintergrund und Zugezoge-
ne. Unter dem Motto „In Prohlis. 
Zusammen leben. Zusammen 
wachsen.“ sind alle von 14 bis 18 
Uhr herzlich eingeladen am Proh-
liszentrum, Prohliser Allee 10,  
zusammenzukommen.

www.dresden.de/
interkulturelletage

„Zusammen leben. Zusammen wachsen.“ – Engagierte stellen sich vor (1)

„Wir wollen denen in Dresden eine Stimme geben, die rassistischen  
Anfeindungen ausgesetzt sind.“
Interkulturelle Tage in Dresden – Im Interview: Julia Günther vom Netzwerk „Prohlis ist bunt“

Mitglieder des Netzwerkes „Prohlis ist 
bunt“. Julia Günther (3. von links) mit den 
Mitgliedern.	 Foto: Netzwerk Prohlis ist bunt
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Jetzt Anmelden!

REHASPORT PLÄTZE  
WIEDER BEGRENZT  
VERFÜGBAR.

Rufen Sie uns noch heute an!!
SUZI QUATRO in Dresden
Mittwoch, 18.12.2019 | 20 Uhr | Kulturpalast 

Zusatzshow wegen der großen Nachfrage

ANZEIGE

Mit Suzi Quatro und ihrer Band  kommt eine der erfolgreichsten Rocksänge-
rinnen in Deutschland  am 18. Dezember in den Dresdner Kulturpalast – die 
erste Show am 13. Dezember war bereits nach wenigen Wochen ausverkauft.
Mit allein neun Chartplatzierungen ihrer Hits in den Deutschen Top Ten ist 
Suzi Quatro sogar in den Charts erfolgreicher als  z.B. Tina Turner. Auch kann 
Sie sechs BRAVO Ottos inklusive des begehrten BRAVO-Starschnitt ihr Eigen 
nennen.
Mit Hits wie  If you can`t give me love, Stumblin in,  She `s in love with you, 
Can the Can,  48 crash, Daytona demon, Devil gate drive, The wild one, Too big 
oder Glad all over bringt Suzi Quatro mit ihrer Band jede Halle zum Kochen.
In ihren engen Lederanzügen singt sie sich bis heute die Seele aus dem Leib 
und zupft einen Bass, um den manch männlicher Kollege sie nur beneiden 
kann. Wer also pure, handgemachte, englische Rockmusik erleben möchte, 
darf das Konzert von Suzi Quatro und Band in Dresden nicht verpassen. 

Tickets bei SZ-Tickethotline unter  0351/4864 2002, an allen bekannten VVK-
Stellen und online unter www.bestgermantickets.de

Asylbewerberinnen und Asyl-
bewerber könnten in Dresden ab 
Frühjahr 2020 gleichberechtigt 
wie gesetzlich Krankenversicherte 
mit einer elektronischen Gesund-
heitskarte zum Arzt gehen. Das 
sieht eine Beschlussvorlage für den 
Stadtrat vor, die Dr. Kristin Klaudia 
Kaufmann, Dresdens Beigeordnete 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit 
und Wohnen, in der Sächsischen 
Landesärztekammer vorstellte. Für 
die Asylsuchenden bedeutet das: Sie 
müssen nicht mehr vor jedem Arzt-
besuch einen Behandlungsschein 
im Sozialamt beantragen.

Gesundheitsbürgermeisterin 
Dr. Kristin Klaudia Kaufmann da-
zu: „Wir stehen als erste sächsische 
Kommune in den Startlöchern, die 
elektronische Gesundheitskarte 
für Geflüchtete einzuführen. Es 
war äußerst beschwerlich, alle 
Detailfragen zu klären. Doch die-
se Mühe hat sich gelohnt. Damit 
senken wir Barrieren im Gesund-
heitswesen ab und bauen weitere 
Brücken für die erfolgreiche Inte-
gration von Neuzugewanderten in 
unsere Stadtgesellschaft“. 

Eine für die Kooperationspart-
ner wichtige Detailfrage war 
unter anderem die Verhinderung 
von Leistungsmissbrauch. Neben 
rechtlichen und verfahrensmä-
ßigen Voraussetzungen bedarf es 
hierzu auch technischer Vorkeh-
rungen. Das wird mit der neuen 
Telematikinfrastruktur, die seit  
1. Juli 2019 aufgebaut wird, schritt-
weise realisiert. Inzwischen sind 
beispielsweise schon 90 Prozent 
aller Zahnärzte mit dieser neuen 
Technik ausgestattet.

Das letzte Wort über die Ein-
führung der Karte hat der Stadt-
rat. Er wird sich voraussichtlich 
im Dezember mit der Beschluss-
vorlage V3001/19 befassen. Der 
Stadtrat hatte die Verwaltung 
am 28. Mai 2015 beauftragt, die 
Einführung einer elektronischen 
Gesundheitskarte zu prüfen (Be-
schluss A0031/15). In mehreren 
Fachgesprächen mit der Kassen-
zahnärztlichen Vereinigung und 
den Krankenkassen lotete die 
Stadtverwaltung die Bedingungen 
für eine Rahmenvereinbarung auf 
Basis von § 264 Abs. 1 und 2 SGB V  

aus. Die Rahmenvereinbarung 
wurde im August ausverhandelt 
und steht vor dem Abschluss.

Diese Vereinbarung dient der 
Übernahme der Kosten von Kran-
kenbehandlung von Leistungsbe-
rechtigten nach § 3 Asylbewer-
berleistungsgesetz (AsylbLG), die 
gegenüber der Landeshauptstadt 
Dresden Anspruch auf Leistungen 
bei Krankheit, Schwangerschaft 
und Geburt bzw. sonstige Leistun-
gen zur Sicherung der Gesundheit 
nach §§ 4 und 6 AsylbLG haben.

www.dresden.de/asyl

Elektronische Gesundheitskarte für Asylbewerber
Dresdner Stadtrat hat das letzte Wort

Das Amt für Stadtgrün und Abfall-
wirtschaft erweitert sein Informa-
tionsangebot für Menschen mit Be-
hinderungen, Lernschwierigkeiten 
oder Leseproblemen: Ab sofort wird 
auch in leichter Sprache erklärt, wie 
in Dresden der Abfall gesammelt, 
getrennt und entsorgt wird. 

Die Internetseite www.dresden.
de/abfall hat einen weiteren neuen 
Menüpunkt, über den sich die Sei-
te in „leichter Sprache“ anzeigen 
lässt. Die gleichen Informatio-
nen befinden sich auch in einer 
Broschüre zum Herunterladen. 
Sie steht in der Rubrik „Aktuell 
informiert – Infomaterial für 
private Haushalte“ und trägt den 
Titel „Müll trennen. Wie? Was? 
Wohin?“.

Alle Texte sind in verständlicher 
Sprache ohne Fachausdrücke und 
mit kurzen einfachen Sätzen ge-
schrieben. Das Büro der Beauftrag-
ten für Menschen mit Behinderun-
gen der Landeshauptstadt Dresden 
förderte das Projekt. Es ist Teil der 
Kommunikationsoffensive des 
Aktionsplanes der Landeshaupt-
stadt Dresden zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention.

Abfallentsorgung in 
leichter Sprache erklärt

Müde? Krank?

dresden.de/gesundheit
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Dresdner Friedhöfe (er)leben!
Interessierte sind herzlich zum „Tag des Friedhofs“ am Sonntag, 15. September, eingeladen

Zum „Tag des Friedhofs“ lädt die 
Landeshauptstadt Dresden ge-
meinsam mit ihren Partnern auch 
in diesem Jahr wieder ein. Am 
Sonntag, 15. September, können die 
Dresdnerinnen und Dresdner aus 
einer Vielzahl von Veranstaltungen 
rund um die Themen Friedhof, Erin-
nerung und Gedenken auswählen. 

In diesem Jahr möchten die 
Veranstalter auf die besondere 
Verbindung des Friedhofstages 
mit dem Bauhaus-Jubiläum ver-
weisen und laden deshalb ein, 
dem Motto des Bauhausjubiläums 
zu folgen und die Dresdner Fried-
höfe mit ihrer eindrucksvollen 
Architektur und Grabmalkunst 
neu wahrzunehmen und ‚neu zu 
denken‘. Spuren des vor 100 Jahren 
von Walter Gropius gegründeten 
Bauhauses finden sich weltweit, 
auch in Dresden und sogar auf 
einem der Dresdner Friedhöfe. Auf 
dem Inneren Plauenschen Fried-
hof befindet sich die Grabstelle 
von Friedrich und Erwin Bienert. 
Ideengeber war Walter Gropius. 
Es bietet sich an, den Plauenschen 
Friedhof und anschließend weitere 
Dresdner Friedhöfe zu besuchen. 

16 Dresdner Friedhöfe und das 
Krematorium Tolkewitz beteiligen 
sich 2019 am „Tag des Friedhofs“. 
Sie bieten an diesem Tag ein 
für alle Generationen geeignetes 
vielfältiges und interessantes 
Programm mit Führungen, Infor-
mationen und Gelegenheiten für 
Gespräche. Friedhofsverwalter 
beantworten Fragen und die Fried-
hofsgärtner geben Anregungen für 
die Bepflanzung und den Blumen-
schmuck der Gräber.

Das Programmfaltblatt liegt in 
den Dresdner Rathäusern und auf 
vielen Dresdner Friedhöfen aus. 
Es ist außerdem im Internet unter 

www.dresden.de/friedhofstag ver-
öffentlicht.

Seit 2001 gibt es Veranstaltun-
gen zum bundesweiten Tag des 
Friedhofs im September. Er wurde 
vom Bund deutscher Friedhofsgärt-
ner initiiert. Seit 2012 veranstalten 
Landeshauptstadt Dresden, Kirche 
und viele Dresdner Friedhöfe den 
„Tag des Friedhofs“ gemeinsam.

In der Landeshauptstadt Dres-
den gibt es 58 Kirch- und Friedhöfe 
mit einer Fläche von insgesamt 
etwa 173 Hektar. Eine Besonder-
heit gegenüber anderen deutschen 
Großstädten ist das zahlenmäßige 
Verhältnis von konfessionellen zu 
kommunalen/staatlichen Fried-
höfen: Es gibt fünf kommunale 
Friedhöfe, zwei katholische, zwei 
jüdische und 49 evangelisch-luthe-
rische Friedhöfe.

■■ Alter Annenfriedhof, Chemnit-
zer Straße 32
11 bis 12.30 Uhr: „Im Lauf der Zeit 
– Spaziergang durch 171 Jahre 
Bestattungskultur und Lokalge-
schichte“

■■ Äußerer Briesnitzer Friedhof, 
Merbitzer Straße 21, Treffpunkt: 
Friedhofskapelle
12 Uhr: Geführte Rundgänge 
über den Friedhof sowie weitere 
Angebote
14 Uhr: Kleines Konzert mit „Vier 
Mal Jot“

■■ Innerer Briesnitzer Friedhof, 
Merbitzer Straße 2, Treffpunkt: 
Friedhofskapelle
12 Uhr: Führungen in der Kirche, 
Turmbesteigungen und geführte 
Rundgänge über den Friedhof 
16 Uhr: Benefizkonzert „Lobe den 
Herrn meine Seele“, Karten zu zehn 
Euro, ermäßigt acht Euro

■■ Eliasfriedhof, Ziegelstraße 22, 
Treffpunkt: Grufthäuser
11 und 14 Uhr: Friedhofsführungen 

11 bis 15 Uhr: Büchertisch
■■ Sowjetischer Garnisonsfriedhof, 

Marienallee, Treffpunkt: Haupt-
eingang
14 Uhr: Friedhofsführung

■■ Johannisfriedhof, Wehlener 
Straße 13, Treffpunkt: Feierhalle
11 Uhr: Führung zur Geschichte des 
Friedhofs, Besichtigung von Grab-
stätten bekannter Persönlichkeiten 
13 Uhr: Tag des Geotops „Zwei Mil-
liarden Jahre Erdgeschichte –  der 
Friedhof als geowissenschaftliches 
Archiv“, Führung
15 Uhr: „Engelkummer – Engel-
glück“ – Führung zu Stein- und 
Metallrestaurierungen

■■ Alter Friedhof Klotzsche, Am 
Hellerrand 2 a, Treffpunkt: Haupt-
eingang
9 Uhr: „Kleine Bauberatung“ – In-
formationen über die Umgestaltung 
des Friedhofsvorplatzes 
9.30 Uhr: „Geschichte und Ge-
schichten vom Alten Friedhof zu 
Klotzsche“ – Friedhofsführung
10.30 Uhr: Bläserkonzert mit dem 
Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Dresden-Klotzsche
11.15 Uhr: „Gedanken und Ge-
spräche“ – Einladung zum Bei-
sammensein 

■■ Krematorium Tolkewitz, Weh-
lener Straße 17, Treffpunkt: Kre-
matorium
10 Uhr: Krematoriumsführung

■■ Loschwitzer Friedhof, Pillnitzer 
Landstraße 80, Treffpunkt: Kapelle
15 Uhr: „Auf allem Schönen dieser 
Welt liegt der Tau der Tränen“ – 
kulturgeschichtliche Führung

■■ Innerer Neustädter Friedhof, 
Friedensstraße 2, Treffpunkt: vor 
der Kapelle
14 Uhr: Friedhofsrundgang zum 
Thema „Grabsteine erzählen Ge-
schichte aus Vergangenheit und 
Gegenwart“ 

■■ Nordfriedhof, Kannenhenkelweg 
1, Treffpunkt: Friedhofskapelle
14 bis 18 Uhr: Ausstellung von 
Michael Klipphahn: „Paloma“
16 Uhr: Führung über den Friedhof

■■ Äußerer Plauenscher Friedhof, 
Bernhardstraße 141, Treffpunkt: 
Kapelle
15 Uhr: Kleine Orgelmusik, Eintritt 
frei – Spenden erbeten, anschlie-
ßend Führung über den Friedhof 

■■ Innerer Plauenscher Friedhof, 
Reckestraße 6, Treffpunkt: Eingang 
Krausestraße
13 Uhr: Führung über den Friedhof 
und Auskunft über historische und 
aktuelle Belange der Friedhofs- und 
Bestattungskultur

■■ Striesener Friedhof, Gottleubaer 

Straße 2,
10 bis 16 Uhr: Ausstellung – Ein 
Gedenken für die Sternenkinder
14 Uhr: Andacht mit musikalischer 
Ausgestaltung, anschließend Fried-
hofsführung
16 Uhr: Konzert mit Lesungen aus 
Briefen und Gedichten zu Abschied 
und Leben
19 Uhr: „Eine Reise durch die 
Trauer“ – Erlebnisbericht

■■ Trinitatisfriedhof, Fiedlerstraße 
1, Treffpunkt: Andachtsplatz
13 Uhr: Einweihung der restaurier-
ten Grabstelle des Generalmajors dé 
Habbe, musikalische Umrahmung 
14.30 Uhr: Führung zur Geschichte 
des Friedhofs
13.30 bis 16 Uhr: Informations-
stand der Friedhofsverwaltung, 
Fragemöglichkeiten sowie Begeg-
nungskaffee

■■ Urnenhain Tolkewitz, Wehlener 
Straße 15, 
13 Uhr: Friedhofsführung zu 
denkmalgeschützten Grabanlagen, 
Treffpunkt: Haupteingang
16 Uhr: Führung durch das histo-
rische Krematorium, Treffpunkt: 
Wasserbecken Feierhalle

■■ Waldfriedhof Weißer Hirsch, 
Am Heiderand 8–10, Treffpunkt: 
Kapelle
15 Uhr: Meditative Musik aus drei 
Jahrhunderten 
15.30 Uhr: Historische Friedhofs-
führung 

www.dresden.de/
friedhofstag

city forest GmbH
Projektbereich Dresden

Enderstraße 94 
01277 Dresden

tel.:  0351 266 902 -10
fax:  0351 266 902 - 19

mail:  dresden@cityforest.de
web: www.cityforest.de

Baumpflege Baumkontrolle Baumdiagnose Baumsanierung Baumfällung
Baumstubbenfräsen Baumschutzmaßnahmen Baumstandortverbesserung

Hydrosaat Erosionsschutz Ingenieurbiologie Landschaftspflege
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Stadt. Job. Zukunft.
Bei mir ist alles 
DREWAG.

Livia B.,
Auszubildende 
zur Kauffrau für 
Büro manage ment

Jannis L., 
Auszubildender  
zum Elektro niker  
für Betriebstechnik
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z

Ausbildungstag
im DREWAG-Ausbildungszentrum

14.09.2019, 10:00 –14:00 Uhr

www.drewag.de/ausbildungstag

Bis Sonnabend, 14. September, 
arbeiten Fachleute an der Lärm-
schutzwand entlang der stadtwär-
tigen Fahrbahn der Coventrystraße 
zwischen Gottfried-Keller-Straße 
und Gorbitzer Straße in Gorbitz.

Während der Arbeiten wird ein 
Fahrstreifen zwischen 9 und 15 
Uhr in Richtung Stadt gesperrt. 
Der Fußweg ist teilweise eingeengt. 

Diese Arbeiten führt die Firma 
Wasser-, Tiefbau- und Umwelt-
technik GmbH, Kamenz, aus. Die 
Verkehrssicherung übernimmt die 
Gesellschaft für Verkehrstechnik 
mbH, Dresden. Die Baukosten 
betragen rund 60 000 Euro und 
werden von der Landeshauptstadt 
Dresden getragen.

Lärmschutzwand an der 
Coventrystraße

Noch bis voraussichtlich 25. Ok-
tober lässt die Landeshauptstadt 
Dresden neue Betonpflastersteine 
auf dem Fußweg am Grunaer Weg 
zwischen Winterbergstraße und 
Tiergartenstraße in Gruna verlegen. 

In dieser Zeit ist der Fußweg 
abschnittsweise voll und die Fahr-
bahn halbseitig gesperrt. In Fahrt-
richtung Winterbergstraße wird 
der Grunaer Weg zur Einbahn-
straße. Der mit den Bauarbeiten 
beauftragte Thiendorfer Fräsdienst 
informiert die Anwohner schrift-
lich über die geplanten Arbeiten. 
Die Kosten betragen etwa 40 000 
Euro.

Erneuerung des Fußweges 
am Grunaer Weg 

Das Straßen- und Tiefbauamt lässt 
bis voraussichtlich 2. November den 
westlichen Fußweg der Hans-Tho-
ma-Straße zwischen Teplitzer 
Straße und Max-Klinger-Straße in 
Leubnitz-Neuostra instand setzen. 
Bauleute stellen die Regenent-
wässerung der Fahrbahn wieder 
fachgerecht her und ertüchtigen 
die Bordsteinanlage einschließlich 
Fahrbahngerinne. Die Oberflächen-
befestigung der Gehbahn wird mit 
neuen Betonpflastersteinen her-
gestellt. Die DREWAG Stadtwerke 
Dresden werden die Elt- und Trink-
wasserleitungen vorab erneuern. 

Während der Arbeiten ist der 
Fußweg voll und die Fahrbahn 
halbseitig, zeitweise auch voll 
gesperrt. Mit der Ausführung der 
Arbeiten ist die Firma SAZ GmbH, 
Dresden, beauftragt. Die Kosten 
für die Baumaßnahme betragen 
etwa 48 000 Euro.

Fußweg an der Hans- 
Thoma-Straße wird saniert

Zurzeit laufen die Tiefbau- und 
Markierungsarbeiten zur Her-
stellung des Zebrastreifens an der 
Caspar-David-Friedrich-Straße in 
Höhe Räcknitzhöhe. Vor einem 
Jahr hatte der Stadtrat beschlossen, 
dass wieder mehr Zebrastreifen 
eingerichtet werden sollen. 

Baubü r ge r me i s t e r  R aou l 
Schmidt-Lamontain: „Mit dem 
Zebrastreifen an der Caspar-Da-
vid-Friedrich-Straße wird der 
zweite Zebrastreifen auf Grund-
lage des Beschlusses umgesetzt. 
Ende des Jahres wollen wir den 
nächsten Zebrastreifen am Königs-
waldplatz in Klotzsche realisieren. 
Weitere Standorte sind für eine 
zügige Umsetzung eingeordnet. 
Eine Renaissance der Zebrastreifen 
in Dresden nimmt damit langsam, 
aber stetig Fahrt auf. Fast 100 
Standortvorschläge werden aktuell 
geprüft. Zebrastreifen sollen vor 
allem dort zum Einsatz kommen, 
wo Fußgänger auch ohne Ampeln 
sicher eine Straße überqueren 
können. Nach Fertigstellung an 
der Caspar-David-Friedrich-Straße 
haben wir 24 eigenständige Zebra-
streifen im Stadtgebiet, weitere 21 
befinden sich an Kreisverkehren“.

An der Caspar-David-Fried-
rich-Straße werden nun die Borde 
abgesenkt und der Gehweg umfas-
send erneuert. Gleichzeitig bauen 
die Arbeiter Bodenindikatoren 
für Menschen mit Mobilitätsein-
schränkungen ein. Die Gehwege 
müssen während der Bauzeit 
wechselseitig gesperrt werden. Die 
Straßenbeleuchtung ist bereits im 
Bau, denn Zebrastreifen müssen 
im Dunkeln besser ausgeleuchtet 
werden, damit Fußgänger recht-
zeitig zu sehen sind. Bis spätes-
tens Ende September sollen alle 
Arbeiten abgeschlossen sein. Die 
Baukosten betragen 13 500 Euro. 
Mit der Bauausführung wurde die 
Firma Sächsische Straßen- und 
Tiefbaugesellschaft mbH mit Sitz 
in Bannewitz beauftragt.

Neuer Fußgängerüberweg 
in Räcknitz

Baustelle?

dresden.de/ 
verkehrsbehinderungen
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Der Kreiswahlausschuss hat in 
seiner Sitzung am 5. September 
das amtliche Endergebnis der 
Landtagswahl für die Wahlkreise 
41 bis 47 festgestellt. Das amtliche 
Endergebnis für Dresden ist im 
Internetauftritt der Stadtverwal-
tung unter www.dresden.de/wahlen 
zu finden und wird öffentlich am 
19. September hier im Dresdner 
Amtsblatt bekannt gemacht. 

Die Wahlbeteiligung zur Land-
tagswahl lag bei 72,2 Prozent. Von 
insgesamt etwa 430 000 Wahlbe-
rechtigen hatten mehr als 122 000 
Briefwahlanträge gestellt, Es gab 
insgesamt 139 Briefwahlvorstände, 
um die Stimmen aller Briefwäh-
lerinnen und -wähler auszuzählen 
und 365 Urnenwahlbezirke.

Die Wahl verlief insbesondere 
reibungslos – auch, weil insge-
samt 4 064 Wahlhelferinnen und 
-helfer im Einsatz waren. Oberbür-
germeister Dirk Hilbert ist dankbar 
für das Engagement: „Für mich ist 
das ein Zeichen dafür, dass den 
Dresdnerinnen und Dresdnern der 

Einsatz für unser Gemeinwesen 
sehr am Herzen liegt. Nachdem 
die Kommunal- und Europawahlen 
im Mai bereits eine große Heraus-
forderung waren, meldeten sich 
viele Wahlhelfer erneut freiwillig. 
Dafür möchte ich mich im Namen 
der Stadt herzlich bedanken.“

Es gab insgesamt 139 Briefwahl-
vorstände, um die Stimmen aller 
Briefwählerinnen und -wähler 
auszuzählen, und 365 Urnenwahl-
bezirke. Von den 4 064 Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer waren 
3 055 im Urnenwahllokal und  
1 009 im Briefwahllokal am Wahl-
tag eingesetzt. Insgesamt hatten 
sich 4 878 Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer angemeldet – 24 wa-
ren nicht geeignet und 668 haben 
entschuldigt am Wahltag gefehlt. 
69 Wahlhelfer fehlten am Wahltag 
unentschuldigt. 675 Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer arbeiten 
bei der Stadt.

www.dresden.de/
wahlen

Ergebnisse der Landtagswahl  
vom 1. September stehen fest
Oberbürgermeister dankt allen Wahlhelfern

Die Höhe des Neuen Verwaltungs-
zentrums am Ferdinandplatz steht 
nun fest. Baubürgermeister Raoul 
Schmidt-Lamontain erläutert die 
nächsten Schritte: „Die Gebäude-
höhe wird bei maximal 34 Metern 
festgelegt. Damit liegt sie unter der 
Firsthöhe von 36 Metern des gegen-
über stehenden Neuen Rathauses. 
Über diese Höhe haben wir uns ein-
vernehmlich mit dem Landesamt 
für Denkmalpflege verständigt. Den 
Entwurf des Bebauungsplans Nr. 
3027, Ferdinandplatz/Verwaltungs-
zentrum, haben wir in diesem Sinn 
geändert. 

Den geänderten Planentwurf 
legen wir dem Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Bau, Verkehr 
und Liegenschaften zum Beschluss 
über eine erneute Offenlage vor. 
Die geänderte Höhe fließt auch in 
den Wettbewerblichen Dialog ein“.

Im Wettbewerblichen Dialog 
sucht die Landeshauptstadt Dres-
den einen Generalunternehmer 
für die Planung und den Bau des 
Neuen Verwaltungszentrums.

www.dresden.de/
ferdinandplatz

Höhe des Verwaltungszentrums am 
Ferdinandplatz steht fest
Abstimmung mit Landesamt für Denkmalpflege abgeschlossen

Fragen?

dresden.de/wegweiser
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Die Handwerksbäckerei Liebscher aus Weinböhla hat ihren Sitz 
direkt an der sächsischen Weinstraße zwischen Dresden und 
Meißen.

Fax: 03 52 43 - 3 61 04 ∙ www.baeckerei-liebscher.de ∙ info@baeckerei-liebscher.de

Bäckerei & Konditorei

Filiale Coswig
Moritzburger Str. 6-8
01640 Coswig 
Tel. 03 52 3 - 7 31 99

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 7 bis 18.30 Uhr 
Sa 7 bis 13 Uhr

Stammhaus Weinböhla
Dresdner Straße 61 
01689 Weinböhla
Tel. 03 52 43 - 3 61 08

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 5.30 bis 18 Uhr 
Sa 5.30 bis 11.30 Uhr
So 6 bis 10 Uhr

Schloßcafé Schlossgalerie
Schlossallee 5
01468 Moritzburg 
Tel. 03 52 07 - 99 59 69

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 6 bis 18 Uhr 
Sa 7 bis 18 Uhr
So 7 bis 18 Uhr

Filiale Radebeul
Hauptstraße 20
01445 Radebeul
Tel. 03 51-83 39 30 50

Öffnungszeiten:
Mo bis  Fr 6.30 bis 18 Uhr
Sa 6.30 bis 11 Uhr 

01689 Weinböhla, Rathausplatz 1
Telefon: 03 52 43. 475 000
Telefax: 03 52 43. 475 002
weinboehla@hoerakustik-landgraf.de

Öffnungszeiten:
Mo,Mi & Fr: 9 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr
Di & Do: 9 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Sa: nach Vereinbarung

www.hoerakustik-landgraf.de

GUTSCHEIN
zum kostenlosen Hörtest
beim Herbstfest in Weinböhla
Sonntag 22.09.2019
13:00 Uhr − 18:00 Uhr

GUTES hören bereichert das Leben und gibt aktiven 
Menschen in vielen Situationen mehr Sicherheit. 

Bei HÖRAKUSTIK LANDGRAF testen wir Ihre 
Hörqualität mit modernster Technik: 

schnell, einfach und kostenlos.

Ihre Experten für Hörgeräte und 
Gehörschutz in der Region.

Wir haben geöffnet sobald die Eistüte vor der Tür steht, 
oder einfach Info per Telefon einholen! 

Bei uns gibt es nicht nur lecker Eis sondern 
auch selbstgebackenen Kuchen, Torten zum  
dahinschmelzen und natürlich ‘nen Kaffee.

Lust auf ein Kaffeekränzchen mit  
der Familie oder einen  
Plaudernachmittag mit Freunden?

Dann komm ins EISLICHT!

Eislicht Weinböhla • Dresdner Strasse 23 • Weinböhla • Funk: (0173) 86 26 644

Auf nach Weinböhla
Das Herbstfest am 22. September
lockt mit vielen Attraktionen

Weinböhla ist eine kleine  

Gemeinde im Landkreis Mei-

ßen, die malerisch an der Säch-

sischen Weinstraße gelegen 

ist. Im Herzen der Kulturland-

schaft Dresden, Meißen und 

Moritzburg zu Hause, lockt 

der Erholungsort mit seinem 

besonderen Charme.

Regelmäßig einmal im Jahr laden 

Weinböhlaer Händler an einem 

Sonntag zum Herbstfest mit 

verkaufsoffenem Sonntag ein. 

Am 22. September 2019 ist es 

wieder soweit: Hunderte an 

Menschen strömen zum an der 

Hauptstraße entlang verlaufen-

den Ortszentrum bis in Richtung 

Kirchplatz und Zentralgasthof. 

Im Herzen Weinböhlas öffnen 

zahlreiche Geschäfte von 13 

bis 18 Uhr ihre Pforten, die die 

Kauflust der Besucher mit zahl-

reichen Angeboten und Rabatten 

wecken. Ob Mode, Bücher oder 

Elektronik – bei dieser großen 

Auswahl ist für jeden Geschmack 

das Richtige dabei. Unterschied-

liche Angebote sorgen für das 

leibliche Wohl der Besucher. 

Von deftig bis süß, von Wasser 

bis Wein – auf der kulinarischen 

Entdeckungsreise kommt jeder 

auf seine Kosten. 

Text: scharfe // media
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Schwimmbad
Sauna • Pumpen
Anton-Günther-Str. 2
01640 Coswig
Tel. 0 35 23 - 6 05 67
www.karl-schwimmbad.de

Planung • Ausführung • Service • Fachhandel

Herbstzauber“ in der 
„kreativen Buchhandlung“ 

in Weinböhla am 22.09.2019
Verkaufsoff ener Sonntag 13 – 18 Uhr

Bei uns: „Bunte Blätter kneten“
Kinder universell | Hauptstraße 21 | 01689 Weinböhla

Telefon 035243-44171 •  www.kinder-uni.de

Unsere Kompetenzen:·Konzentration auf einen Standort ·Inhabergeführte Werkstatt im Haus ·Einlagenversorgung mit 3-D-Scan ·Fußdruckmessung, Ganganalyse ·postoperative Versorgung 
        und Hilfsmittel

·Orthopädische Versorgung ·Venen- und Lymphzentrum ·Sportlerversorgung ·Hausbesuche ·elektromedizinische Geräte 
        incl. Verleih

Hauptstraße 23 .  01640 Coswig 
Tel.: 0 35 23 / 5 34 24 54 . Fax: 0 35 23 / 5 34 24 56 

Mail: www.sanitaetshaus-schreiter.de

Unser Weinkeller auf der Hauptstraße 1 hat geöffnet

HAI NAM
V IETNAMESISCHE UND TA ILÄNDISCHE KÜCHE

Rathausplatz 6 • 01689 Weinböhla • Tel./Fax: 035243/159726

Öffnungszeiten: tägl. von 11 bis 15 Uhr
und 17 bis 21 Uhr

S c h u h h a u s  &
Orthopäd ie - Schuhtechn i k ROST

Fachlich kompetente Beratung bei Ihrem Schuheinkauf

Inh. Jens Behrendt  Lieferant aller Krankenkassen

Orthopädische Maßschuhe, Einlagen, Schuhzurichtungen 
Kompressionsversorgung, Bequemschuhhandel

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr und Sa 9.00 – 12.00 Uhr 

Louise-Otto-Peters-Straße 9  ·  01640 Coswig 
Telefon: 03523 72864  ·   Fax: 03523 78665
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Sich im Erzgebirge wie zu Hause 

fühlen und dennoch den Erlebnis-

faktor des Reisens genießen: diese 

Mittelgebirgsregion verspricht un-

vergessliche Abenteuer. Schließlich 

ist das Erzgebirge nicht nur weit 

über seine Grenzen hinaus für die 

faszinierende Welt des Bergbaus, 

schillernde Weihnachten oder die 

ungeahnte Energie der Dampfeisen-

bahnen bekannt. Das Erzgebirge 

zieht all die Weltenbummler magisch 

an, die kilometerlange Rad- und 

Wanderwege erobern, über Lang-

laufloipen gleiten oder sich von der 

Herzlichkeit der Gastgeber über-

zeugen möchten. 

Hier ist für jeden  
etwas dabei 

Auf dem Schloss Augustusburg, der 

Burg Scharfenstein und imSchloss & 

Park Lichtenwalde genießen Familien 

gemeinsam einen erlebnisreichen 

Tag. Egal ob knatternde Motorräder, 

heimische Tiere, Mittelalterwelten 

zum Mitmachen, jahrhundertealte 

Exponate fremder Kulturen oder 

„Alltagsmenschen“ zum Anfassen im 

Schlosspark – in den vielen Museen 

gibt es für alle etwas zu entdecken. 

Schloss Augustusburg: 
vom Jagd- zum  
Bikerschloss 

Das im 16. Jahrhundert errichtete 

Schloss Augustusburg thront als 

einstiges Jagd- und Lustschloss weit 

über dem Zschopautal. Ein Blick 

genügt, um festzustellen, dass die 

einstige Residenz des sächsischen 

Kurfürsten August bis heute nichts an 

ihrer Ausstrahlung eingebüßt hat. Der 

monumentale Prachtbau – liebevoll 

als Krone des Erzgebirges bezeichnet 

– ist eine der faszinierendsten Renais-

sancebauten in Mitteleuropa. Neben 

seiner Architektur ist das Meisterwerk 

heute als Museum bekannt. Neben 

dem Kutschen-, Jagdtier- und Vogel-

kundemuseum zieht das Schloss Biker 

aus der Region magisch an. Denn wer 

einmal einen Blick auf die hochkarätige 

Sammlung des Motorradmuseums ge-

worfen hat, wird verstehen, weshalb 

die Augustusburg ihren Beinamen 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Gästeservice Telefon: 037291 3800 
E-Mail: service@die-sehenswerten-drei.de 

www.die-sehenswerten-drei.de

Partner von

Renaissance trifft Bikes
• Motorradmuseum 
• Schlossmuseum 
• Jagdtier- und Vogelkundemuseum
• Kutschenmuseum 
• Schlosskerker

Ein Rendezvous der Künste
• Schatzkammer-Museum 
• Scherenschnitt-Museum 
• Bilder im Dunkeln – Höhlenmalerei 
   der Eiszeit selbst entdecken 
• barocker Schlosspark

Die Familienburg
• Weihnachts- und Spielzeugmuseum
• Burgmuseum
• Volkskunst mit Augenzwinkern 
• Mittelalter-Dorf 
• Bastelhäuschen

NEU
ab 5. Oktober 2019

Ausgetrickst! – Die spektakuläre 
Illusionen-Ausstellung

verlängert bis 23. Februar 2020

Abenteuer Mittelalter – 
Die Mitmach-Ausstellung

noch bis 3. November 2019

Alltagsmenschen – Skulpturen 
im Park zum Anfassen 

Ein Streifzug durch  
das Erzgebirge
Die schönsten Ausflugs- und Veranstaltungstipps

Fo
to

: T
V 

Er
zg

eb
irg

e



Freizeit & FamilieSonderveröffentlichung scharfe // media 

www.scharfe-media.de 37|2019 Donnerstag, 12. September

als Bikerschloss völlig zurecht trägt. 

Zusätzlich finden Schlossführungen  

in den Sommermonaten täglich, 

statt bzw. in den Wintermonaten am 

Wochenende und bieten Einblicke in 

Attraktionen wie das Affenzimmer 

oder den über 130 Meter tiefen 

Schlossbrunnen. Musikkenner kön-

nen dem einzigartigen Klang der 

Schlossorgel lauschen, während der 

Anblick des von Lucas Cranach dem 

Jüngeren gemalten Altarbilds mit 

einer Abbildung der kurfürstlichen 

Familie Herzen von Kunstliebhabern 

höher schlagen lässt. Die Betreiber 

des Schlosses Augustusburg heißen 

Besucher von April bis Oktober täg-

lich von 9.30 bis 18 Uhr willkommen. 

Zur kalten Jahreszeit verkürzen sich 

die Öffnungszeiten auf 10 bis 17 Uhr. 

Auf den Spuren des 
Robin Hoods aus dem 
Erzgebirge 
Die mittelalterlich anmutende Burg 

Scharfenstein ist ein beliebtes Aus-

flugsziel für alle, die einen der äl-

testen Herrschaftssitze in Sachsen 

in Augenschein nehmen möchten. 

Seit ihrer Erbauung um 1250 ist die 

„Familienburg“ durchgehend bewohnt. 

In diesen Jahrhunderten entwickelte 

sich die Burg Scharfenstein zu einem 

Ort der Mythologie und Magie. Aus-

flügler begeben sich in der Burg auf die 

Pfade des einstigen Wildschützen Karl 

Stülpner. Heute ist der Schmuggler, 

Wildschütz und Lebenskünstler ein 

erzgebirgischer Volksheld. Im Rahmen 

einer Burgführung erleben Besucher 

hautnah, wie  Stüpner zur damaligen 

Zeit sogar als „Robin Hood des Erzge-

birges“ in die Geschichte einging. Wie 

sehr die Tradition der Handwerkskunst 

mit dem Erzgebirge verwachsen ist, 

erfahren Groß und Klein spätestens 

auf einem Abstecher zum in der Burg 

untergebrachten Weihnachts- und 

Spielzeugmuseum. Von Dienstag bis 

Sonntag ist die Burg Scharfenstein von 

10 bis 17 bzw. 17.30 Uhr geöffnet.

 
Barocker Zauber  
im Schloss und Park  
Lichtenwalde 
Ein Exkurs ins Schloss und den Park 

Lichtenwalde führen zu einem der 

deutschlandweit bedeutungsvollsten 

Barock-Ensembles. Die Geschichte 

dieses Bauwerks geht auf die Idee 

eines Ministers von August dem 

Starken zurück. So entstand in den 

1720er Jahren diese dreiflügelige 

Anlage, bevor der imposante Park an-

gelegt wurde. Heute sind beide Teile 

untrennbar miteinander vereint. Wer 

den Ausflug zum Schloss und Park 

Lichtenwalde für eine Führung nutzen 

möchte, darf einen Blick in pompöse 

Säle wie den „Roten Salon“ oder das 

„Königszimmer“ werfen. Glanzpunkte 

wie die Schlosskapelle mit einer sehr 

gut erhaltenen Donati-Orgel oder 

das im prunkvoll angelegten Innen-

hof gelegene Teehaus runden diese 

Erkundungstour ab. Nicht minder 

sehenswert ist der zehn Hektar große 

Barockpark, der seine Besucher mit 

einem Wechselspiel aus über 300 

historischen Fontänen, versteckten 

Pavillons und unzähligen Sitzgele-

genheiten begeistert. Hier kommen 

Spaziergänger auf ihre Kosten, die 

über gut angelegte Wege flanieren 

oder von Aussichtspunkten atembe-

raubende Panoramablicke genießen 

möchten. Zudem können Besucher 

die Lichtenwalder Parkspiele gemein-

sam mit barocken Spieledamen jeden 

Sonntag im Park (Mai-September, 

Ausfall bei ungünstiger Witterung) 

von 12.30-16.30 Uhr spielen. Zusätz-

lich können sich Besucher jederzeit 

kostenlos einzelne Spiele für die 

Benutzung im Park ausleihen. Dazu 

einfach an der Kasse melden. 

Die Tore des Schlosses Lichtenwalde 

stehen dienstags bis sonntags von 

April bis Oktober von jeweils 10 bis 

18 Uhr offen. Zur kalten Jahreszeit 

schließen die Pforten bereits eine 

Stunde eher. Der Park ist hingegen 

ganzjährig von 9.30 bis 18 Uhr ge-

öffnet. 

Das Erzgebirge zur 
Herbstwanderwoche 
erobern 
Das Erzgebirge im Herbst erleben. 

Vermutlich gibt es für naturbegeister-

te Wanderer kaum etwas Schöneres. 

Wer das farbenfrohe Erzgebirge vom 
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EHRENZUG 14A | 09569 OEDERAN | 037292 5990 | KLEIN-ERZGEBIRGE.DE

BLATTERRASCHELN
..

UND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IMUND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IMUND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IMUND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IMUND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IMUND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IMUND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IMUND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IMUND BUNTE HERBSTÜBERRASCHUNGEN IM

H EIMAT ER LEBEN

APRIL BIS OKTOBER TÄGLICH | GEÖFFNET VON 10 BIS 18 UHRAPRIL BIS OKTOBER TÄGLICH | GEÖFFNET VON 10 BIS 18 UHR

AktivHerbst

Gästeinformation

09484 Kurort Oberwiesenthal

Karlsbader Straße 3

www.oberwiesenthal.de
Tel. +49 (0) 37348 1550-50

Sommerrodelbahn

Mountainbike
Wandern

Monsterroller

Nordic-Walking
Radfahren

Quad Touren
Fly-Line

Reiten

21. bis 29. September auf Schusters 

Rappen erkunden möchte, sollte sich 

die Herbstwanderwoche im Kalender 

eintragen. Im gesamten Erzgebirge 

sind Wandersleute an diesen Tagen 

dazu eingeladen, diese abwechs-

lungsreichen Naturlandschaften per 

pedes zu erkunden. In Gesellschaft 

anderer Wanderer werden Ausflügler 

auf Rundwanderungen von kundigen 

Wanderführern begleitet. Und eines 

ist hierbei gewiss: auf den Touren 

mit einer Streckenlänge von 2 bis 

90 Kilometern verraten die Wander-

führer nicht nur bereits bekannte 

Geschichten über die Region. Gern 

präsentieren die Guides auch weniger 

bekannte Gebiete. 

Ein Mittelgebirge mit 
vielen Gesichtern 
Das Erzgebirge ist eine Gebirgsregion 

mit vielen Gesichtern. Deshalb ist in 

dieser Region auch für jeden Aus-

flügler etwas Passendes dabei. So 

ist das Modellbahnland Erzgebirge 

im Thermalbad Wiesenbad ein Muss 

für alle Gäste, die Eisenbahnromantik 

aus nächster Nähe erleben möchten. 

Am 20. Oktober laden mehr als 120 

Handwerksbetriebe aus der Region 

zum Tag des traditionellen Handwerks 

ein. Die Manufakturen öffnen ihre 

Tore, damit Jung und Alt den Hand-

werkern über die Schulter schauen 

können. Bei der Herstellung von Räu-

cherkerzen oder beim Schleifen von 

Edelsteinen dürfen interessierte Hob-

by-Handwerker den Meistern nicht 

nur bei ihrer Arbeit zuschauen. Ganz 

gewiss ist auch der eine oder andere 

Besucher dabei, der in diesen Hand-

werksmanufakturen selbst Hand an-

legen möchte. Gourmets erwartet am  

21. September ab 17 Uhr ein beson-

deres Highlight. Zum Herbst- bzw. 

Weinfest in Zschopau stehen die 

edlen Tropfen bei dieser Veranstal-

tung in einer riesigen Auswahl bereit. 

Wer im Erzgebirge etwas erleben 

möchte, muss sich nur entscheiden. 

Denn auch bei Veranstaltungen wie 

der Vollmondwanderung durchs 

Erzgebirge am 13. Oktober 2019 in 

Annaberg-Buchholz kommt in dieser 

Region garantiert keine Langeweile 

auf.

Mehr Informationen unter:
www. erzgebirge-tourismus.de

Text: Sandra Reimann

Geheimtipp: In Dorfchemnitz kommt man beim „Sauensäger“ ins Staunen. Skulpturen die mit Hilfe 
von Kettensägen entstehen verleihen diesem Ort einen zauberhaften Charme.

Fo
to

: T
V 

Er
zg

eb
irg

e



17A M T L I C H E S
37|2019
Donnerstag, 12, September

Dresdner Amtsblatt www.dresden.de/amtsblatt

Die Wahlleiterin und Vorsitzende 
des Wahlausschusses zur Wahl der 
ausländischen Kandidatinnen und 
Kandidaten des Integrations- und 
Ausländerbeirates der Landeshaupt-
stadt Dresden gibt gemäß § 29 Abs. 1  
i. V. m. § 33 der Satzung über die 
Wahlordnung zur Wahl der aus-
ländischen Kandidatinnen und 
Kandidaten des Integrations- und 
Ausländerbeirates das folgende amt-
liche Wahlergebnis der Wahl der 
ausländischen Kandidatinnen und 
Kandidaten des Integrations- und 
Ausländerbeirates am 1. September 
2019 bekannt.
Der Wahlausschuss zur Ermittlung 

und Feststellung des Wahlergeb-
nisses stellte in seiner Sitzung am 
Donnerstag, den 5. September 2019 
folgendes amtliches Endergebnis 
der Wahl fest:
1. Gesamtzahl der Wahlberechtig-
ten zum Abschluss des Wähler-
verzeichnisses: 36.569 
2. Gesamtzahl der Wähler/-innen: 
5.372
3. Gesamtzahl der ungültigen 
Stimmzettel: 91
nicht zugelassene Wahlbriefe: 446
4. Gesamtzahl der gültigen 
Stimmzettel: 5.281
5. Gesamtzahl der abgegebenen 
gültigen Stimmen: 15.744

6. Wahlbeteiligung: 14,7 Prozent
7. Wahlbeteiligung nach den vier 
eingeteilten Briefwahlbezirken

■■ Briefwahlbezirk 02000 – um-
fasste das Gebiet der Altstadt
Wahlberechtigte: 7.910	
Wähler/-innen: 1.204	
Wahlbeteiligung: 15,2 Prozent

■■ Briefwahlbezirk 03000 – um-
fasste das Gebiet Neustadt, Pieschen, 
Klotzsche, Loschwitz sowie die nörd-
lichen und östlichen Ortschaften
Wahlberechtigte: 8.137	
Wähler/-innen: 1.165	
Wahlbeteiligung: 14,3 Prozent

■■ Briefwahlbezirk 04000 – um-
fasste das Gebiet Blasewitz, Leuben 

und Prohlis
Wahlberechtigte: 8.691	
Wähler/-innen: 1.352	
Wahlbeteiligung: 15,6 Prozent

■■ Briefwahlbezirk 05000 – um-
fasste das Gebiet Plauen, Cotta sowie 
die westlichen Ortschaften
Wahlberechtigte: 11.831	
Wähler/-innen: 1.651	
Wahlbeteiligung: 14,0 Prozent
8. Folgende elf Kandidatinnen 
und Kandidaten sind am 1. Sep-
tember 2019 für die Vorschlags-
liste für den Integrations- und 
Ausländerbeirat der Landeshaupt-
stadt Dresden zur Wahl durch den 
Stadtrat gewählt worden:

Wahlergebnis der Integrations- und Ausländerbeiratswahl  
am 1. September 2019

Öffentliche Bekanntmachung 

Kandidatinnen und Kandidaten Stimmenanzahl Stimmenanteil

1. Dr. Rahman, Md Shahinur 1.396 8,9 %

2. Bachouri, Abdulaziz 1.289 8,2 %

3. Yao, Yujie 1.030 6,5 %

4. Vincze, Viktor 1.003 6,4 %

5. Böttner, Alevtina 885 5,6 %

6. Al Saad, Salem 882 5,6 %

7. Dr. Jinah, Hussein Hasham 784 5,0 %

8. Arkush, Konstantin 752 4,8 %

9. Abdelaziz, Youmna Fouad Anwar 693 4,4 %

10. Levenfus, German 679 4,3 %

11. Bùi, Truong Bình 674 4,3 %

9. Zu Ersatzpersonen wurden gewählt:

12. Dr. Mamedow, Asad 648 4,1 %

13. Osman, Suleman 640 4,1 %

14. Yang, Hongfeng 541 3,4 %

15. Ammar, Ghada 534 3,4 %

16. Maks, Rustam 451 2,9 %

17. Karabij, Saied 451 2,9 %

18. Naghdi, Jamileh 419 2,7 %

19. Ghulinyan, Mane 386 2,5 %

20. Aslan, Ayhan 341 2,2 %

21. Aras, Gülsen 260 1,7 %

22. Rasul Aula, Mohammad 227 1,4 %

23. Shahzad, Rana Umer 219 1,4 %

24. Stassyuk, Artyom 200 1,3 %

25. Dr. Samadi Khoshkhoo, Mohsen 186 1,2 %

26. Biryar, Serpil 174 1,1 %

 Seite 18
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10. Anzahl der unbesetzt blei-
benden Sitze: keine
11. Rechtsmittelbelehrung:
Jede/jeder Wahlberechtigte und 
jede Bewerberin/jeder Bewerber, 
die/der die Verletzung ihrer/seiner 
Rechte geltend macht, sowie die 
Wahlleiterin/der Wahlleiter kann 
gegen die Gültigkeit der Wahl 
Einspruch mit der Begründung, 

dass wesentliche Vorschriften der 
Satzung über die Wahlordnung 
zur Wahl der ausländischen Kan-
didatinnen und Kandidaten des 
Integrations- und Ausländerbei-
rates unbeachtet geblieben sind 
oder die Wahl in anderer unzu-
lässiger Weise in ihrem Ergebnis 
beeinflusst worden ist, einlegen. 
Der Einspruch ist bei der Wahl-
leiterin, sofern der Einspruch 

von der Wahlleiterin eingelegt 
wird, bei dem Oberbürgermeister 
innerhalb einer Woche nach der 
öffentlichen Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses mit Begründung 
schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift einzulegen.  Der 
Hauptsitz befindet sich im Rathaus, 
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden.

Dresden, 6. September 2019

Landeshauptstadt Dresden

Luciana Cristina Marinho Scholl-
meier
Wahlleiterin und Vorsitzende des 
Wahlausschusses zur Wahl der 
ausländischen Kandidatinnen und 
Kandidaten des Integrations- und 
Ausländerbeirates der Landes-
hauptstadt Dresden , Dr.-Külz-Ring 
19, 01067 Dresden

In seiner Sitzung am 29. August 2019 hat der Gemeindewahlausschuss gemäß der §§ 33 und 24 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Frei-
staat Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. April 2019 (SächsGVBl. S. 298) und i. V. m. § 51 der 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen 
(Kommunalwahlordnung – KomWO) vom 16. Mai 2018 (SächsGVBl. S.  313) das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahl für die Ortschaft Schön-
feld-Weißig vom 26. Mai 2019 neu festgestellt.

■■ Ortschaft Schönfeld-Weißig  
Gemäß der §§ 33 und 24 KomWG i.V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das neu festgestellte Wahlergebnis der Ort-
schaftsratswahl vom 26. Mai 2019 in der Ortschaft Schönfeld-Weißig bekannt.

Neufeststellung des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl der  
Ortschaft Schönfeld-Weißig am 26. Mai 2019 
in der Landeshauptstadt Dresden

Öffentliche Bekanntmachung

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 10.431
2. Die Zahl der Wähler: 7.537
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 102
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 7.435
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 21.609

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet der Ortschaft Schönfeld-Weißig: 

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet der Ortschaft Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 7.245 33,53 %
2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 3.155 14,60 %
3 DIE LINKE (DIE LINKE) 1.629 7,54 %
4 Unabhängige Wählergemeinschaft Schönfelder Hochland (UWS) 3.749 17,35 %
5 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 1.426 6,60 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 1.114 5,16 %
7 Alternative für Deutschland (AfD) 3.291 15,23 %

7. Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Walter  Daniela 3.824
2 Quast  Mario 552
3 Schreiter  Manuela 400
4 Dr. Schnoor  Christian 438
5 Beyer  Jens 106
6 Rath  Matthias 326
7 Jähnigen  Birgit 100
8 Paul  Sebastian 175
9 Preussler  Carsten 344
10 Franz  Renate 246
11 Walzog  Holger 312
12 Forker  Bernd 252
13 Klein  Lothar 39
14 Stübner  Felix 131
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schott  Manuela 1.493
2 Mizera  Jens 741
3 Kähl  Janina 261
4 Schadt  Lutz 137
5 Dr. Fiedler  Adelheid 194
6 Vetters  Reinhard 329
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kunzmann  Norbert 657
2 Hofmann  Kristin 271
3 Rothe  Erika 211
4 Bonk  Johannes 309
5 Feske  Thomas 66
6 Schaarschmidt  Uwe 115
Unabhängige Wählergemeinschaft Schönfelder Hochland (UWS)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Zeisig  Olaf 998
2 Behr  Hans-Jürgen 1.207
3 Krause  Ingo 144
4 Schuster  Claudia 218
5 Reinhardt  Peter 235
6 Meschke  Jens 399
7 Wogan  Kristin 249
8 Zimmermann  André 212
9 Oettel  Hagen 87
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Angermann  Martina 597
2 Kubista  Joachim 262
3 Giebel  Melanie 121
4 Münch  Dieter 124
5 Frohberg  Petra 100
6 Fuchs  Markus 96
7 Imhof  Michael 99
8 Wensauer  Stephan 27
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Eckelt  Manfred 459
2 Lohmeyer  Johannes 298
3 Scheibe  Tina 229
4 Karabinski  Benjamin 128
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 König  Thomas 2.439
2 Kreßner  Arnd 488
3 Kreßner  Renate 364

8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen: 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    7
2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    3
3 DIE LINKE (DIE LINKE)    1
4 Unabhängige Wählergemeinschaft Schönfelder Hochland (UWS)    3
5 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    1
6 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
7 Alternative für Deutschland (AfD)    3

Gesamt: 19
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9. Folgende Bewerber sind gewählt: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)     
1 Walter  Daniela Apothekenberaterin
2 Quast  Mario Unternehmer
3 Dr. Schnoor  Christian Rechtsanwalt
4 Schreiter  Manuela Restaurantfachfrau
5 Preussler  Carsten Angestellter
6 Rath  Matthias Maurermeister, selbstständig
7 Walzog  Holger Dipl.-Ingenieur
Ersatzpersonen: 
8 Forker   Bernd Maurermeister
9 Franz   Renate Rentnerin
10 Paul   Sebastian Dipl.-Ernährungswissenschaftler
11 Stübner   Felix Flugbegleiter
12 Beyer   Jens Steuerberater
13 Jähnigen   Birgit Industriekauffrau
14 Klein   Lothar Angestellter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)     
1 Schott  Manuela Dipl.-Agraringenieurin (FH)
2 Mizera  Jens Dipl.-Chemiker
3 Vetters  Reinhard Gesundheitswissenschaftler
Ersatzpersonen: 
4 Kähl   Janina Fachinformatikerin
5 Dr. Fiedler   Adelheid Supervisorin, Organisationsberaterin, selbstständig
6 Schadt   Lutz Modellbauer, staatlich geprüfter Techniker
DIE LINKE (DIE LINKE)     
1 Kunzmann  Norbert Dipl.-Ingenieur (Elektrotechnik)
Ersatzpersonen: 
2 Bonk   Johannes Gymnasiallehrer
3 Hofmann   Kristin Historikerin
4 Rothe   Erika Buchhändlerin
5 Schaarschmidt   Uwe Angestellter
6 Feske   Thomas Geschäftsführer
Unabhängige Wählergemeinschaft Schönfelder Hochland (UWS)     
1 Behr  Hans-Jürgen Ruhestand
2 Zeisig  Olaf Heizungsbauer
3 Meschke  Jens Dachdecker, selbstständig
Ersatzpersonen: 
4 Wogan   Kristin Biologielaborantin
5 Reinhardt   Peter Tischlermeister
6 Schuster   Claudia Heilerziehungspflegerin
7 Zimmermann   André Maschinenbautechniker
8 Krause   Ingo Kaufmann, selbstständig
9 Oettel   Hagen Elektroniker für Betriebstechnik
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)     
1 Angermann  Martina Verwaltungs-Betriebswirtin (VWA)
Ersatzpersonen: 
2 Kubista   Joachim Richter
3 Münch   Dieter Richter
4 Giebel   Melanie Politikwissenschaftlerin
5 Frohberg   Petra Staatsanwältin
6 Imhof   Michael Dipl.-Ingenieur
7 Fuchs   Markus Richter
8 Wensauer   Stephan Politikwissenschaftler
Freie Demokratische Partei (FDP)     
1 Eckelt  Manfred Maler, Künstler
Ersatzpersonen: 
2 Lohmeyer   Johannes Hotelier
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3 Scheibe   Tina Psychologin
4 Karabinski   Benjamin Angestellter
Alternative für Deutschland (AfD)     
1 König  Thomas Angestellter
2 Kreßner  Arnd Rentner
3 Kreßner  Renate Rentnerin
10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0

11. Rechtsmittelbelehrung:
Jeder Wahlberechtigte, jeder Be-
werber und jede Person, auf die bei 
der Wahl Stimmen entfallen sind, 
kann innerhalb einer Woche nach 
der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes 
schriftlich oder zur Niederschrift 

Einspruch bei der Landesdirektion 
Dresden, Altchemnitzer Straße 41,  
09120 Chemnitz oder den Dienst-
stellen der Landesdirektion Sach-
sen, Stauffenbergallee 2, 01099 
Dresden oder Braustraße 2, 04107 
Leipzig, erheben. 
Nach Ablauf der Frist von einer 
Woche können weitere Ein -

spruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden. Der Einspruch 
eines Einsprechenden, der nicht 
die Verletzung seiner Rechte 
geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm eins vom Hundert der 
Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch fünf Wahlberechtigte, bei 
mehr als 10.000 Wahlberechtigten 

mindestens 100 Wahlberechtigte 
beitreten. 

Dresden, 6. September 2019

Dr. Lioba Buscher
Leiterin Kommunale Statistikstelle
stv. Vorsitzende des Gemeinde-
wahlausschusses

In seiner Sitzung am 29. August 2019 hat der Gemeindewahlausschuss gemäß § 24 i. V. m. §§ 33, 37a des Gesetzes über die Kommunalwahlen 
im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. April 2019 (SächsGVBl. S. 298) und i. V. m. 
§ 51 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat 
Sachsen (Kommunalwahlordnung – KomWO) vom 16. Mai 2018 (SächsGVBl. S.  313) die Wahlergebnisse der Stadtbezirksbeiratswahlen für die 
Stadtbezirke Altstadt, Neustadt, Pieschen, Klotzsche, Blasewitz, Leuben und Cotta vom 26. Mai 2019 neu festgestellt.

■■ Altstadt    
Gemäß der §§ 33, 37 a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Altstadt bekannt.

Neufeststellung der Wahlergebnisse der Stadtbezirksbeiratswahlen  
der Stadtbezirke Altstadt, Neustadt, Pieschen, Klotzsche, Blasewitz,  
Leuben und Cotta am 26. Mai 2019 in der Landeshauptstadt Dresden

Öffentliche Bekanntmachung

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 44.623
2. Die Zahl der Wähler: 27.774
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 622
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 27.152
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 78.517

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Altstadt: 

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 13.401 17,07 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 16.348 20,82 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 7.741 9,86 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 12.599 16,05 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 14.974 19,07 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 5.299 6,75 %
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.341 2,98 %
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, 

Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die 
PARTEI) 

2.630 3,35 %

9 Freie Wähler Dresden e. V. 3.184 4,06 % 
 
 
7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Hoffmann  Lutz 7.098
2 Waldhelm  Norbert 974
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3 Kahlich  Anna 802
4 Fehlisch  Thomas 562
5 Jentsch  Elaine 655
6 Felgentreu  Bruno 275
7 Löwe  Lydia 505
8 Talatzko  Peter 228
9 Köhler  Jessica 528
10 Schmidt  Jonathan 237
11 Händler  Tobias 825
12 Adam  Jörg 712
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Gottwald  Rica 5.445
2 Dziallas  Marco 919
3 Ludwig  Esther 1.547
4 Marschner  Patrick 600
5 Colditz  Christopher 690
6 Polreich  Ina 758
7 Houska  Sven 660
8 Winkler  Heidegund 197
9 Pietrusky  Rainer 582
10 Kirmse  Antonia 208
11 Yavorsky  Ruslan 266
12 Fischer  Yolande 1.194
13 Rugen  Maximilian 152
14 Kunzmann  Susanne 298
15 Marschner  Felix 323
16 Schubert  Rosmarie 319
17 Paulig  Florian 53
18 Hoffmann  Jürgen 160
19 Tumma  Andreas 81
20 Deim  Andreas 78
21 Kämmerer  Ronald 90
22 Uhlig  Martin 269
23 Schäfer  Stefan 176
24 Schrader  Michael 544
25 Alberts  Olaf 171
26 Furkert  Paul 78
27 Christoph  Toni 77
28 Häupl  Lothar 124
29 Kretzschmar  Maximilian 289
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Seifert  Edwin 1.982
2 Nasr  Rasha 1.059
3 Scholtys  Pascal 425
4 Dr. Petzold-Herrmann  Jutta 651
5 Freudenberg  Maik 1.308
6 Rademann  Katja 329
7 Schöning  Peter 223
8 Ohm  Eske Marie 196
9 Andrews  Maike 159
10 Winter  Norbert 287
11 Woltmann  Natalie 118
12 Bölitz  Dirk 52
13 Steinbach  Hauke 112
14 Dr. Wünsch  Richard Rudi 153
15 Pleul  Clemens 67
16 Müller  Herbert 79
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17 Kuhlmann  Axel 238
18 Kekes  Cédric 52
19 Jakoby  Christopher 146
20 Cipriotti  Antonino 42
21 Unbenannt  Marcus 63
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Squar  Jürgen 4.447
2 Promnitz  Joachim 3.775
3 Müller  Alexander 1.861
4 Engler  Gordon 2.516
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schubert  Andrea 4.595
2 Knebel  Tom 2.334
3 Schneider  Marc 1.082
4 Gut  Jonathan 1.344
5 Schüßler  Matthias 756
6 Dudeck  Jürgen 712
7 Krause  Susanne 1.816
8 Diener  Dagmar 292
9 Pohl  Matthias 944
10 Miersch  Erik 1.099
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Beger  Marko 1.572
2 Rössel  Robert 485
3 Kubis  Anne 754
4 von Ruthendorf-Przewoski  Peter 369
5 Dr. Mende  Falk 1.176
6 Hempel  Maximilian 217
7 Wenk  Malte 184
8 Fähling  Martin 159
9 Koch  Alexander 145
10 Scharf  Stefan 127
11 Rickfelder  Tim 111
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Reißig  Jan 680
2 Stiefenhofer  Paul 171
3 Quitt  Daniel 331
4 Bechtel  Jonas 329
5 Zeising  Saskia 221
6 Frydetzki  Sylvi 177
7 Staschok  Jo 72
8 Frydetzki  Maximilian 123
9 Schneider  Lutz 150
10 Neik  Daniel 87
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Hencker  Philipp 1.410
2 Brauckhoff  Birte 1.220
Freie Wähler Dresden e. V. 
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Daßinnies  Dietmar 1.331
2 Wünsche  Marie-Kathrin 1.076
3 Steffenhagen  Jürgen 777 
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8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen: 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    5
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    3
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    4
6 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
0

9 Freie Wähler Dresden e. V.  0
Gesamt: 19

 
 
9. Folgende Bewerber sind gewählt: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Hoffmann  Lutz Betriebswirt (HWK)
2 Waldhelm  Norbert Referent
3 Händler  Tobias Techniker
4 Kahlich  Anna Schülerin
Ersatzpersonen: 
5 Adam   Jörg Rentner
6 Jentsch   Elaine Studentin
7 Fehlisch   Thomas Angestellter
8 Köhler   Jessica Studentin
9 Löwe   Lydia Personalberaterin
10 Felgentreu   Bruno Student
11 Schmidt   Jonathan Student
12 Talatzko   Peter Referent
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Gottwald  Rica Lehrerin
2 Ludwig  Esther Historikerin
3 Fischer  Yolande Krankenschwester
4 Dziallas  Marco Bankkaufmann
5 Polreich  Ina Studentin
Ersatzpersonen: 
6 Colditz   Christopher wissenschaftlicher Mitarbeiter
7 Houska   Sven Informatiker
8 Marschner   Patrick Mediengestalter
9 Pietrusky   Rainer Dipl.-Forstingenieur
10 Schrader   Michael Pfleger
11 Marschner   Felix Zahnarzt
12 Schubert   Rosmarie Schlosserin
13 Kunzmann   Susanne Buchbinderin
14 Kretzschmar   Maximilian Kommunikationswissenschaftler
15 Uhlig   Martin Sozialassistent
16 Yavorsky   Ruslan Dipl.-Ingenieur
17 Kirmse   Antonia Auszubildende
18 Winkler   Heidegund Handelskauffrau
19 Schäfer   Stefan Wirtschaftsfachwirt
20 Alberts   Olaf Rentner
21 Hoffmann   Jürgen Ingenieurökonom
22 Rugen   Maximilian Student
23 Häupl   Lothar Ingenieur
24 Kämmerer   Ronald Mediengestalter
25 Tumma   Andreas Postangestellter
26 Deim   Andreas Student
27 Furkert   Paul Student
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28 Christoph   Toni Chemielaborant
29 Paulig   Florian Verwaltungsfachangestellter
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Seifert  Edwin Angestellter
2 Freudenberg  Maik Krankenpfleger
Ersatzpersonen: 
3 Nasr   Rasha Angestellte
4 Dr. Petzold-Herrmann   Jutta Rentnerin
5 Scholtys   Pascal Student
6 Rademann   Katja Verkäuferin
7 Winter   Norbert Gewerkschaftssekretär
8 Kuhlmann   Axel Volljurist
9 Schöning   Peter Angestellter als Projektleiter
10 Ohm   Eske Marie Studentin
11 Andrews   Maike Studentin
12 Dr. Wünsch   Richard Rudi Rentner
13 Jakoby   Christopher Maurer
14 Woltmann   Natalie Angestellte
15 Steinbach   Hauke Rechtsreferendar
16 Müller   Herbert Rentner
17 Pleul   Clemens Student
18 Unbenannt   Marcus Geschäftsführer
19 Bölitz   Dirk Angestellter
20 Kekes   Cédric Student
21 Cipriotti   Antonino Rentner
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Squar  Jürgen Elektroniker
2 Promnitz  Joachim Dipl.-Ökonom
3 Engler  Gordon Lehrer
Ersatzpersonen: 
4 Müller   Alexander Verwaltungswirt
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Schubert  Andrea Büroleiterin
2 Knebel  Tom Student (Verkehrsingenieurwesen)
3 Krause  Susanne Dipl.-Ingenieurin Architektur
4 Gut  Jonathan Student (Verkehrsingenieurwesen)
Ersatzpersonen: 
5 Miersch   Erik Student (Soziale Arbeit)
6 Schneider   Marc Student (Maschinenbau)
7 Pohl   Matthias Projektleiter Softwareentwicklung
8 Schüßler   Matthias Referent für Medien- und Öffentlichkeitsarbeit
9 Dudeck   Jürgen Blindendiakon i. R.
10 Diener   Dagmar Fraktionsreferentin
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Beger  Marko Dipl.-Medienwirt
Ersatzpersonen: 
2 Dr. Mende   Falk Arzt
3 Kubis   Anne Betriebswirtin
4 Rössel   Robert Kaufmann
5 von Ruthendorf-Przewoski   Peter Lehrer
6 Hempel   Maximilian Finanzbeamter
7 Wenk   Malte wissenschaftlicher Mitarbeiter
8 Fähling   Martin Student
9 Koch   Alexander Doktorand, Historiker
10 Rickfelder   Tim Student

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 
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■■ Neustadt  
Gemäß der §§ 33, 37 a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Neustadt bekannt.

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 38.003

2. Die Zahl der Wähler: 27.578

3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 293

4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 27.285

5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 80.425

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Neustadt: 

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 7.143 8,88 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 18.600 23,13 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 7.627 9,48 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 5.572 6,93 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 27.959 34,76 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 3.878 4,82 %
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 3.718 4,62 %
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 
3.796 4,72 %

9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 591 0,73 %
10 Freie Wähler Dresden e. V. 1.541 1,92 %

7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Thiele  Gunter 3.326
2 Kern  Katharina 672
3 Rosch  Hans-Jürgen 741
4 Schwenk  Johannes 351
5 Adam  Hedda 324
6 Ernst  Ruth 136
7 Münch  Rene 118
8 Dr. Rosch  Lisa 800
9 Teuber  Axel 211
10 Hesselbach  Carol 248
11 Heinke  Johannes Albrecht 89
12 Görden  Kevin 127
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Gieland  Annegret 3.929
2 Ritschel  Marcel 1.119
3 Schumann  Nicole 2.462
4 Knaak  Holger 791
5 Keck  Jenny 337
6 Truxa  Thomas 428
7 Heller  Berit 786
8 Kleba  Lars 384
9 Muth  Jacqueline 657
10 Hennig  Robert 588
11 Fehst  Franziska 515
12 von der Lieth  Albrecht 223
13 Hanig  Henriette 732
14 Bott  Sebastian 240
15 Buddeberg  Sarah 443
16 Ziller  Lukas 494
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17 Sabha  Mona 327
18 Hecht  Magnus 1.488
19 Hollasky  Monika 212
20 Krautheim  Aaron 111
21 Jobst  Claudia 218
22 Matthis  Jens 191
23 Gensichen  Uta 159
24 Brych  Riccardo 82
25 Munsky  Jenny 600
26 Grimm  Philipp 364
27 Rönsch  Juliane 62
28 Leinen  René 98
29 Stephan  Anja 560
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Göhler  Felix 1.104
2 Max  Caroline 628
3 Fasel  Jonathan 330
4 Friedel  Sabine 684
5 Le Van  Paolo 211
6 Hähne  Cornelia 328
7 Dr. Mo-Kuhnt  Mathias 121
8 Usainov  Jasmin 162
9 Hoffmann  Julian 125
10 Dill  Anna-Christine 187
11 Drews  Vincent 538
12 Schweinert  Marlen 198
13 Dr. Demuth  Christian 773
14 Koch  Sophie 146
15 Samuelsson  Nilsson 466
16 Markert  Jessika 48
17 Chaimite  Emiliano 551
18 Füßer  Margarete 66
19 Nattke  Michael 286
20 Benchea-Münder  Angela 77
21 Ecke  Matthias 52
22 Brauner  Renate 59
23 Kraft  Stefan 39
24 Dr. Cosmar  Marlen 115
25 Seliger  Robert 92
26 Schramm  Sandra 65
27 Chidiac  Martin 32
28 Richter  Anja 39
29 Kümmig  Benjamin 105
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Wilke  Karin 2.502
2 Madai  Wolfgang 1.806
3 Strauß  Stefan 1.264
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Wacker  Ulla 8.376
2 Schneider  Klemens 1.319
3 Mantu  Christine 2.206
4 Mehl  Oliver 1.860
5 Wieding  Jutta 1.464
6 Abel  Torsten 1.159
7 Geburek  Doris 557
8 Joneleit  Marco 1.215
9 Bastet  Kathrin 812
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10 Scherzer  Stephan 718
11 Friedrich  Antje 312
12 Marraffa  Maximilian 405
13 Kost  Carolin 201
14 Rübelmann  Nils 410
15 Rottmann  Annette 711
16 Rogge  Norbert 587
17 Ebert  Grit 245
18 Weilandt  Mathias 276
19 Lichdi  Johannes 3.618
20 Lippmann  Valentin 1.114
21 Dr. Wesjohann  Achim 394
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Horst  Benita 981
2 Klauß  Christian 273
3 Gorek  Thoralf 184
4 Krätzschmar-König  Janett 152
5 Schulze  Thomas 206
6 Streller  Lydia 274
7 Deutschmann  Ina 155
8 Haubner  Jörg 147
9 Schmidt  Thomas 27
10 Kurz  Lukas 68
11 Klapperich  Julia 69
12 Zastrow  Holger 1.171
13 Widra  Thomas 33
14 Hierschemann  Lutz 32
15 Zeller  Johannes 106
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kossick  Jan 1.529
2 Dr. Schulte-Wissermann  Martin 1.124
3 Rous  Benjamin 165
4 Aust  Rajko 68
5 Herpertz  Anne 219
6 Uhrlau  Rebecca 169
7 Heitsch  Arthur 40
8 Haupt  Tilman 64
9 Kempka  Monika 87
10 Dr. Domula  Alexander 149
11 Kempka  Nina 78
12 Puhlmann  Alexander 26
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Brock  Charlotte 1.143
2 Hinze  Sören 662
3 Schwock  Andreas 328
4 Aschenbach  Maximilian 709
5 Starke  Maximilian 954
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Rietschel  Christian 234
2 Hille  Christian 357
Freie Wähler Dresden e. V. 
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Zerbst  Angelika 717
2 Küllig  Torsten 560
3 Chawales  Mikis 264
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8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen: 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    1
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    5
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    1
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    7
6 Freie Demokratische P      artei (FDP)    1
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    1
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
1

9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    0
10 Freie Wähler Dresden e. V.  0

Gesamt: 19

 
9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Thiele  Gunter Verkehrsplaner, Geschäftsführer
Ersatzpersonen: 
2 Dr. Rosch   Lisa Ärztin
3 Rosch   Hans-Jürgen Kommunikationswissenschaftler, Angestellter
4 Kern   Katharina Referentin
5 Schwenk   Johannes Student
6 Adam   Hedda Rentnerin
7 Hesselbach   Carol Juristin
8 Teuber   Axel Sicherheitsberater, selbstständig
9 Ernst   Ruth kaufmännische Angestellte
10 Görden   Kevin Jurist, Angestellter
11 Münch   Rene Druckereihelfer
12 Heinke   Johannes Albrecht stellvertretender Geschäftsführer
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Gieland  Annegret Lehrerin
2 Schumann  Nicole Sozialarbeiterin
3 Hecht  Magnus Kulturmanager
4 Ritschel  Marcel Medizintechniker
5 Knaak  Holger Kulturmanager
Ersatzpersonen: 
6 Heller   Berit Ladenbetreiberin
7 Hanig   Henriette Sozialarbeiterin
8 Muth   Jacqueline Dipl.-Künstlerin
9 Munsky   Jenny Pflegefachkraft
10 Hennig   Robert Dipl.-Ingenieur Maschinenbau
11 Stephan   Anja Dipl.-Sozialpädagogin
12 Fehst   Franziska Dipl.-Ingenieurin Chemieingenieurswesen
13 Ziller   Lukas Erzieher
14 Buddeberg   Sarah Theaterwissenschaftlerin, Landtagsabgeordnete
15 Truxa   Thomas Bauingenieur
16 Kleba   Lars Radiomoderator
17 Grimm   Philipp Schauspieler
18 Keck   Jenny Tourismusmanagerin
19 Sabha   Mona Studentin
20 Bott   Sebastian Wirtschaftsjurist
21 von der Lieth   Albrecht Dipl.-Theologe
22 Jobst   Claudia Dipl.-Lehrerin
23 Hollasky   Monika Rentnerin
24 Matthis   Jens Parlamentarisch-wissenschaftlicher Berater
25 Gensichen   Uta Journalistin
26 Krautheim   Aaron Student
27 Leinen   René IT-Systemkaufmann
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28 Brych   Riccardo freiberuflicher Dozent
29 Rönsch   Juliane Sekretärin
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Göhler  Felix Angestellter
2 Dr. Demuth  Christian Politikwissenschaftler
Ersatzpersonen: 
3 Friedel   Sabine Landtagsabgeordnete
4 Max   Caroline Referentin Gesundheitspolitik
5 Chaimite   Emiliano Krankenpfleger
6 Drews   Vincent geschäftsführender Bildungsreferent
7 Samuelsson   Nilsson Stadtplaner
8 Fasel   Jonathan Journalist
9 Hähne   Cornelia Pädagogin
10 Nattke   Michael Referent
11 Le Van   Paolo Angestellter
12 Schweinert   Marlen Erzieherin
13 Dill   Anna-Christine Dipl.-Psychologin
14 Usainov   Jasmin Studentin
15 Koch   Sophie Angestellte
16 Hoffmann   Julian Politikwissenschaftler
17 Dr. Mo-Kuhnt   Mathias wissenschaftlicher Mitarbeiter
18 Dr. Cosmar   Marlen Dipl.-Psychologin
19 Kümmig   Benjamin Angestellter
20 Seliger   Robert Sozialpädagoge
21 Benchea-Münder   Angela Lehrerin
22 Füßer   Margarete Judaistin
23 Schramm   Sandra Juristin
24 Brauner   Renate Rentnerin
25 Ecke   Matthias Angestellter
26 Markert   Jessika Politikwissenschaftlerin
27 Kraft   Stefan Angestellter
28 Richter   Anja Referentin
29 Chidiac   Martin Angestellter
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Wilke  Karin Selbstständige
Ersatzpersonen: 
2 Madai   Wolfgang wissenschaftlicher Mitarbeiter
3 Strauß   Stefan Selbstständiger
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Wacker  Ulla Dipl.-Kulturmanagerin (VWA)
2 Lichdi  Johannes Rechtsanwalt
3 Mantu  Christine Projektkoordinatorin
4 Mehl  Oliver Zauberkünstler, Naturpädagoge
5 Wieding  Jutta Doktorandin
6 Schneider  Klemens Referent
7 Joneleit  Marco Erzieher, Systemischer Kunsttherapeut
Ersatzpersonen: 
8 Abel   Torsten Jurist
9 Lippmann   Valentin Politikwissenschaftler, Landtagsabgeordneter
10 Bastet   Kathrin Bildungsreferentin
11 Scherzer   Stephan Dipl.-Ingenieur (FH) digitales Mikrochipdesign
12 Rottmann   Annette Floristin, selbstständig
13 Rogge   Norbert Geograf
14 Geburek   Doris wissenschaftliche Mitarbeiterin
15 Rübelmann   Nils Student (Wirtschaftsingenieurwesen)
16 Marraffa   Maximilian Student (Philosophie)
17 Dr. Wesjohann   Achim Fraktionsgeschäftsführer
18 Friedrich   Antje Vereinsgeschäftsführerin
19 Weilandt   Mathias Jurist
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20 Ebert   Grit Kommunikationsbeauftragte
21 Kost   Carolin Angestellte
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Zastrow  Holger Unternehmer
Ersatzpersonen: 
2 Horst   Benita Dipl.-Wirtschaftsingenieurin
3 Streller   Lydia Politikwissenschaftlerin
4 Klauß   Christian Softwareentwickler
5 Schulze   Thomas Zahnarzt
6 Gorek   Thoralf Eventmanager
7 Deutschmann   Ina Architektin
8 Krätzschmar-König   Janett Unternehmerin
9 Haubner   Jörg Friseurmeister
10 Zeller   Johannes Student
11 Klapperich   Julia Wirtschaftsjuristin
12 Kurz   Lukas Anlagenmechaniker
13 Widra   Thomas Historiker (M. A.)
14 Hierschemann   Lutz Angestellter
15 Schmidt   Thomas Dipl.-Rechtspfleger (FH)
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)      
1 Kossick  Jan Kulturmanager, Musiker, Informatiker
Ersatzpersonen: 
2 Dr. Schulte-Wissermann   Martin Physiker
3 Herpertz   Anne Studentin (Politikwissenschaften)
4 Uhrlau   Rebecca Sozialarbeiterin
5 Rous   Benjamin selbstständiger Informatiker, Student (Soziale Arbeit)
6 Dr. Domula   Alexander Physiker
7 Kempka   Monika Gastronomin
8 Kempka   Nina Auszubildende (Heilpraktikerin)
9 Aust   Rajko technischer Redakteur
10 Haupt   Tilman Student (Medieninformatik)
11 Heitsch   Arthur Student (Politikwissenschaften)
12 Puhlmann   Alexander Telekommunikationsberater
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)      
1 Brock  Charlotte Privatière
Ersatzpersonen: 
2 Starke   Maximilian Arzt
3 Aschenbach   Maximilian Künstler
4 Hinze   Sören DiscJockey
5 Schwock   Andreas Student

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Pieschen    
Gemäß der §§ 33, 37 a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Pieschen bekannt.

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 41.886
2. Die Zahl der Wähler: 26.670
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 410
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 26.260
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 76.433

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Pieschen: 

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 12.099 15,83 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 13.977 18,29 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 8.225 10,76 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 13.372 17,50 %
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5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 15.356 20,09 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 543 0,71 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 3.410 4,46 %
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.374 3,11 %
9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung 

und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 
3.213 4,20 %

10 Freie Wähler Dresden e. V. 3.864 5,06 %

 
7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Langner  Tassilo 3.836
2 Liu  Angelika 824
3 Böhm  Christoph 1.439
4 Pansegrau  Jens 921
5 Zschoppe  Annett 1.306
6 Gottschaldt  Jochen 867
7 Lamm  Harald 325
8 Sperling  Frank 663
9 Petter  Uwe 422
10 Trompelt   Karsten 112
11 Zschoppe  Carla 385
12 Dr. Sawatzki  Rotraut 999
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Angermann  Heidrun 1.975
2 Devantier  Maurice 1.892
3 Neveling  Jana 1.024
4 Müschen  Jakob 768
5 Dr. Elsner  Ruth 543
6 Dr. Adolphi  Joachim 1.069
7 Adler  Nicole 801
8 Heine  Michael 168
9 Hoffmann  Claudia 217
10 Pagenkopf  Max 220
11 Kotte  Diana 837
12 Gnilka  Falk 79
13 Wiedermann  Sarah 416
14 Hofmann  Pieter 651
15 Eichhorn  Anja 269
16 Karas  Jan-Robert 165
17 Thate  Cornelia 206
18 Brand-Kästel  Helga 162
19 Rammler  Michael 169
20 Barkow  Pia 1.090
21 Duschek  Julian 178
22 Schneider  Stephanie 66
23 Kemmler  Roberto 195
24 Kretschmar  Anne 303
25 Puschendorf  Manfred 106
26 Große  Martina 30
27 Rodriquez Brunet  Javier 249
28 Scholz-Karas  Susann 83
29 Goethe  Frank 46
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Engel  Stefan 2.276
2 Overmeyer  Rebecca 800
3 Sochor  Uwe 938
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4 Schmiedgen  Janett 407
5 Dr. Kühme  Walter 218
6 Sprenger-Seyffarth  Jenny 104
7 Deigweiher  Thorsten 200
8 Thielbein  Carola 150
9 Vits  René 143
10 Luttmann  Karin 122
11 Früh  Thomas 75
12 Schubarth  Katherina 909
13 Scheinert  Heinz-Jürgen 109
14 Kaniewski  Sabine 414
15 Schnabel  André 98
16 Hartl  Julia Natascha 86
17 Eikerling  Johannes 242
18 Schittko  Katja 31
19 Dr. Dorschner  Benjamin 154
20 Klein  Gudrun 31
21 Kaniewski  Richard 308
22 Gneupel  Katja 22
23 Ertle  Marcus 49
24 Jagota  Rajesh 32
25 Dr. Sprenger  Ralf 78
26 Schütze  Falk 64
27 Lüdecke  Christoph 26
28 Hegewald  Max 95
29 Harzewski  Robert 44
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Poppe  Rolf Jörg 7.019
2 Meyer-Venecia  Michael 1.150
3 Trobisch  Wolfgang 2.105
4 Noack  Arndt 661
5 Wiedemann  Alexander 1.499
6 Ehrt  Steffen 182
7 Heimann  Martin 756
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Lordick  Franziska 4.016
2 Grübler  Raphael 1.046
3 Wittich  Anja 893
4 Dr. Daniels  Wolfgang 895
5 Jansen  Sophia 805
6 Sawatzki  Thomas 1.703
7 Helms  Christian 333
8 Dr. Haase  Norbert 454
9 Wellerdt  Jürgen 362
10 Hutschenreuther  Bernd 194
11 Dr. Stieber  Jette 722
12 Werner  Tomas 488
13 Jansen  Jens 250
14 Schwarz  Mariola 435
15 Winkler  Otmar 406
16 Kunig  Holger 403
17 Rückert  André 84
18 Bischoffberger  Kati 1.325
19 Wittig  Hannes 266
20 Burchardt  Henryk 276
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Bollmann  Steffen 543
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Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Bergmann  Thomas 1.849
2 Schubert  Stefan 839
3 Rauhut  Johannes 319
4 Schilling  Kurt 232
5 Engelstädter  Joachim 171
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Zumpe  Jan 914
2 Voigt  Clemens 418
3 Hänsch  Jens 427
4 Schulte-Wissermann  Melanie 615
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Müller  Clemens 3.213
Freie Wähler Dresden e. V. 
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Jasef  Tino 3.864
 
 
 
8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    3
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    4
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    4
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    4
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    0
10 Freie Wähler Dresden e. V.  1

Gesamt: 19

 
9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Langner  Tassilo Drogist, selbstständig
2 Böhm  Christoph Verwaltungsangestellter
3 Zschoppe  Annett Dipl.-Wirtschaftsingenieurin, selbstständig
Ersatzpersonen: 
4 Dr. Sawatzki   Rotraut Rentnerin, Ärztin
5 Pansegrau   Jens Jurist
6 Gottschaldt   Jochen Jurist
7 Liu   Angelika Rentnerin, Restaurantfachfrau
8 Sperling   Frank Offizier
9 Petter   Uwe Angestellter
10 Zschoppe   Carla Unternehmerin
11 Lamm   Harald Kaufmann, selbstständig
12 Trompelt   Karsten Kaufmann
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Angermann  Heidrun Rentnerin
2 Devantier  Maurice Lehrer
3 Barkow  Pia Soziologin
4 Dr. Adolphi  Joachim Dipl.-Physiker
Ersatzpersonen: 
5 Neveling   Jana Archäologin
6 Kotte   Diana Erziehungswissenschaftlerin
7 Adler   Nicole Physiotherapeutin
8 Müschen   Jakob Student
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9 Hofmann   Pieter Fahrradverkäufer
10 Dr. Elsner   Ruth Rentnerin
11 Wiedermann   Sarah Druckerin
12 Kretschmar   Anne Studentin
13 Eichhorn   Anja Kunsthistorikerin
14 Rodriquez Brunet   Javier Barkeeper
15 Pagenkopf   Max Europamanagementassistent
16 Hoffmann   Claudia Vertriebsleiterin
17 Thate   Cornelia Bildungsreferentin
18 Kemmler   Roberto Koch
19 Duschek   Julian Student
20 Rammler   Michael Betreuungshelfer
21 Heine   Michael Kaufmann für Tourismus
22 Karas   Jan-Robert Dipl.-Betriebswirt
23 Brand-Kästel   Helga Bibliothekarin
24 Puschendorf   Manfred Rentner, Ingenieur
25 Scholz-Karas   Susann Dipl.-Kauffrau
26 Gnilka   Falk kaufmännischer Mitarbeiter
27 Schneider   Stephanie Veranstaltungskauffrau
28 Goethe   Frank Bürokaufmann
29 Große   Martina Personaldisponentin
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Engel  Stefan Student (Geschichte)
2 Sochor  Uwe Unternehmer
Ersatzpersonen: 
3 Schubarth   Katherina Krankenschwester
4 Overmeyer   Rebecca Psychologin
5 Kaniewski   Sabine Lehrerin
6 Schmiedgen   Janett Dipl.-Pädagogin
7 Kaniewski   Richard Angestellter
8 Eikerling   Johannes Dipl.-Ingenieur Architektur und Stadtplanung
9 Dr. Kühme   Walter Beamter
10 Deigweiher   Thorsten Dipl.-Sozialpädagoge
11 Dr. Dorschner   Benjamin Arzt
12 Thielbein   Carola Dipl.-Sozialwissenschaftlerin
13 Vits   René Rentner, Dipl.-Ingenieur Informationselektronik
14 Luttmann   Karin Bildungsreferentin
15 Scheinert   Heinz-Jürgen Religionspädagoge
16 Sprenger-Seyffarth   Jenny Historikerin
17 Schnabel   André Gewerkschaftssekretär
18 Hegewald   Max Maschinenbauingenieur
19 Hartl   Julia Natascha Psychologin
20 Dr. Sprenger   Ralf Dipl.-Informatiker
21 Früh   Thomas Beamter
22 Schütze   Falk Anlageningenieur
23 Ertle   Marcus Journalist
24 Harzewski   Robert Rechtsanwalt
25 Jagota   Rajesh Dipl.-Volkswirt
26 Schittko   Katja Büroleiterin
27 Klein   Gudrun Landtagsabgeordnete a. D.
28 Lüdecke   Christoph Dipl.-Kaufmann
29 Gneupel   Katja Pressereferentin
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Dr. Poppe  Rolf Jörg Sozialwissenschaftler
2 Trobisch  Wolfgang Dipl.-Wirtschaftsingenieur
3 Wiedemann  Alexander Angestellter
4 Meyer-Venecia  Michael Taxiunternehmer
Ersatzpersonen: 
5 Heimann   Martin Automobilverkäufer
6 Noack   Arndt Angestellter
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7 Ehrt   Steffen Versicherungsmakler
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Lordick  Franziska wissenschaftliche Mitarbeiterin
2 Sawatzki  Thomas Dipl.-Ingenieur Umwelt- und Verfahrenstechnik
3 Bischoffberger  Kati Dipl.-Malerin/Grafikerin, selbstständig
4 Grübler  Raphael Dipl.-Politologe
Ersatzpersonen: 
5 Dr. Daniels   Wolfgang Dipl.-Physiker, selbstständig
6 Wittich   Anja Projektkoordinatorin
7 Jansen   Sophia Fotografin, selbstständig
8 Dr. Stieber   Jette Agraringenieurin
9 Werner   Tomas Dipl.-Verkehrsingenieur
10 Dr. Haase   Norbert Kulturreferent
11 Schwarz   Mariola Studentin (Soziologie)
12 Winkler   Otmar Gymnasiallehrer
13 Kunig   Holger Pflegeelternberater
14 Wellerdt   Jürgen Baubiologe, selbstständig
15 Helms   Christian Dipl.-Ingenieur Architektur
16 Burchardt   Henryk Dipl.-Ingenieur (FH) Vermessungswesen
17 Wittig   Hannes Entwicklungsingenieur, selbstständig
18 Jansen   Jens Unternehmensberater, selbstständig
19 Hutschenreuther   Bernd technischer Redakteur i. R.
20 Rückert   André wissenschaftlicher Mitarbeiter
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Bergmann  Thomas Kaufmann
Ersatzpersonen: 
2 Schubert   Stefan Servicetechniker
3 Rauhut   Johannes Arbeitsvermittler
4 Schilling   Kurt Rentner
5 Engelstädter   Joachim Rentner
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Jasef  Tino Dachdecker

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Klotzsche  
Gemäß der §§ 33, 37 a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Klotzsche bekannt.

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 16.764
2. Die Zahl der Wähler: 11.996
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 185
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 11.811
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 34.026

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Klotzsche:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 7.422 21,81 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 5.285 15,53 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 2.655 7,80 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 6.542 19,23 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 6.485 19,06 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 381 1,12 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 5.256 15,45 %

 
7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Sickert  Steffen 3.233
2 Kempe-Gebert  Bettina 1.368
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3 Liskowsky  Holger 434
4 Strietzel  René 470
5 Löschner  Martin 212
6 Pratzka  Jan 705
7 Lüers  Heinrich-Ewald 260
8 Dense  Mario 62
9 Neun  Richard 141
10 Dr. Link  Ulrich 537
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Finkenwirth  Ines 1.260
2 Apel  Steffen 916
3 Geißler  Heinz 410
4 Dr. Pohl  Andrea 722
5 Urban  Kai 197
6 Kunert  Rita 215
7 Bortlik  Ute 114
8 Igel  Jayne-Ann 188
9 Kaiser  Steffen 266
10 Eichler  Elke 103
11 Feiks  Antje 183
12 Puškarëv  Frank 55
13 Lentzsch  Raja 55
14 Hausmann  Friedrich 89
15 Schwarz  Matthias 32
16 Voigt  Eberhard 226
17 Kürsten  Martin 156
18 Dr. Bauer  Peter 98
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Springer  Volkmar 1.178
2 Spies  Jan-Ulrich 666
3 Dr. Madani  Ramin 247
4 Spies  Bettina 152
5 Schumann  Stephan 216
6 Mielchen  Beatrice 196
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Landgraf  Dieter 6.542
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Weck-Heimann  Andreas 1.702
2 Berge-Kolb  Billy 509
3 Hofmann  Rolf 739
4 Heimann  Sabine 253
5 Müller  Jens 301
6 Greuner  Renate 982
7 Dr. Caspary  Dirk 1.338
8 Dr. Kollmar  Ulrike 559
9 Haller-Finke  Daniel 102
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Baur  Jens 381
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Pötschk  Torsten 2.023
2 Günther  Torsten 344
3 Dr. Müller  Silke 1.841
4 Schlichting  Marlies 165
5 Günther  Annett 883
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8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    3
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    2
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    1
4 Alternative für Deutschland (AfD)    1
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    2
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    2

Gesamt: 11

 
 
9. Folgende Bewerber sind gewählt: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Dr. Sickert  Steffen Unternehmer
2 Kempe-Gebert  Bettina Dipl.-Ingenieurin Architektur
3 Pratzka  Jan Jurist
Ersatzpersonen: 
4 Dr. Link   Ulrich Ingenieur
5 Strietzel   René Angestellter
6 Liskowsky   Holger Angestellter
7 Lüers   Heinrich-Ewald Finanzbeamter
8 Löschner   Martin Fachkraft für Lagerwirtschaft
9 Neun   Richard Referatsleiter
10 Dense   Mario Referent
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Finkenwirth  Ines Studentin
2 Apel  Steffen Dipl.-Ingenieur
Ersatzpersonen: 
3 Dr. Pohl   Andrea Biologin
4 Geißler   Heinz Dipl.-Ingenieur
5 Kaiser   Steffen Rentner, Dipl.-Ingenieur
6 Voigt   Eberhard Flugzeugmechaniker
7 Kunert   Rita Dipl.-Ingenieurin
8 Urban   Kai IT-Manager
9 Igel   Jayne-Ann Schriftstellerin
10 Feiks   Antje Dipl.-Betriebswirtin, Landtagsabgeordnete
11 Kürsten   Martin Zugbegleiter
12 Bortlik   Ute Dipl.-Ingenieurin, Angestellte
13 Eichler   Elke Dipl.-Ingenieurökonomin
14 Dr. Bauer   Peter Dipl.-Ingenieur
15 Hausmann   Friedrich Bundesfreiwilligendienstleistender
16 Puškarëv   Frank Angestellter
17 Lentzsch   Raja Dipl.-Ingenieurin
18 Schwarz   Matthias Verwaltungsfachwirt
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Springer  Volkmar Dipl.-Ingenieur Hochbau
Ersatzpersonen: 
2 Spies   Jan-Ulrich Angestellter
3 Dr. Madani   Ramin Ingenieur
4 Schumann   Stephan Jurist
5 Mielchen   Beatrice kaufmännische Angestellte
6 Spies   Bettina Beamtin
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Landgraf  Dieter Rentner
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Weck-Heimann  Andreas Dipl.-Biologe
2 Dr. Caspary  Dirk Physiker, Umweltverfahrenstechniker
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■■ Blasewitz  
Gemäß der §§ 33, 37 a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Blasewitz bekannt.

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 70.395

2. Die Zahl der Wähler: 48.173

3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 821

4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 47.352

5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 137.307

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Blasewitz: 

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 26.401 19,23 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 21.761 15,85 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 12.164 8,86 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 22.544 16,42 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 28.972 21,10 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 551 0,40 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 9.714 7,07 %
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung 

und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 
3.643 2,65 %

9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 2.977 2,17 %
10 Freie Wähler Dresden e. V. 5.366 3,91 %
11 Für die Kleingärtner Dresdens 3.214 2,34 %

 
7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kieslich  Sebastian 7.584
2 Richter  Johannes 2.706
3 Reichel-Tomczak  Agata 1.747
4 Atzenbeck  Andreas 1.987
5 Sieber  Jonathan 1.262
6 Dr. Gürtler  Volkhard 1.945
7 Eckoldt  Jürgen 790
8 Dr. Vorberg  Daniel 1.517
9 Glöß  Bettina 849
10 Zinkler  Stefan 201
11 Eckert  Annett 838
12 Baier  Stefan 775

Ersatzpersonen: 
3 Greuner   Renate Erzieherin
4 Hofmann   Rolf Arzt
5 Dr. Kollmar   Ulrike Klavierlehrerin
6 Berge-Kolb   Billy staatlich anerkannter Erzieher
7 Müller   Jens Prozessingenieur
8 Heimann   Sabine Supervisorin/Coach, selbstständig
9 Haller-Finke   Daniel Stationsassistent
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Pötschk  Torsten Logistikunternehmer
2 Dr. Müller  Silke Allgemeinmedizinerin
Ersatzpersonen: 
3 Günther   Annett Krankenschwester
4 Günther   Torsten Kaufmann
5 Schlichting   Marlies Buchhalterin

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG: 2 (AfD)
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13 Patzelt  Willi 760
14 Marschner  Sören 596
15 Loth  Peter 126
16 Duparré  Marcel 77
17 Franzke  Tony 324
18 Dr. Kromer  Frank 1.110
19 Graf von Keyserlingk  Johann 1.008
20 Dr. Kuhrau  Martin 199
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schär  Ilona 6.141
2 Böckling  Dominic 1.406
3 Romberg  Melanie 2.451
4 Naumann  Andreas 1.197
5 Fink  Lea 1.734
6 Bartusch  Marcus 942
7 Pech  Jenny 790
8 Richter  Lutz 751
9 Dr. Urban  Frank 1.019
10 Köbke  Christian 655
11 Winkler  Hannelore 418
12 Stoll  Maximilian 175
13 Gall  Christa 544
14 Grohmann  Wolf 190
15 Böhmig  Gudrun 209
16 Grünberg  Vincent 111
17 Engert  Horst 228
18 Lorenz  Ferdinand 536
19 Simmert  Peter 181
20 Verhees  Gerrik 166
21 Malinka  Rocco 307
22 Höhn  Birger 71
23 Kühn  Eberhard 216
24 Wirtz  Tilo 1.323
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kunath  Michael 2.971
2 Bertram  Martin 1.735
3 Müller  Anna Caroline 1.491
4 Kreß  Christian 1.806
5 Le Merdy  Kerstin 417
6 Rudolph  Martin 607
7 Hübner  Esther 267
8 Levenfus  German 407
9 Wunderlich  Martin 124
10 Wever-Eschenbach  Alexandra 206
11 Vogt  Sascha 202
12 Lux  Stefan 607
13 Lips  Rainer 398
14 Furthmüller  Ulrich 74
15 Müller von Asow  Eduard 116
16 Grundmann  Tobias 351
17 Hedderich  Jürgen 29
18 Hübner  Alexander 356
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Lange  René 9.780
2 Müller  Heiko 5.172
3 Dittrich  Marco 1.998
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4 Decker  Kathrin 2.127
5 Beier  Michael 738
6 Dr. Günzel  Reinhard 2.729
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Küfner  Carola 8.173
2 Frisch  Florian 1.895
3 Sommer  Doreen 3.340
4 Just  Matthias 3.026
5 Dr. Förster  Caroline 1.626
6 Dr. Skyba  Peter 1.323
7 Schöller  Hannah 1.612
8 Lehmann  Sebastian 1.483
9 Dr. Koch  Erik 1.181
10 Scholz  Markus 1.026
11 Dr. Müller  Peter 1.095
12 Hans  Torsten 439
13 Martin  Marilen 1.124
14 Jambor  Helena 825
15 Schmidt  Konrad 273
16 Dr. Herrmann  Dietrich 531
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Zander  Harald 551
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Biesok  Carsten 3.251
2 Künzel  Sven 810
3 Rengert  Ricarda 752
4 Dr. Pankotsch  Frank 549
5 Minsel  Tobias 173
6 Dr. Etzrodt  Johannes 1.096
7 Hänel  Ronny 457
8 Rülke  Katja 555
9 Herbst  Torsten 593
10 Görnitz  Steve 252
11 Liermann  Ingo 195
12 Walther  Martin 120
13 Meves  Nicolas 206
14 König  Bertram 100
15 Döring  Nico 293
16 Schmidt  Marcus 312
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Horn  Marco 3.643
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Gramm  Franziska 1.037
2 Schnuppe  Werner 284
3 Heyne  Gabriele 490
4 Graul  Manuela 1.019
5 Schnuppe  Ingrid 147
Freie Wähler Dresden e. V. 
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Aigner  Monika 2.290
2 Beier  Astrid 1.243
3 Kittel  Marion 973
4 Pick  Andreas 860

 Seite 42



42 A M T L I C H E S
37|2019

Donnerstag, 12. September

Dresdner Amtsblattwww.dresden.de/amtsblatt

Für die Kleingärtner Dresdens    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Wiedemann  Thomas 1.194
2 Hähnel  Heike 548
3 Oscheja  Mario 216
4 Krall  Gert 249
5 Hunger  Annette 1.007

 
8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen:

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    5
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    4
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2
4 Alternative für Deutschland (AfD)    4
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    6
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0
7 Freie Demokratische Partei (FDP)    2
8 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische 

Initiative (Die PARTEI)    
0

9 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    0
11 Für die Kleingärtner Dresdens 0
10 Freie Wähler Dresden e. V.  1

Gesamt: 24

 
9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Kieslich  Sebastian Referent
2 Richter  Johannes Geschäftsführer
3 Atzenbeck  Andreas Rechtsanwalt
4 Dr. Gürtler  Volkhard Bauingenieur
5 Reichel-Tomczak  Agata Geschäftsführerin
Ersatzpersonen: 
6 Dr. Vorberg   Daniel Physiker
7 Sieber   Jonathan Student
8 Dr. Kromer   Frank Physiker
9 Graf von Keyserlingk   Johann Dipl.-Wirtschaftsingenieur
10 Glöß   Bettina Hausfrau
11 Eckert   Annett Sängerin
12 Eckoldt   Jürgen Rentner
13 Baier   Stefan Jurist
14 Patzelt   Willi Schüler
15 Marschner   Sören Finanzfachwirt
16 Franzke   Tony Dipl.-Betriebswirt, Filialleiter
17 Zinkler   Stefan Referatsleiter
18 Dr. Kuhrau   Martin Referatsleiter
19 Loth   Peter Referatsleiter
20 Duparré   Marcel Referent
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Schär  Ilona Lehrerin
2 Romberg  Melanie Erzieherin
3 Fink  Lea Ökologin
4 Böckling  Dominic Student
Ersatzpersonen: 
5 Wirtz   Tilo Bauingenieur
6 Naumann   Andreas Dipl.-Ökonom
7 Dr. Urban   Frank Dipl.-Ingenieur
8 Bartusch   Marcus Student (Medizin)
9 Pech   Jenny Studentin
10 Richter   Lutz Dipl.-Ingenieur
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11 Köbke   Christian Historiker
12 Gall   Christa Verkäuferin
13 Lorenz   Ferdinand Jurist
14 Winkler   Hannelore Rentnerin
15 Malinka   Rocco Schulintegrationsassistent
16 Engert   Horst Architekt
17 Kühn   Eberhard Rentner
18 Böhmig   Gudrun Rentnerin
19 Grohmann   Wolf Dipl.-Verwaltungswirt
20 Simmert   Peter Dipl.-Ingenieur
21 Stoll   Maximilian Logistiker
22 Verhees   Gerrik Student
23 Grünberg   Vincent Einzelhandelskaufmann
24 Höhn   Birger Bürokraft
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Kunath  Michael Angestellter
2 Kreß  Christian Arzt
Ersatzpersonen: 
3 Bertram   Martin Gymnasiallehrer
4 Müller   Anna Caroline Oberschullehrerin
5 Rudolph   Martin Ingenieur
6 Lux   Stefan Grundschullehrer
7 Le Merdy   Kerstin Sprachtrainerin
8 Levenfus   German Sozialberater
9 Lips   Rainer Richter a. D.
10 Hübner   Alexander Rechtsanwalt
11 Grundmann   Tobias Student
12 Hübner   Esther Beamtin
13 Wever-Eschenbach   Alexandra Angestellte
14 Vogt   Sascha Gastronom
15 Wunderlich   Martin Pressereferent
16 Müller von Asow   Eduard Unternehmer
17 Furthmüller   Ulrich Beamter
18 Hedderich   Jürgen Beamter
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Lange  René Selbständiger
2 Müller  Heiko Angestellter
3 Dr. Günzel  Reinhard Rentner
4 Decker  Kathrin Angestellte
Ersatzpersonen: 
5 Dittrich   Marco Angestellter
6 Beier   Michael Rentner
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Küfner  Carola Sozialarbeiterin i. R.
2 Sommer  Doreen Medizinische Fachangestellte
3 Just  Matthias Dipl.-Ingenieur Verkehrsanlagenbau
4 Frisch  Florian Marketingdirektor
5 Dr. Förster  Caroline Projektkoordinatorin
6 Schöller  Hannah Studentin (Politikwissenschaften)
Ersatzpersonen: 
7 Lehmann   Sebastian Dipl.-Pädagoge
8 Dr. Skyba   Peter Historiker
9 Dr. Koch   Erik Psychologe, öffentlicher Dienst
10 Martin   Marilen Studentin (Internationale Beziehungen)
11 Dr. Müller   Peter Medizinsoziologe
12 Scholz   Markus Student (Gymnasiallehramt)
13 Jambor   Helena Wissenschaftsmanagerin
14 Dr. Herrmann   Dietrich Historiker
15 Hans   Torsten Galerieinhaber
16 Schmidt   Konrad Speditionsgeschäftsführer

 Seite 44



44 A M T L I C H E S
37|2019

Donnerstag, 12. September

Dresdner Amtsblattwww.dresden.de/amtsblatt

Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Biesok  Carsten Rechtsanwalt
2 Dr. Etzrodt  Johannes Arzt
Ersatzpersonen: 
3 Künzel   Sven Angestellter
4 Rengert   Ricarda Rechtsanwältin
5 Herbst   Torsten Dipl.-Kaufmann (FH), Bundestagsabgeordneter
6 Rülke   Katja Angestellte
7 Dr. Pankotsch   Frank Geschäftsführer
8 Hänel   Ronny Bauingenieur
9 Schmidt   Marcus Soldat
10 Döring   Nico Dipl.-Ingenieur
11 Görnitz   Steve Rechtsanwalt
12 Meves   Nicolas Jurist
13 Liermann   Ingo Rentner
14 Minsel   Tobias Angestellter
15 Walther   Martin Kaufmann
16 König   Bertram Vorstandsvorsitzender
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Aigner  Monika Hochschulingenieurin
Ersatzpersonen: 
2 Beier   Astrid Dipl.-Verkehrswirtschaftlerin
3 Kittel   Marion Dipl.-Ingenieurin (FH) Maschinenbau
4 Pick   Andreas Elektroinstallateur

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

■■ Leuben  
Gemäß der §§ 33, 37 a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Leuben bekannt.

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 32.019
2. Die Zahl der Wähler: 21.139
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 326
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 20.813
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 60.066

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Leuben: 

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 13.281 22,11 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 9.344 15,56 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 5.040 8,39 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 15.845 26,38 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 7.702 12,82 %
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 4.724 7,86 %
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 1.231 2,05 %
8 Für die Kleingärtner Dresdens 2.899 4,83 %

 
7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 

1 Kittlick  Tobias 3.389
2 Hoogestraat  Katrin 1.266
3 Klotzsche  Carola 1.471
4 Rother  Stefan 2.858
5 Kunte  Eberhard 476
6 Reinhardt  Pia 882
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7 Rönsch  Andreas 632
8 Miersch  Peter 640
9 Dossmann  Annett 295
10 Herrmann  Philipp 155
11 Dr. Olbrich  Michael 691
12 Krüger  Heike 242
13 Hübl  Gudrun 284
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Brandt  Marina 2.300
2 Dr. Kempe  Rainer 1.536
3 Hofmann  Kerstin 1.361
4 Staudinger  Oskar 363
5 Köhler  Anita 1.693
6 Wagner  Günter 281
7 Böhme  Rolf 265
8 Nobis  Henrik 318
9 Kretschmer  Jochen 497
10 Sandrock  Reinhard 214
11 Müller  Stefan 136
12 Jentsch  Horst 226
13 Lahode  Gerhard 154
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Guhr  Florian 1.387
2 Bäuerle  Michael-Peter 1.238
3 Mann  Gottfried 267
4 Eggert  Gunter 240
5 Jung  Friedrich Wilhelm 661
6 Fischer  Stephan 88
7 Speck  Siegbert 105
8 Dr. Vogel  Viola 1.054
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Kater  Michael 3.135
2 Westfeld  Timo 1.928
3 Ladzinski  Thomas 6.058
4 Plötze  Martin 1.603
5 Rose  Stephan 684
6 Breuer  Falk 2.437
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Oberüber  Nicole 3.188
2 Piechotta  Michael 874
3 Mühle  Andrea 1.892
4 Stiehl  Wolf Dieter 973
5 Noack  Gabriela 330
6 Schönfelder  Stefan 445
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Probst  Patrick 2.396
2 Menzer  Hans-Georg 725
3 Wimmer  Sandra 649
4 Sindelar  Peter 222
5 Schumann  Norbert 250
6 Bürger  Wilfried 482
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Michael  Knut 1.231
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Für die Kleingärtner Dresdens    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Liebstein  David 1.147
2 Kurze  Angelika 785
3 Ulbrich  Uwe 376
4 Runschke  Frank 591

 
8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen: 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4
2 DIE LINKE (DIE LINKE)    2
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    1
4 Alternative für Deutschland (AfD)    5
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    2
6 Freie Demokratische Partei (FDP)    1
7 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0
8 Für die Kleingärtner Dresdens 0

Gesamt: 15

 
9. Folgende Bewerber sind gewählt: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Kittlick  Tobias Angestellter
2 Rother  Stefan Dipl.-Gartenbauingenieur
3 Klotzsche  Carola Bauingenieurin
4 Hoogestraat  Katrin Bankkauffrau
Ersatzpersonen: 
5 Reinhardt   Pia Berufsschullehrerin
6 Dr. Olbrich   Michael Rentner
7 Miersch   Peter Student (Maschinenbau)
8 Rönsch   Andreas Geschäftsführer
9 Kunte   Eberhard Rentner
10 Dossmann   Annett Referatsleiterin
11 Hübl   Gudrun Dipl.-Kauffrau, Geschäftsführerin
12 Krüger   Heike Büroleiterin
13 Herrmann   Philipp Kaufmann für Dialogmarketing
DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Brandt  Marina Dipl.-Archivarin
2 Köhler  Anita Sozialpädagogin
Ersatzpersonen: 
3 Dr. Kempe   Rainer Dipl.-Ingenieur
4 Hofmann   Kerstin Gärtnerin
5 Kretschmer   Jochen Schauspieler
6 Staudinger   Oskar freischaffender Künstler
7 Nobis   Henrik Buchhändler
8 Wagner   Günter Ingenieur
9 Böhme   Rolf Dipl.-Chemiker
10 Jentsch   Horst Rentner
11 Sandrock   Reinhard Dipl.-Ingenieur, Elektrotechniker
12 Lahode   Gerhard Rentner, Dipl.-Ingenieur
13 Müller   Stefan Dipl.-Ingenieur
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      
1 Guhr  Florian Student
Ersatzpersonen: 
2 Bäuerle   Michael-Peter Selbstständiger
3 Dr. Vogel   Viola Juristin
4 Jung   Friedrich Wilhelm Dozent
5 Mann   Gottfried Rentner
6 Eggert   Gunter Rentner
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■■ Cotta  
Gemäß der §§ 33, 37 a und 24 KomWG i. V. m. § 51 KomWO gibt die Landeshauptstadt Dresden hiermit das Wahlergebnis der Stadtbezirksbeirats-
wahlen vom 26. Mai 2019 im Stadtbezirk Cotta bekannt.

1. Die Zahl der Wahlberechtigten: 57.998
2. Die Zahl der Wähler: 35.619
3. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel: 557
4. Die Zahl der gültigen Stimmzettel: 35.062
5. Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 102.421

6. Die Gesamtstimmenzahl der Parteien und Wählervereinigungen im Gebiet des Stadtbezirks Cotta:

lfd. Nr. Parteien/Wählervereinigungen Gesamtstimmenzahl im Gebiet des Stadtbezirks Prozent 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 16.741 16,35 %
2 DIE LINKE (DIE LINKE) 17.005 16,60 %
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 9.203 8,99 %
4 Alternative für Deutschland (AfD) 20.642 20,15 %
5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 17.963 17,54 %
6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 914 0,89 %
7 Freie Demokratische Partei (FDP) 5.746 5,61 %
8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 2.831 2,76 %
9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 
3.453 3,37 %

10 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER) 1.441 1,41 %
11 Freie Wähler Dresden e. V. 6.482 6,33 %

 
7. Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen: 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Dr. Peschel  Maik 6.528
2 Hartmann  Christine 1.301

7 Speck   Siegbert Rentner
8 Fischer   Stephan Rentner
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Ladzinski  Thomas Maschinenbauingenieur
2 Kater  Michael Rentner
3 Breuer  Falk Erzieher
4 Westfeld  Timo Angestellter
5 Plötze  Martin Arbeiter
Ersatzpersonen: 
6 Rose   Stephan Angestellter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Oberüber  Nicole Dipl.-Musikpädagogin, Sängerin
2 Mühle  Andrea Dipl.-Agraringenieurin (FH)
Ersatzpersonen: 
3 Stiehl   Wolf Dieter Dipl.-Pädagoge, Sozialarbeiter
4 Piechotta   Michael Technologe
5 Schönfelder   Stefan Geschäftsführer
6 Noack   Gabriela Bilanzbuchhalterin
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Probst  Patrick Rechtsanwalt
Ersatzpersonen: 
2 Menzer   Hans-Georg Dipl.-Ingenieur
3 Wimmer   Sandra Betriebswirtin (M. A.)
4 Bürger   Wilfried Meister (Maschinenbau)
5 Schumann   Norbert Dipl.-Ingenieur
6 Sindelar   Peter Dipl.-Sozialwissenschaftler (FH)

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 
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3 Hitzig  Felix 1.013
4 Gersdorf  Ralf 798
5 Jafarov  Maria 609
6 Höpfner  Christoph 361
7 Knobe  Frank 701
8 Flemming  Astrid 873
9 Teubner  Andreas 555
10 Kunzemann  Martin 179
11 Hoffmann  Kai 250
12 Israel  Andrea 339
13 Faust  Marcel 287
14 Borck  Martin 360
15 Uhlemann  Katja 280
16 Heinrich  Frank 336
17 Günzel  Thomas 966
18 Luck  Thomas 1.005
DIE LINKE (DIE LINKE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Schreiber  Julia 5.525
2 Baumgarten  Uwe 1.267
3 Krause  Heike 2.252
4 Heinz  Jochen 513
5 Behncke  Barbara 443
6 Fischer  Ronald 224
7 Hanser  Katharina 678
8 Treiber  Janek 333
9 Jokisch  Reingard 472
10 Maschotta  Nadine 395
11 Fitzner  Gerold 316
12 Goethe  Marlis 996
13 Dr. Knoblich  Werner 368
14 Bischoff  Leander 198
15 Ahrens  Silvia 256
16 Fleischer  Katrin 140
17 Fritzsche  Ronald 216
18 Schwandt  Marianne 95
19 Richter  Jerome 757
20 Berger  Renate 169
21 Schmidt  Ernst-Achim 329
22 Salzer  Richard 80
23 Hönack  Lydia 233
24 Räncker  Thomas 67
25 Sägner  Manuela 34
26 Piéc  Michael 101
27 Balbier  Luise 102
28 Großmann  Toni 65
29 Schade  Annalena 251
30 Käseberg  Nick 51
31 Scheder  Wolfgang 9
32 Lang  Silvio 70
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Ahlers  Henrik 1.435
2 Barth  Andreas 950
3 Finken  Christine 1.581
4 Senftleben  Jonas 353
5 Fischer  Petra 285
6 Arning  Leonard 305
7 Gimpel  Meggy 161
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8 Pflüger  Fridolin 106
9 Köhler  Corinna 1.010
10 Gimpel  Ralf 318
11 Radenz  Jasmin 67
12 Körner  Mathias 1.202
13 Finken  Michael 250
14 Peger  Lukas 98
15 May  Jost Peter 120
16 Dr. Anders  Michael 282
17 Koretz  René 102
18 Kempe  Jörg 36
19 Schräpler  Klaus 85
20 Schmock  Robert 113
21 Barthold  Nico 56
22 Tischer  Uwe 71
23 Dietze  Johannes 141
24 Walter  Felix 42
25 Voigt  Markus 34
Alternative für Deutschland (AfD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Berauer  Peter 4.232
2 Gerull  Gerd 1.918
3 Klaudius  Hans-Joachim 7.667
4 Hauser  René 2.936
5 Pinkert  Christian 2.998
6 Kalusniak  Steffen 891
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Bigga  Alexander 4.724
2 Krzywinski  Nora 3.584
3 Baumgartl  André 1.640
4 Kamphausen  Anna 2.167
5 Manzke  Sebastian 1.181
6 Hainke  Christian 469
7 Moschke  Michael 279
8 Hunt  Anne 1.117
9 Schinkel  Heiko 536
10 Dierks  Konrad 861
11 Bemme  Jens 1.405
Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Opitz  Elke 914
Freie Demokratische Partei (FDP)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Hase  Holger 1.305
2 Blödner  Christoph 1.207
3 Meyer  Andy 249
4 Martin-Mönnich  Viola 791
5 Dr. Tomschke  Steffen 431
6 Leßmann  Markus 256
7 Brosius  David 281
8 Müller  Robert 187
9 Schulze  Andreas 890
10 Junghähnel  Philipp 149
Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 König  Steve 1.017
2 Berling  Knut 394
3 Mix  Sophia Theresa 277
4 Wunderlich  Ferdinand 155
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5 Schwarz  Laura-Maria 548
6 Naumann  Felix 175
7 Jütte  Arne 168
8 Remlinger  Martina 97
Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Küttner  Robert 3.453
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Rettich  Monika 768
2 Lischke  Thomas 673
Freie Wähler Dresden e. V. 
lfd. Nr. Familienname Rufname Zahl der gültigen Stimmen 
1 Nitzsche  Torsten 3.559
2 Guzy  Joachim 921
3 Lemke  Korvin 248
4 Dannfald  Stefan 540
5 Dinger  Thomas 1.214

 
8. Verteilung der Sitze auf die Parteien und Wählervereinigungen: 

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)    4

2 DIE LINKE (DIE LINKE)    4

3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    2

4 Alternative für Deutschland (AfD)    5

5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    4

6 Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)    0

7 Freie Demokratische Partei (FDP)    1

8 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)    0

9 Partei für Arbeit, Rechtstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)    0

10 Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. (FREIE BÜRGER)    0

11 Freie Wähler Dresden e. V.  1

Gesamt: 21

 
9. Folgende Bewerber sind gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)      
1 Dr. Peschel  Maik Ingenieur, Abteilungsleiter
2 Hartmann  Christine Referentin
3 Hitzig  Felix Verwaltungswirt
4 Luck  Thomas Kfz-Techniker, Ingenieur, selbstständig
Ersatzpersonen: 
5 Günzel   Thomas Klinikseelsorger
6 Flemming   Astrid Dipl.-Bauingenieurin
7 Gersdorf   Ralf Rentner
8 Knobe   Frank Koch
9 Jafarov   Maria Studentin
10 Teubner   Andreas Unternehmer
11 Höpfner   Christoph Angestellter
12 Borck   Martin Rentner, Elektronikingenieur
13 Israel   Andrea Hausfrau
14 Heinrich   Frank Unternehmer
15 Faust   Marcel Student
16 Uhlemann   Katja Vorstandsassistentin
17 Hoffmann   Kai Steuerfachangestellter
18 Kunzemann   Martin Regierungsinspektoranwärter
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DIE LINKE (DIE LINKE)      
1 Schreiber  Julia Dipl.-Forstwirtin
2 Krause  Heike Erzieherin
3 Baumgarten  Uwe Baumaschinenführer
4 Goethe  Marlis Lehrerin
Ersatzpersonen: 
5 Richter   Jerome Rettungssanitäter
6 Hanser   Katharina Medieninformatikerin
7 Heinz   Jochen Student
8 Jokisch   Reingard Kulturwissenschaftlerin
9 Behncke   Barbara Betriebswirtin
10 Maschotta   Nadine Studentin
11 Dr. Knoblich   Werner Logopäde
12 Treiber   Janek Student
13 Schmidt   Ernst-Achim Dipl.-Physiker
14 Fitzner   Gerold Ingenieur
15 Ahrens   Silvia Rentnerin
16 Schade   Annalena Auszubildende Gesundheits- und Krankenpflege
17 Hönack   Lydia Gebäudereinigerin
18 Fischer   Ronald Textilingenieur
19 Fritzsche   Ronald Mechatroniker
20 Bischoff   Leander Student
21 Berger   Renate Rentnerin
22 Fleischer   Katrin Sachbearbeiterin
23 Balbier   Luise Studentin
24 Piéc   Michael Alltagsbegleiter
25 Schwandt   Marianne Schaltmechanikerin
26 Salzer   Richard Steuerberater
27 Lang   Silvio Angestellter
28 Räncker   Thomas Wirtschaftskaufmann
29 Großmann   Toni Existenzgründerberater
30 Käseberg   Nick Student
31 Sägner   Manuela Fachfußpflegerin
32 Scheder   Wolfgang Sachbearbeiter
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)      

1 Finken  Christine Erziehungswissenschaftlerin (M. A.)

2 Ahlers  Henrik Fotograf

Ersatzpersonen: 

3 Körner   Mathias Rettungssanitäter

4 Köhler   Corinna Krankenschwester

5 Barth   Andreas Verkehrsmeister

6 Senftleben   Jonas Gewerkschaftssekretär

7 Gimpel   Ralf Holzblasinstrumentenmacher

8 Arning   Leonard Student

9 Fischer   Petra Datenverarbeitungskauffrau

10 Dr. Anders   Michael Physiker

11 Finken   Michael Physiker

12 Gimpel   Meggy Auszubildende

13 Dietze   Johannes Dipl.-Psychologe

14 May   Jost Peter Verwaltungsjurist

15 Schmock   Robert Soziologe

16 Pflüger   Fridolin Student

17 Koretz   René Nachbarschaftshelfer

18 Peger   Lukas Student

19 Schräpler   Klaus Rentner
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20 Tischer   Uwe Beamter
21 Radenz   Jasmin Industriekauffrau
22 Barthold   Nico Verwaltungsjurist
23 Walter   Felix Angestellter
24 Kempe   Jörg Sachbearbeiter
25 Voigt   Markus Student
Alternative für Deutschland (AfD)      
1 Klaudius  Hans-Joachim Facharzt
2 Berauer  Peter Rentner
3 Pinkert  Christian Dipl.-Ingenieur Sachverständiger
4 Hauser  René Fachkraft für Schutz und Sicherheit
5 Gerull  Gerd Rentner, Ingenieur
Ersatzpersonen: 
6 Kalusniak   Steffen Außendienstmitarbeiter
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)      
1 Bigga  Alexander Referatsleiter
2 Krzywinski  Nora wissenschaftliche Mitarbeiterin
3 Kamphausen  Anna Dipl.-Psychologin
4 Baumgartl  André Fotograf, selbstständig
Ersatzpersonen: 
5 Bemme   Jens Dipl.-Verkehrswirtschaftler
6 Manzke   Sebastian Dipl.-Ingenieur Maschinenbau
7 Hunt   Anne Psychologische Psychotherapeutin
8 Dierks   Konrad Student (Mathematik)
9 Schinkel   Heiko Dipl.-Informatiker
10 Hainke   Christian Informatiker i. R.
11 Moschke   Michael parlamentarischer Berater
Freie Demokratische Partei (FDP)      
1 Hase  Holger Offizier, Historiker
Ersatzpersonen: 
2 Blödner   Christoph Dipl.-Wirtschaftsingenieur
3 Schulze   Andreas Elektromeister
4 Martin-Mönnich   Viola Angestellte
5 Dr. Tomschke   Steffen Medieninformatiker
6 Brosius   David Techniker
7 Leßmann   Markus Student
8 Meyer   Andy Sales Manager
9 Müller   Robert Student
10 Junghähnel   Philipp Personalreferent
Freie Wähler Dresden e. V. 
1 Nitzsche  Torsten Lehrer
Ersatzpersonen: 
2 Dinger   Thomas Gastronom
3 Guzy   Joachim Dipl.-Psychologe
4 Dannfald   Stefan Angestellter
5 Lemke   Korvin ERP-Consultant

10. Anzahl der unbesetzt bleibenden Sitze: 0 

11. Rechtsmittelbelehrung:
Jeder Wahlberechtigte, jeder Be-
werber und jede Person, auf die bei 
der Wahl Stimmen entfallen sind, 
kann innerhalb einer Woche nach 
der öffentlichen Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses gegen die 
Wahl unter Angabe des Grundes 
schriftlich oder zur Niederschrift 

Einspruch bei der Landesdirektion 
Dresden, Altchemnitzer Str. 41, 
09120 Chemnitz oder den Dienst-
stellen der Landesdirektion Sach-
sen, Stauffenbergallee 2, 01099 
Dresden oder Braustraße 2, 04107 
Leipzig, erheben. 
Nach Ablauf der Frist von einer 
Woche können weitere Einspruchs-

gründe nicht mehr geltend ge-
macht werden. Der Einspruch 
eines Einsprechenden, der nicht 
die Verletzung seiner Rechte 
geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm eins vom Hundert der 
Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch fünf Wahlberechtigte, bei 
mehr als 10 000 Wahlberechtigten 

mindestens 100 Wahlberechtigte 
beitreten. 

Dresden, 6. September 2019

Dr. Lioba Buscher
Leiterin Kommunale Statistikstelle
stv. Vorsitzende des Gemeinde-
wahlausschusses
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In der Landeshauptstadt Dresden 
sind die folgenden Stellen zu 
besetzen. Jede einzelne der dort 
beschriebenen Aufgaben trägt 
ihren Teil zur Gestaltung einer 
funktionierenden und lebenswer-
ten Stadt und Stadtgesellschaft bei. 
Wir, die Landeshauptstadt Dresden, 
laden Sie ein, daran mitzuwirken. 
Dresden ist eine von hoher Lebens-
qualität, sozialer und kultureller 
Vielfalt geprägte Landeshauptstadt 
mit mehr als 550 000 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern. Wir 
bieten Ihnen familienfreundliche 
flexible Arbeitszeiten und vielfäl-
tige Fortbildungsmöglichkeiten, 
eine betriebliche Altersversorgung 
sowie ein ermäßigtes Ticket für den 
Personennahverkehr („Jobticket“). 
Die Gleichbehandlung aller sich be-
werbenden Personen ist uns nicht 
nur gesetzlicher Auftrag, sondern 
eine Selbstverständlichkeit.
Ist Ihr Interesse geweckt? Erfüllen 
Sie die Anforderungen? Dann freu-
en wir uns über Ihre Bewerbungen. 
Wie uns die Bewerbung erreicht, 
erfahren Sie unter der jeweiligen 
Stellenausschreibung.

■■ Im Schulverwaltungsamt, 
Abteilung Schulorganisation, 
ist die Stelle 

Informatiker IT/
Schulausstattung (m/w/d) 

Entgeltgruppe 11
Chiffre-Nr. 40190902

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
Diplom (FH), Bachelor (FH oder 
Uni) der Fachrichtung (Wirtschafts-)
Informatik, Informationstechnik 
oder angrenzender Gebiete
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 18. September 
2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Büro der Kinder- und Ju-
gendbeauftragten ist die Stelle

Sachbearbeiter für Kinder- und 
Jugendbeteiligung (m/w/d)

Entgeltgruppe 9 b
Chiffre-Nr. KINDJB190901

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
 abgeschlossene Hochschulbildung 
(z.B. Diplom (FH, BA), Bachelor (FH, 
BA oder Uni) im Bereich Politik-
wissenschaften, Sozialpädagogik, 
Soziologie oder vergleichbar
Die wöchentliche Arbeitszeit be-

trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 18. September 
2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Eigenbetrieb Kindertages-
einrichtungen ist die Stelle 

Sachgebietsleiter 
Grundstücksverwaltung 

(m/w/d)
Entgeltgruppe 9 c

Chiffre-Nr. EB 55/644

ab 1. November 2019 unbefristet 
zu besetzen.
Voraussetzung
Diplom (FH), Bachelor (FH und 
Uni), Fachwirt (VWA, BA), Lauf-
bahnbefähigung gD 
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 20. September 
2019
Bewerbungen sind schriftlich oder 
per E-Mail mit Angabe der Chiff-
re-Nr. zu richten an: 
Landeshauptstadt Dresden
Eigenbetrieb Kindertageseinrich-
tungen Dresden
Postfach 120020
01001 Dresden
E-Mail: kindertageseinrichtungen@ 
dresden.de

■■ Im Straßen- und Tiefbauamt 
ist die Stelle

Informationssicherheits- 
beauftragter VL-Systeme 

(m/w/d)
Entgeltgruppe 11

Chiffre-Nr. 66190901

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung 
(z. B. Diplom (FH, BA), Bachelor (FH, 
BA oder Uni) in der Fachrichtung 
Elektrotechnik oder Informatik 
oder vergleichbar
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 25. September 
2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Schulverwaltungsamt, 
Abteilung Schulbau/Schulent-
wicklung, ist die Stelle

Sachbearbeiter Gefahrenlagen 
(m/w/d)

Entgeltgruppe 9 b 
Chiffre-Nr. 40190901

ab sofort unbefristet zu besetzen.

Voraussetzung
Abschluss als staatlich geprüfter 
Techniker Fachrichtung Bautech-
nik (m/w/d)
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 25. September 
2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Sozialamt, Abteilung All-
gemeine Verwaltung, ist die 
Stelle 

Softwarebetreuer AKDN-sozial 
(m/w/d)

Entgeltgruppe 9 a
Chiffre-Nr. 50190901

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Ausbildung in 
einem anerkannten Ausbildungs-
beruf mit einer Ausbildungsdauer 
von mind. 3 Jahren oder gleichwer-
tig in Fachrichtung Fachinformatik 
oder vergleichbar
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 25. September 
2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Amt für Hochbau und 
Immobilienverwaltung ist die 
Stelle

Projektleiter B (m/w/d)
Entgeltgruppe 11

Chiffre-Nr. 65190801

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Hochschulbildung 
(z.B. Diplom (FH, BA), Bachelor 
(FH, BA oder Uni)), welche zum 
Führen der Berufsbezeichnung 
Ingenieur/-in berechtigt, in der 
Fachrichtung Bauingenieurwesen, 
Architektur oder vergleichbare 
Fachrichtung
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 26. September 
2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Ordnungsamt, Abteilung 
Gemeindlicher Vollzugsdienst, 
sind Stellen als

Mitarbeiter 
Verkehrsüberwachung (m/w/d)

Entgeltgruppe 5 
Chiffre-Nr. 32190901 

ab sofort unbefristet zu besetzen.

Voraussetzung
abgeschlossene Ausbildung in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf mit 
einer Ausbildungsdauer von mindes-
tens drei Jahren oder gleichwertig 
(vorzugsweise als Verwaltungsfach-
angestellte/r, Fachangestellte/r bzw. 
Kaufleute für Bürokommunikation/
Büromanagement in der öffentlichen 
Verwaltung) oder Angestellten-Prü-
fung I
Die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden
Bewerbungsfrist: 26. September 
2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Eigenbetrieb Kindertages-
einrichtungen ist die Stelle 

Einrichtungsleiter (m/w/d) 
Kita Holbeinstraße 111 

Entgeltgruppe S 15 TVöD SuE
Chiffre-Nr. EB 55/645

ab 1. Dezember 2019 unbefristet zu 
besetzen.
Voraussetzung
Abschluss als Staatlich anerkannte/-r 
Sozialpädagogin/Sozialpädagoge bzw. 
anderer erforderlicher Abschluss nach 
SächsQualiVO
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
32 bis 40 Stunden
Bewerbungsfrist: 30. September 
2019
Bewerbungen sind schriftlich oder 
per E-Mail mit Angabe der Chiffre-Nr. 
zu richten an: 
Landeshauptstadt Dresden
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtun-
gen Dresden
Postfach 120020
01001 Dresden
E-Mail: kindertageseinrichtungen@ 
dresden.de

■■ Im Amt für Hochbau und Im-
mobilienverwaltung ist die Stelle

Mitarbeiter Registratur (m/w/d)
Entgeltgruppe 5 

Chiffre-Nr. 65190902

ab sofort befristet bis 31. Mai 2020 
zu besetzen.
Voraussetzung
abgeschlossene Ausbildung in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf mit 
einer Ausbildungsdauer von mindes-
tens drei Jahren oder gleichwertig 
(vorzugsweise Verwaltungsfachan-
gestellte/-r, FA/Kaufleute Bürokom-
munikation, Rechtsanwaltsfachan-
gestellte/-r o. ä.) A-I-Lehrgang
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 2. Oktober 2019

 bewerberportal.dresden.de

Stellenausschreibungen der Landeshauptstadt Dresden
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■■ Im Jugendamt ist die Stelle 

Sachgebietsleiter Verwendungs-
nachweisprüfung (m/w/d)

Entgeltgruppe 9 c 
Chiffre-Nr. 51190901

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
Diplom (FH), Bachelor (FH und Uni), 
Fachwirt (VWA, BA) vorzugsweise auf 
dem Gebiet der Verwaltung / Sozial-
verwaltung, AII-Lehrgang
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
40 Stunden.
Bewerbungsfrist: 2. Oktober 2019

 bewerberportal.dresden.de

■■ Im Eigenbetrieb Kindertages-
einrichtungen sind Stellen als

Erzieher (m/w/d) in kommunalen 
Kindertageseinrichtungen mit 

besonderen Herausforderungen 
Entgeltgruppe S 8 b TVöD SUE

Chiffre-Nr. EB 55/608

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
Abschluss als staatlich anerkannte(r) 
Erzieher(in) oder anderer berufs-
qualifizierender Abschluss laut 
Sächsischer Qualifikations- und Fort-
bildungsverordnung pädagogischer 
Fachkräfte (SächsQualiVO)
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
32 bis 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: ohne

Bewerbungen sind schriftlich oder 
per E-Mail mit Angabe der Chiffre-Nr. 
zu richten an: 
Landeshauptstadt Dresden
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtun-
gen Dresden
Postfach 120020
01001 Dresden
E-Mail: kindertageseinrichtungen@ 
dresden.de.

■■ Im Eigenbetrieb Kindertages-
einrichtungen sind Stellen als

Logopäde (m/w/d) in kommuna-
len Kindertageseinrichtungen 

mit besonderen 
Herausforderungen 

Entgeltgruppe 7
Chiffre-Nr. EB 55/639

ab sofort unbefristet zu besetzen.
Voraussetzung
Abschluss als staatlich anerkannte/r 
Logopädin/Logopäde
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
32 bis 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: ohne
Bewerbungen sind schriftlich oder 
per E-Mail mit Angabe der Chiffre-Nr. 
zu richten an: 
Landeshauptstadt Dresden
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtun-
gen Dresden
Postfach 120020
01001 Dresden.
E-Mail: kindertageseinrichtungen@ 
dresden.de

■■ Im Eigenbetrieb Kindertages-
einrichtungen sind Stellen als

Physio-, Ergo-, Musik- und Kunst-
therapeuten (m/w/d) in kommu-

nalen Kindertageseinrichtungen 
mit besonderen 

Herausforderungen
Entgeltgruppe S 8 a bzw. S 8 b 

TVöD SUE
Chiffre-Nr. EB 55/640

ab sofort zu besetzen. Die Einstellung 
erfolgt befristet bis zum 31. Dezem-
ber 2020. Wir streben den Abschluss 
eines unbefristeten Arbeitsvertrages 
an, wenn die Bereitschaft besteht, 
innerhalb von vier Jahren die berufs-
begleitende Ausbildung zur/zum 
staatlich anerkannten Erzieher/in 

zu beginnen.
Voraussetzung:
Abschluss als Physiotherapeut/-in, Er-
gotherapeut/-in, Musiktherapeut/-in 
oder Kunsttherapeut/-in 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
32 bis 40 Stunden.
Bewerbungsfrist: ohne
Bewerbungen sind schriftlich oder 
per E-Mail mit Angabe der Chiffre-Nr. 
zu richten an: 
Landeshauptstadt Dresden
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtun-
gen Dresden
Postfach 120020
01001 Dresden.
E-Mail: kindertageseinrichtungen@ 
dresden.de

www.dresden.de/stellen

www.orizon.de

Individuelle Stärken verdienen 
eine individuelle Beratung!

Orizon GmbH | Niederlassung Dresden

Budapester Str. 31 | 01069 Dresden

T +49 351 44005-0

bewerbung.dresden@orizon.de

Gerne beraten wir Sie bezüglich Ihrer 
Karrieremöglichkeiten. Jetzt Termin 
vereinbaren!

Dresdnerinnen und Dresdner sind 
herzlich zu den Sitzungen der Stadt-
bezirksbeiräte und Ortschaftsräte 
eingeladen. Hier sind die nächsten 
Termine und Auszüge aus den je-
weiligen Tagesordnungen:
Mobschatz
Donnerstag, 12. September 2019, 
19.30 Uhr, im „Dorfklub Mobschatz“, 
Sitzungssaal, Am Tummelsgrund 7 b

■■ Feststellung, ob Hinderungsgrün-
de im Ergebnis der Ortschaftsrats-
wahl nach § 18 Abs. 1 SächsGemO 
und § 32 Abs. 1 SächsGemO vorliegen

■■ Feststellung der Mitglieder des 
Ortschaftsrates und der Ersatz-
personen

■■ Verpflichtung der gewählten Ort-
schaftsräte gemäß §§ 19 Abs. 1, 2; 
35 Abs. 1; 37 Abs. 2; 69 SächsGemO

■■ Festlegung eines Wahlausschus-
ses für die Wahl des Ortsvorstehers/
der Ortsvorsteherin

■■ Wahl des Ortsvorstehers/der 
Ortsvorsteherin in der Ortschaft 
Mobschatz

■■ Beschluss zur Anzahl der Stell-
vertreter des neuen Ortsvorstehers/
der neuen Ortsvorsteherin

■■ Wahl der Stellvertreter/-in des/der 
neuen Ortsvorstehers/-in

■■ Beschluss zur Geschäftsordnung 
für den Ortschaftsrat Mobschatz

■■ Termine für die öffentlichen 
Sitzungen des Ortschaftsrates Mob-
schatz im Jahr 2020

■■ Übertragung von finanziellen 
Mitteln an das Amt für Stadtgrün 
und Abfallwirtschaft für die Fort-
führung der Planungsleistungen für 
den Spielplatz/ Festplatz Podemus

■■ Prioritätenliste für das Straßen- 
und Tiefbauamt (Amt 66) – Zuarbeit 
für die Investitionsplanung zum 
Doppelhaushalt 2021/2022 sowie für 
den Mittelfristplan 2023 bis 2025 des 
Straßen- und Tiefbauamtes
Weixdorf
Montag, 16. September 19, im Sit-
zungssaal des Rathauses, Weixdorfer 
Rathausplatz 2

■■ Abschluss eines Fischereipacht-
vertrages für die Teichkette 

■■ Information zum wasserrecht-
lichen Plangenehmigungsverfahren 
– Renaturierung Lausenbach

■■ Vereinsförderung IV 2019- An-
trag des Schwimmverein Weixdorf/

Antrag der SG Weixdorf auf Ver-
längerung

■■ Prüfung des Instandsetzungsbe-
darfes der Staatsstraße 59 – Königs-
brücker Landstraße in der Ortslage 
Weixdorf

■■ Investitionspauschale des Ort-
schaftsrates – Finanzierung Geh-
wegsanierung Königsbrücker Land-
straße
Klotzsche
Montag, 16. September 2019, 18.30 
Uhr, im Stadtbezirksamt Klotzsche, 
Bürgersaal, Kieler Straße 52

■■ Antrag der SG Klotzsche e. V. zur 
Förderung der Neubeschaffung von 
Wettkampf- und Trainingsmaterial 
für die Nachwuchsbiathleten gemäß 
Stadtbezirksförderrichtlinie

■■ Antrag der Ev.-Luth. Kirchgemein-
de Dresden-Wilschdorf-Rähnitz zur 
Förderung der Anschaffung eines 
Bau- oder Zirkuswagens als Begeg-
nungsstätte gemäß Stadtbezirks-
förderrichtlinie

■■ Vergabe von Dienstleistungskon-
zessionen zur Bewirtschaftung der 
Wochenmärkte der Landeshaupt-
stadt Dresden

Pieschen
Dienstag, 17. September, 18 Uhr, im 
Bürgersaal des Stadtbezirksamtes, 
Bürgerstraße 63

■■ Fernwärmetrasse Leipziger Vor-
stadt/Pieschen: Information über 
aktuelle Baumaßnahmen und Ver-
kehrseinschränkungen durch die 
DREWAG Netz GmbH

■■ Förderung von Projekten durch 
den Stadtbezirksbeirat Pieschen, hier: 
Projekt Nr. Pie-004/19 – Öffentlicher 
Schaugarten „Vielfältiges & Essbares 
Pieschen“

■■ Förderung von Projekten durch 
den Stadtbezirksbeirat Pieschen, hier: 
Projekt Nr. Pie-012/19 – Wander-
ausstellung Zeitzeugen Sachsenbad   

■■ Antrag eines Künstlers zur För-
derung einer Fassadenkonstruktion 
und einer Flaggeninstallation „G? 
Flaggschiffe“ gemäß Stadtbezirks-
förderrichtlinie   

■■ Förderung von Projekten durch 
den Stadtbezirksbeirat Pieschen, 
hier: Projekt Nr. Pie-016/19 – 
Unterstützung des Pantomime- und 
Puppentheaterfestivals Dresden im 
AUGUST Theater   

Stadtbezirksbeiräte und Ortschaftsräte tagen
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■■ Ausschuss für Finanzen
Die erste Sitzung des Ausschusses 
für Finanzen findet statt am Mon-
tag, 16. September 2019, 16 Uhr,  im 
Neuen Rathaus, Beratungsraum 2, 
2. Etage, Raum 13, Dr.-Külz-Ring 19.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
1 Kapitaleinlage Kommunale Im-
mobilien Dresden GmbH & Co. KG   
2 Information zum Finanzzwi-
schenbericht 2019 der Landeshaupt-
stadt Dresden    

■■ Ausschuss für Allgemeine 
Verwaltung, Ordnung und Si-
cherheit (Eigenbetrieb IT-Dienst-
leistungen)
Die erste Sitzung des Ausschusses 
für Allgemeine Verwaltung, Ord-
nung und Sicherheit (Eigenbetrieb 
IT-Dienstleistungen) findet statt am 
Dienstag, dem 17. September 2019, 
16.30 Uhr, im Neuen Rathaus, Be-
ratungsraum 1, 1. Etage, Raum 13, 
Dr.-Külz-Ring 19.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
1 Bekanntgabe nicht öffentlicher 
Beschlüsse

■■ Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften
Die erste Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr 
und Liegenschaften indet statt am 
Mittwoch, 18. September 2019, 16 
Uhr, im Neuen Rathaus, Plenarsaal, 
Rathausplatz 1.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
1 Grundstückstausch zwischen 
der Landeshauptstadt Dresden 
und dem Freistaates Sachsen über 
Grundstücke in Rücklage der Nö-
thnitzer Straße
2 Informationen und Sonstiges

■■ Ausschuss für Wirtschafts-
förderung
Die erste Sitzung des Ausschusses 
für Wirtschaftsförderung findet 
statt am Donnerstag, 19. September 
2019, 16 Uhr, im Neuen Rathaus, 
Beratungsraum 2, 2. Etage, Raum 
13, Dr.-Külz-Ring 19.
Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:
Geschäftsbereich Finanzen, Per-
sonal und Recht
1 Beschlussvorlagen zu Vergaben 
für Einkäufe und Dienstleistungen
1.1 Vergabenummer: 2019-3751-
00004, Fertigung und Lieferung 
einer Drehleiter mit kombi-nierten 
Bewegungen mit Rettungskorb 
(DLAK 23/12) nach DIN EN 14043 
oder gleichwertig
1.2 Vergabenummer: 2019-3751-
00005, 7 Kofferwechsel auf ein 

neues Fahrgestell nach DIN EN 1789 
für das Brand- und Katastrophen-
schutzamt Dresden; 4 Stück bis 
08/2020, 3 Stück bis 07/2021
1.3 Vergabenummer: 2019-3751-
00006, Beschaffung von 5 Stück 
Rettungswagen (RTW Typ C) nach 
DIN EN 1789 214 oder gleichwertig 
und DIN 13500 oder gleichwertig
1.4 Vergabenummer: 2019-4012-
00056, Unterhalts- und Grund-
reinigung Gymnasium Süd-West, 
Bernhardstraße 18, 01069 Dresden
1.5 Vergabenummer: 2019-4012-
00046, Schülerbeförderung zu 
Förderschulen mit Förder-schwer-
punkten Lernen und emotionaler 
und sozialer Entwicklung
2 Beschlussvorlagen zu Bauver-
gaben
2.1 Vergabenummer: 2019-65-
00189, 120. Grundschule, Ersatzneu-
bau erweiterte Einfeld-Sporthalle 
inkl. Freianlagen, Trattendorfer 
Straße 1, 01239 Dresden, Los 05 
- Tiefbau und Erschließung Teil 2
2.2 Vergabenummer: 2019-65-
00175, Neubau Schulgebäude mit 
Zweifeld-Sporthalle, 151. Ober-
schule, Königsbrücker Straße 151, 
01099 Dresden, Los 202 - Abbruch/
Altlasten
2.3 Vergabenummer: 2019-65-
00163, Sanierung und Erweiterung 
des BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. 
Zeigner“, Melanchthonstraße 9, 
01099 Dresden, Los 08 - Ausbau 1
2.4 Vergabenummer: 2019-65-
00125, Sanierung und Erweiterung 
des BSZ für Wirtschaft „Prof. Dr. 
Zeigner“, Melanchthonstraße 9, 
01099 Dresden, Los 32 - Lüftungs-
technik
2.5 Vergabenummer: 2019-65-
00179, Neues Rathaus Dresden, 
Weiternutzung bis 2026, Brand-
schutz (MBI) + Verkehrssicherheit 
(MBIIMP4), Dr.-Külz-Ring 19, 01067 
Dresden, Los 1.34-3 Sanitär- und 
Feuerlöschtechnik
2.6 Vergabenummer: 2019-65-
00199, Modernisierung und Umbau 
Kindertageseinrichtung, Lommatz-
scher Straße 83-85, 01139 Dresden, 
Los 07 - Baustelleneinrichtung
2.7 Vergabenummer: 2019-65-
00207, Ersatzneubau Zweifeld-Sport-
halle, Güntzstraße 3, 01069 Dres-
den, Los 01 - Schadstoffsanierung 
und Abbruch
2.8 Vergabenummer: 2019-65-
00171, Rahmenvereinbarung für 
regelmäßig wiederkehrende In-
standhaltungsarbeiten, 2019 - 2021, 
Heizung- und Sanitärinstallation
2.9 Vergabenummer: 2019-GB111-
00070, Sanierung zum Auslage-
rungsobjekt für Schulen, Ginster-

straße 3, 01169 Dresden, Los 21 
- Starkstrom
2.10 Vergabenummer: 2019-GB111-
00093, Sanierung zum Auslage-
rungsobjekt für Schulen, Ginster-
straße 3, 01169 Dresden, Los 19 
- Sanitär
2.11 Vergabenummer: 2019-GB111-
00074, 148. Grundschule, Lößnitz-
straße 14, 01097 Dres-den, Los 19 
- Innentüren, Einbauten
2.12 Vergabenummer: 2019-GB111-
00057, Neubau Kindertagesein-
richtung Hopfgartenstra-ße 9, 
01307 Dresden, Los 01 - Erweiterter 
Rohbau
2.13 Vergabenummer: 2019-GB111-
00078, Neubau Kindertageseinrich-
tung Hopfgartenstra-ße 9, 01307 
Dresden, Los 03 - Heizung/Sanitär
2.14 Vergabenummer; 2019-GB111-
00086, Neubau Kindertageseinrich-
tung Hopfgartenstra-ße 9, 01307 
Dresden, Los 04 - Freianlagen
2.15 Vergabenummer: 2019-GB111-
00083, Sanierung zum Auslage-
rungsobjekt für Schulen, Ginster-
straße 3, 01169 Dresden, Los 25 
- Ausstattung Fachkabinette
3.2 Offene Beschlussvorlagen
5 Vergabe von Dienstleistungskon-
zessionen zur Bewirtschaftung der 
Wochenmärkte der Landeshaupt-
stadt Dresden 

Ausschüsse des Stadtrates tagen
Der Jahresabschluss der Ostsäch-
sischen Sparkasse Dresden zum 
Stichtag 31. Dezember 2018 wurde 
im elektronischen Bundesanzeiger 
am 3. September 2019 bekannt 
gegeben.

Mitteilung der Ostsächsi-
schen Sparkasse Dresden 

Wegen Verlustes bzw. Diebstahls 
wird folgender Dienstausweis der 
Landeshauptstadt Dresden für 
kraftlos erklärt: DA-Nr.: B 069275.

Kraftloserklärung eines 
Dienstausweises  

Wir trauern um unseren ehe-
maligen Kollegen

Herrn Gisbert Bauer
geboren: 4. August 1938
gestorben: 30. August 2019
	
Herr Bauer war 9 Jahre als Sach-
bearbeiter Bodenordnung im 
Dienste der Landeshauptstadt 
Dresden tätig. 
Wir werden sein Andenken 
in Ehren bewahren. Unsere 
aufrichtige Anteilnahme gilt 
seiner Familie. 

Landeshauptstadt Dresden

Dirk Hilbert                                                                                  
Oberbürgermeister	

Ines Leiteritz
Vorsitzende Gesamtpersonalrat

Die 1. Sitzung des Ortschaftsrates 
Oberwartha findet statt am Diens-
tag, 17. September, 18.30 Uhr, in der 
Ortschaft Oberwartha, Versamm-
lungsraum, Max-Schwan-Straße 4.
Aus der Tagesordnung:

■■ Verpflichtung der gewählten 
Ortschaftsräte

■■ Festlegung der Wahlkommission 
zur Wahl des Ortsvorstehers und 
seines Stellvertreters

■■ Wahl des Ortsvorstehers und 
seines Stellvertreters

■■ Erlass der Geschäftsordnung des 
Ortschaftsrates Oberwartha

■■ Rahmenrichtlinie der Landes-
hauptstadt Dresden (RRL LHD) als 
Grundlage für die Erarbeitung von 
Fachförderrichtlinien und damit 
verbundenen Zuwendungen an 
Dritte

■■ Sitzungstermine 2020
■■ Anschaffung Beamer inkl.Zube-

hör für den Kulturraum Oberwartha

Ortschaftsrat Cossebaude 
tagt am 17. September

Stadtrat?

ratsinfo.dresden.de
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Nach amtlicher Feststellung von 
Amerikanischer Faulbrut in Dres-
den-Neustadt wurde auf der Grund-
lage der Bienenseuchen-Verordnung 
vom 3. November 2004 (BGBl. I, S. 
2738) ein Sperrbezirk gemäß § 10 
dieser VO gebildet.
Der Sperrbezirk umfasst folgendes 
Gebiet der Landeshauptstadt Dres-
den: Dresden-Neustadt
Für alle Imker im Sperrbezirk (Karte 
siehe www.dresden.de/faulbrut) gilt:
1. Alle Bienenvölker und Bienen-
stände sind umgehend amtlich auf 
Faulbrut zu untersuchen. Alle Imker 
im genannten Sperrbezirk haben 
sich unverzüglich im Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt der 
Landeshauptstadt Dresden zu mel-
den (Tel.: (03 51) 4 05 05 11, E-Mail: 
veterinaeramt@dresden.de), soweit 
dies nicht bereits geschehen ist.
Die Untersuchungen werden in Ab-
hängigkeit vom Ergebnis der ersten 
Untersuchung frühestens nach zwei 
Monaten, spätestens nach neun 
Monaten wiederholt.
2. Bewegliche Bienenstände dürfen 
von ihrem Standort nicht entfernt 
werden.
3. Bienenvölker, lebende oder tote 
Bienen, Waben, Wabenteile, Wachs-
abfälle, Wachs, Honig, Futtervorrä-

te, Bienenwohnungen und benutzte 
Gerätschaften dürfen nicht aus den 
Bienenständen entfernt werden. 
Dies gilt nicht für Wachs, Waben, 

Wabenteile, Wabenabfälle, wenn sie 
an wachsverarbeitende Betriebe, die 
über die erforderliche Einrichtung 
zur Entseuchung des Wachses ver-

fügen, unter der Kennzeichnung 
„Seuchenwachs“ abgegeben werden. 
Dies gilt gleichfalls nicht für Honig, 
der nicht zur Verfütterung an Bienen 
bestimmt ist. Honig aus den Bienen-
völkern ist für den menschlichen 
Verzehr ohne Einschränkungen 
verkehrsfähig.
4. Bienenvölker dürfen nicht in 
den Sperrbezirk verbracht werden.
Die angeordneten Schutzmaßnah-
men werden erst nach Abschluss 
der Untersuchungen durch das 
Veterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamt der Landeshauptstadt 
Dresden aufgehoben.
Die unserem Amt bekannten Imker 
im Sperrbezirk werden einzeln 
angeschrieben und es wird ihnen 
mitgeteilt, welche Maßnahmen im 
Einzelfall notwendig sind.
Die Imker, deren Bienenstände im 
Sperrbezirk liegen, werden durch 
unser Amt einzeln angeschrieben 
und auf die Konsequenzen hin-
gewiesen.

Dresden, 29. August 2019

Kerstin Normann
Amtsleiterin Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachung

Bildung eines Sperrbezirks wegen des Ausbruches der  
Amerikanischen Faulbrut der Bienen

Brennstoffe Gernot Rüdiger  
Am Hofbusch 6 · 01744 Dippoldiswalde OT Reichstädt 

KAMINHOLZ & BRENNSTOFFE

E-Mail: g.ruediger@t-online.de · Tel.: (03504) 61 33 88 · www.ruediger-oil.de

Die nächste öffentliche Verbands-
versammlung des Abwasserver-
bandes Rödertal findet am Freitag, 
27. September 2019, 10.30 Uhr, 
im Rathaus der Landeshauptstadt 
Dresden, Dr.-Külz-Ring 19, 1. Etage, 
Zimmer 012, statt.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähig-
keit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls der 
1. öffentlichen Verbandsversamm-
lung 2019 vom 22.03.2019

4. Jahresabschluss 2018
4.1 Bericht der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft
4.2 Bericht der örtlichen Prüfung
4.3 Feststellung des Jahresabschlus-
ses auf den 31.12.2018
5. Vorstellung der Halbjahresinfor-

mation 2019
6. Informationen/Anfragen/Sons-
tiges

Langwald
Verbandsvorsitzender Abwasser-
verband Rödertal

Bekanntmachung des Abwasserverbandes Rödertal  
zur 2. Öffentlichen Verbandsversammlung 2019

Beantragen?

dresden.de/buergerbueros
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bau-
ordnung (SächsBO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 11. Mai 
2016 (SächsGVBl. S. 186), die zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
11. Dezember 2018 (SächsGVBl. 
S. 706) geändert worden ist, wird 
Folgendes bekannt gemacht: 
Das Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden als untere 
Bauaufsichtsbehörde hat mit 
Bescheid vom 29. August 2019 
eine Baugenehmigung mit dem 
Aktenzeichen 63/1/BV/06455/19 
im Genehmigungsverfahren nach 
§ 63 SächsBO mit folgendem ver-
fügenden Teil erteilt: 
(1) Die Baugenehmigung für das 
Vorhaben: 
Errichtung eines Wohn- und Ge-
schäftshauses mit 46 Wohnein-
heiten, drei Gewerbeeinheiten 
(Verkaufsfläche), einer Tiefgarage 

mit 24 Pkw-Stellplätzen, Freiflä-
chengestaltung mit Fahrradabstell-
plätzen und zwei PKW- Stellplätzen
auf dem Grundstück: 
Königsbrücker Straße; 
Gemarkung Neustadt, Flurstücke 
779/2, 780
wird mit Nebenbestimmungen 
erteilt. 
(2) Gegenstand der Baugenehmi-
gung ist die Erteilung folgender 
Abweichungen von bauordnungs-
rechtlichen Vorschriften nach § 67 
SächsBO: von § 4 (1) SächsGarStell-
plVO; Zustimmung zur geplanten 
Rampenneigung von 18% für die 
Zufahrt der Tiefgarage
(3) Es wurden Ausnahmen und 
Befreiungen von Verboten der 
Gehölzschutzsatzung sowie dem 
Verbot nach § 39 Abs. 5 und § 44 
Abs. 3 BNatSchG erteilt. 
(4) Die Baugenehmigung enthält 

Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte. 
(5) Bestandteil der Genehmigung 
sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Genehmi-
gung ausgefertigten Bauvorlagen. 
Der Genehmigungsbescheid enthält 
folgende Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats ab Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist bei der Landes-
hauptstadt Dresden zu erheben. Der 
Hauptsitz befindet sich im Rathaus, 
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden. 
Hinweise: Die Zustellung der Bauge-
nehmigung an die Eigentümer be-
nachbarter Grundstücke (Nachbarn) 
gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl 
von Nachbarn, denen die Bauge-
nehmigung zuzustellen ist, durch 
diese Bekanntmachung ersetzt, 

§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO. Die 
Zustellung der Baugenehmigung 
an Nachbarn gilt mit dem Tag der 
Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung als bewirkt. Die oben 
genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn. 
Die vollständige Baugenehmigung 
und die Verfahrensakte können 
im Bauaufsichtsamt der Landes-
hauptstadt Dresden, Rosenstraße 
30, 01067 Dresden, Zimmer 5025, 
während der Sprechzeiten einge-
sehen werden. 
Sprechzeiten: montags und frei-
tags 9 bis 12 Uhr, dienstags und 
donnerstags 9 bis 18 Uhr 

Dresden, 12. September 2019 

Ursula Beckmann
Leiterin Bauaufsichtsamt

Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben  
„Errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses“ 
Königsbrücker Straße; Gemarkung Neustadt; Flurstücke 779/2, 780 

Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden nach § 70 Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauordnung über die 

0 10 20 30 40 m10

Ausgabe vom: 12.September 2019

Datenquellen: Geodaten der Landeshauptstadt Dresden;
Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters:
Staatsbetrieb GeoSN;
Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters:
Staatsbetrieb GeoSN;

Herausgeber: Landeshauptstadt Dresden
Bauaufsichtsamt

Grenzen Vorhabengrundstücke

Bauvorhaben Königsbrücker
Straße, Errichtung eines Wohn-
und Geschäftshauses
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Das Amt für Geodaten und Kataster 
hat Daten des Liegenschaftskatas-
ters geändert:
Art der Änderung	
1. Veränderung von Gebäude-
daten
Betroffene Flurstücke	
Gemarkung: Briesnitz
Flurstücke: 70h, 78, 79, 81b, 83/5, 
84/1, 89f, 89h, 95c, 103/1, 103/3, 
103g, 103m, 103n, 103r, 104/4, 
182, 184
Gemarkung: Cotta
Flurstücke: 69/12, 84, 86, 89, 100/4, 
113b, 117a, 152c, 152d, 152/3, 153/1, 
162/11, 172, 188/2, 192/13, 207/1, 
207/2, 241r, 241/1, 245h, 245x, 246h, 
246o, 246p, 251i, 257/2, 273/11, 276b, 
276w, 324, 325, 396, 400, 536
Gemarkung: Eschdorf
Flurstücke: 1/1, 4/4, 4/5, 4/8, 8/10, 
8/13, 13/1, 18/10, 22, 23/7, 26/1, 29, 
29a, 29/2, 36/1, 38/2, 43, 54e, 54l, 
54m, 54/2, 54/6, 57/6, 60/7, 60/13, 
72/8, 72/9, 72/22, 72/23, 72/24, 72/25, 
72/26, 72/27, 73, 74, 91/2, 110/4, 
111, 114/6, 114/9, 114/12, 114/13,  
117/3, 117/4, 118/4, 118/10, 120/1, 
120/2, 129, 131, 132, 158, 159b, 
159c, 159e, 159g, 159f, 159/1, 159/2, 
159/10, 163/3, 163/4, 164b, 164/3, 
164/4, 165/4, 165/6, 166, 167/1, 168, 
169, 170/1, 171, 173/1, 178/1, 179/1, 
180, 181/1, 183, 592/3, 592/4, 592/5, 
592/6, 592/7, 592/8, 592/9, 750, 812, 
832, 833, 836, 842, 907, 908/1, 909, 
910, 912, 928
Gemarkung: Friedrichstadt
Flurstücke: 122/3, 218/1, 308/17, 
327f, 331/1, 351/3, 362,78, 365/35, 
365/39, 427/26, 427/43, 430/8, 435/19, 
435/24, 435/51, 435/58, 436/18, 
436/20, 439/14, 440/26, 440/28, 
470m, 474/5, 496/5
Gemarkung: Gorbitz
Flurstücke: 306/1, 307/2, 315, 316
Gemarkung: Leutewitz
Flurstücke: 9/10, 16b, 17/1, 31b, 31e, 
32a, 32l, 32m, 33/3, 37f, 38g, 51/2, 
52/2, 53, 54/1, 76/1, 81/5, 87a, 104, 
105c, 160g, 160h, 160/2
Gemarkung: Omsewitz
Flurstücke: 6d, 7/7, 8/2, 8/3, 9/4, 
22/18, 23i, 24/6, 220/3, 222/1, 223, 
252/3, 324/1
Gemarkung: Reitzendorf
Flurstücke: 9, 11/1, 11/4, 21, 24, 25, 
31/2, 32/2, 33b, 34, 55/1, 55/2, 68, 69, 
73, 74, 104d, 104/9, 104/11, 113a, 
116/1, 117, 118, 123b, 123/1, 148a, 
148/1, 149h, 149i, 149l, 149n, 149o, 
149p, 149q, 149r, 149s, 173/2, 173/4, 
341/3, 342, 349, 350, 352, 353, 354, 
355, 358/1, 358/2, 359/2, 360, 361, 
362, 363/1, 363/2, 364, 365, 366/2, 
Gemarkung: Rossendorf

Flurstück: 24/24, 24/40, 24/47, 24/48, 
24/76, 24/95, 30/2, 30/3, 67/18
Gemarkung: Schönfeld
Flurstücke: 28/5, 28/7, 28/12, 28/14, 
28/15, 28/21, 28/22, 34/6, 35, 36, 38a, 
39/2, 39/4, 56/1, 57/4, 57/5, 58/2, 
59/1, 60, 68, 75/1, 76/3, 76/4, 81, 83, 
83b, 84, 85/1, 88/2, 117, 118, 122/1, 
125/1, 140, 142, 143/1, 297/2, 297/3, 
298, 299/3, 299/4, 306a, 312a, 312b, 
315a, 337/7, 385, 392, 399, 400, 610a, 
610b, 610/1, 610/2
Gemarkung: Schullwitz
Flurstücke: 2/1, 3/2, 3/4, 3/5, 4, 6, 
7, 8, 10, 11/3, 11/4, 12/1, 13/1, 15, 
17, 19/1, 20/1, 24/2, 24/3, 24/6, 27/4, 
28/2, 32/1, 34/3, 35/2, 37a, 39/1, 44a, 
46/1, 57, 60, 61, 66, 67, 70, 79, 80, 83, 
84/3, 86, 88, 89/2, 94/2, 95/1, 96/1, 
97/1, 98, 99/2, 99/3, 100, 105/5, 105/7, 
107/5, 107/9, 107/10, 108/5, 109/1, 
112a, 112b, 114/1, 155/4, 311/2, 334/1, 
337/7, 341a, 358/2, 360a, 433, 461, 
463, 464, 465, 466, 467, 468, 469, 
470, 471, 472, 473, 474, 475, 476, 
477, 478, 480, 481, 482, 483, 485, 
486, 488, 489, 490, 491, 493, 494, 
496, 497, 498, 499, 500, 501, 502, 
505, 506, 507, 508, 517, 518, 520, 
533, 564, 622, 664, 665, 677
Gemarkung: Weißig
Flurstücke: 19, 21/3, 22/11, 22/2, 
22/17, 23b, 25/6, 25/7, 25/10, 25/12, 
26/4, 29, 39/1, 42, 43a, 45, 47, 50/7, 
53a, 53/1, 53/2, 53/3, 57, 58, 58a, 59, 
60/1, 61/1, 62/1, 63, 67, 69, 70, 74, 
78, 79/1, 89/2, 89/3, 89/6, 89/7, 91/3, 
91/19, 91/20, 91/22, 98/1, 102, 103, 
107, 117d, 117/9, 118, 120, 143, 151/1, 
257/1, 258/1, 259/2, 259/3, 259/17, 
259/26, 259/32, 259/35, 259/42, 570b, 
570c, 570d, 570e, 570f, 570g, 570h, 
570i, 570/1, 577/3, 577/5, 588c, 588/2, 
588/4, 588/5, 595b, 595c, 595d, 595e, 
595f, 595g, 595h, 595i, 595k, 616/1, 
655c, 655/7, 655/10, 656/1, 661, 661c, 
661d, 661e, 661g, 661n, 661m, 661p, 
661s, 661t, 662/9, 662/12, 662/18, 
663/4, 663/12, 664c, 664/4, 664/15, 
668/5, 669a, 669b, 669c, 669/1, 669/6, 
669/14, 671/1, 672/3, 672/4, 672/6, 
672/7, 672/10, 672/11, 672/12, 672/13, 
673/5, 675/8, 675/23, 675/28, 675/41, 
675/43, 675/48, 977, 979, 980, 983, 
984, 986, 988, 1022h, 1022i, 1022k, 
1022m, 1022p, 1022u, 1022v, 1022w, 
1022x, 1022y, 1022z, 1022/5, 1022/7, 
1022/8, 1022/15, 1022/16, 1022/17, 
1025/20, 1047/1, 1049, 1051, 1053, 
1054, 1054a, 1055, 1057, 1058, 1059, 
1061, 1063, 1073, 1074/1, 1075/1, 
1076, 1077, 1079, 1080, 1081, 1086, 
1088, 1094/3, 1094/4, 1094/5, 1158/2, 
1160/1, 1296, 1297, 1298, 1299, 1349, 
1350, 1353, 1354, 1355, 1357
Gemarkung: Zaschendorf

Flurstücke: 41, 231, 232/2, 232/4, 
232/6, 232/8, 234d
Art der Änderung
2. Veränderung der tatsächlichen 
Nutzung mit Änderung der Wirt-
schaftsart
Betroffene Flurstücke	
Gemarkung: Briesnitz
Flurstücke: 1/13, 72/2, 72/6, 72/9, 
79, 83/5, 83/6, 83/7, 84c, 85, 87/3, 
87/4, 87d, 95c, 95e, 99b, 99d, 101/3, 
101/4, 103d, 104/3, 105, 105/1, 105/2, 
183/1, 225, 231a, 235a, 235/2, 374/1
Gemarkung: Cotta
Flurstücke: 52, 69n, 69/5, 69/8, 
69/13, 83, 83n, 95/2, 96, 100/5, 100/6, 
101/3, 102/1, 111a, 112, 113/1, 148/1, 
149a, 149g, 152/2, 153/1, 154, 155, 
159/1, 159/2, 160/8, 162/3, 171/6, 172, 
188/2, 192/2, 199/2, 202/2, 249/2, 
251c, 251/1, 263/6, 272y, 273/21, 
273/22, 308q, 310, 311, 327d, 327/63, 
330a, 330/3, 486/12, 490
Gemarkung: Eschdorf
Flurstücke: 4/5, 4/8, 7/21, 8/10, 13/1, 
18/10, 22, 26/1, 29a, 29/2, 36/1, 38/2, 
38/3, 40/3, 40/4, 62/8, 72/41, 74, 108, 
111, 114/6, 114/9, 114/14, 129, 132, 
152/1, 152/2, 159g, 159/1, 159/2, 
163/3, 163/4, 164a, 164b, 164/4, 
165/6, 166, 167/1, 168, 169, 170/1, 
171, 172/1, 173/1, 179, 183, 236, 255, 
261, 620/1, 654/3, 680/1, 812, 833, 
834, 835, 836, 839, 840, 842, 908/1, 
909, 910, 911, 912, 934
Gemarkung: Friedrichstadt
Flurstücke: 121, 385/4, 427/14, 430/6, 
430/7, 465/4, 470h, 496/5, 555/3
Gemarkung: Gorbitz
Flurstücke: 306/1, 312/5, 313/1, 
314/1, 314/2, 315, 316
Gemarkung: Leutewitz
Flurstücke: 5/1, 9/9, 10, 16b, 16c, 
17/1, 18/3, 18/4, 19/1, 20/1, 21, 32l, 
33/1, 33/2, 33/3, 34/1, 34/12, 34/13, 
34/14, 34/17, 37b, 37f, 38f, 51/3, 
54/1, 56, 70/1, 71/1, 74/1, 75/1, 80/1, 
83, 84, 85, 86, 88, 101a, 101b, 101c, 
101, 102/2, 102/3, 102/5, 102b, 103/1, 
104/1, 104/2, 104/5, 104b, 104, 105a, 
105f, 160a, 160c, 160d, 160e, 160f, 
160g, 160h, 160k, 160l, 160m, 160n, 
160o, 160p, 160q, 160u, 160w, 170/1, 
173, 175
Gemarkung: Omsewitz
Flurstück: 6e, 7/2, 7/6, 7/7, 7g, 22/26, 
73/8, 74, 83/2, 218/2, 218/3, 218/4, 
218/5, 218/6, 218/7, 218/8, 218/9, 
218/10, 218/11, 223, 228, 278/1
Gemarkung: Reitzendorf
Flurstücke: 1/4, 11/2, 11/4, 11/5, 
14/1, 15, 15a, 16/1, 22/3, 22/4, 23, 
24, 25, 26/3, 31/2, 32/2, 33, 33b, 55/1, 
67, 69, 70, 72, 73, 104a, 105, 113a, 
126/3, 147a, 147, 148a, 148/1, 149h, 
149i, 149k, 149l, 149m, 149n, 149o, 

149p, 149q, 149r, 149s, 149t, 149/2, 
164/1, 166/1, 173/4, 335a, 348, 349, 
350, 452, 353, 354, 355, 356, 359/2, 
360, 361, 362, 363/2, 364, 365, 366/2, 
367, 368, 369  
Gemarkung: Rossendorf
Flurstücke: 24/27, 24/38, 24/39, 
24/40, 24/42, 24/43, 24/44, 24/45, 
24/46, 24/47, 24/50, 24/51, 24/96, 
95, 96, 97, 98
Gemarkung: Schönfeld
Flurstücke: 28/12, 28/14, 28/15, 
28/18, 28/19, 28/20, 28/21, 28/22, 
34/6, 35, 36, 37, 38, 38a, 39/2, 39/4, 
56/1, 57/4, 57/5, 58/2, 59/1, 61, 68, 
69/1, 71, 83, 87, 116, 117, 118, 119, 
120, 125/1, 130, 131, 136, 138, 138/1, 
138/2, 140, 141, 143/1, 297/2, 297/3, 
298, 306a, 312a, 312c, 315a, 338/1, 
362, 363, 364, 365, 380, 381, 384, 
385, 388, 389, 392, 393, 394, 395, 
396, 397, 398, 399, 400
Gemarkung: Schullwitz
Flurstück: 4, 5, 6, 8, 9, 11/2, 11/3, 
12/1, 12/2, 13/1, 13/2, 15, 16, 17, 18, 
20/1, 24/2, 24/3, 27/3, 27/4, 28/2, 36, 
43/1, 48a, 49/1, 57, 58, 59, 66, 67, 
67a, 70, 75a, 80, 85/1, 86, 88, 89/2, 
90/3, 91a, 92/1, 93/1, 94/1, 94/2, 95/1, 
97/1, 99/3, 104/4, 105/7, 107/3, 108/5, 
108/7, 111/1, 112a, 112b, 113/1, 118/1, 
129/1, 129/2, 129/3, 129/4, 129/5, 
129/6, 129/7, 129/8, 129/9, 129/10, 
311/4, 333/6, 334/1, 341a, 453/12, 
360a, 664, 665, 666
Gemarkung: Weißig
Flurstücke: 22/2, 23a, 24, 25/2, 31/1, 
32, 39/1, 42, 43, 43a, 45, 48/5, 52b, 
53a, 53/1, 53/3, 59, 61/1, 62/1, 63, 
79/1, 91/3, 98/1, 98/2, 100, 101, 102, 
117b, 117c, 117d, 117/5, 118, 126, 127, 
129, 130, 131, 257b, 258/1, 259/3, 
259/6, 259/42, 588a, 588b, 588c, 
588d, 588/2, 588/4, 588/5, 595b, 
595c, 595d, 595e, 595f, 595g, 595h, 
595i, 595k, 595m, 661k, 661m, 661v, 
662/5, 664c, 664/6, 668/4, 668/5, 
668/16, 668/17, 668/18, 669c, 669/1, 
670/4, 670/6, 671/1, 672/6, 672/9, 
673/3, 673/4, 673/5,  675/9, 675/17, 
973, 978, 979, 980, 982, 983, 984, 
986, 988, 989/2, 990, 999, 1022h, 
1022i, 1022k, 1022l, 1022m, 1022p, 
1022q, 1022u, 1022v, 1022w, 1022x, 
1022y, 1022z, 1022/5, 1022/13, 1023, 
1047/1, 1048, 1063, 1065, 1073, 
1074/1, 1075/1, 1076, 1078, 1079, 
1081, 1094, 1095/2, 1095/3  
Gemarkung: Zaschendorf
Flurstücke: 41, 46/7, 48/1, 49/2, 
232/6, 232/7
Art der Änderung	
3. Veränderung der tatsächlichen 
Nutzung ohne Änderung der 
Wirtschaftsart
Betroffene Flurstücke	

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz
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Gemarkung: Briesnitz
Flurstücke: 182, 184, 345
Gemarkung: Cotta
Flurstücke: 51, 53, 64/1, 94, 95/1, 
162/10, 162/11, 257/2
Gemarkung: Eschdorf
Flurstücke: 54/6, 54/7, 198/17
Gemarkung: Friedrichstadt
Flurstücke: 351/2, 427/28, 435/7, 
435/8, 435/19, 435/30, 435/31, 435/32, 
435/33, 436/2, 436/18, 436/26, 439/10, 
470m, 556/1, 614
Gemarkung: Leutewitz
Flurstücke: 87, 103/2, 104
Gemarkung: Omsewitz
Flurstücke: 220/1, 220/3, 220/4, 252/3
Gemarkung: Schönfeld
Flurstücke: 75/1, 97
Gemarkung: Schullwitz
Flurstücke: 18, 84/3, 108/7, 109/1, 
110/1
Gemarkung: Weißig
Flurstücke: 67, 69, 70, 71, 74, 75, 
78, 655/10
Allen Betroffenen wird die Ände-
rung der Daten des Liegenschaftska-

tasters durch Offenlegung bekannt 
gemacht. Die Ermächtigung zur 
Bekanntgabe auf diesem Wege 
ergibt sich aus § 14 Abs. 6 Sächs-
VermKatG.
Das Amt für Geodaten und Katas-
ter ist nach § 2 des Gesetzes über 
das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz 
– SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S.138, Artikel 9 
des Gesetzes zur Neuordnung der 
Sächsischen Verwaltung (Sächsi-
sches Verwaltungsneuordnungs-
gesetz – SächsVwNG)), in der 
jeweils geltenden Fassung, für die 
Führung des Liegenschaftskatas-
ters zuständig. Der Änderung der 
Daten des Liegenschaftskatasters 
liegen die Vorschriften des § 14 
SächsVermKatG zugrunde.
Die Unterlagen liegen ab dem 13. 
September 2019 bis zum 14. Ok-
tober 2019, im Kundenservice des 

Amtes für Geodaten und Kataster, 
Ammonstraße 74, Zimmer 2852, in 
der Zeit Montag und Freitag von 9 
bis 12 Uhr, Dienstag von 9 bis 18 
Uhr und Donnerstag von 9 bis 16 
Uhr zur Einsichtnahme bereit. 
Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVerm-
KatG gilt die Änderung der Daten 
des Liegenschaftskatasters sieben 
Tage nach Ablauf der Offenlegungs-
frist als bekannt gegeben.
Die Bekanntgabe der Offenlegung 
ist im Internet unter www.dresden.
de/bekanntmachungen, dort unter 
Amt für Geodaten und Kataster 
einzusehen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
unter der Telefonnummer 4 88 4119 
oder über E-Mail: liegenschaftska-
taster@dresden.de zur Verfügung.

Dresden, 30. August 2019

Klara Töpfer
Leiterin des Amtes für Geodaten 
und Kataster

Auf der Grundlage des § 8 des Bun-
desfernstraßengesetzes (FStrG) in 
der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Juni 2007 (BGBl. I S. 1206), 
zuletzt geändert durch Artikel 17 
des Gesetzes vom 14. August 2017 
(BGBl. I S. 3122) i. V. m. § 20 des 
Straßengesetzes für den Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Straßengesetz 
- SächsStrG) vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. 
Februar 2016 (SächsGVBl. S. 78) wird 
Folgendes angeordnet. 
1. Die im öffentlichen Straßenraum 
der Landeshauptstadt Dresden (ein-
schließlich der durch die Stadt 
führenden Bundesfernstraßen) 
widerrechtlich angebrachten bzw. 
aufgestellten Werbeanlagen oder 
Werbeträger (z. B. Veranstaltungs-
werbung, Wahlwerbung, Hinweis-
schilder, Wegweiser für Firmen, 
Gewerbeausübungen u. a.) sind vom 
Eigentümer/von der Eigentümerin 
und/oder Verursachenden bis zum 
16. September 2019, 10 Uhr zu 
beseitigen.
2. Das widerrechtliche Anbringen 
bzw. Aufstellen von Werbeanlagen 
oder Werbeträgern (z. B. Veran-
staltungswerbung, Wahlwerbung, 
Hinweisschilder, Wegweiser für 

Firmen, Gewerbeausübungen u. 
a.) im öffentlichen Straßenraum 
der Landeshauptstadt Dresden (ein-
schließlich der durch die Stadt 
führenden Bundesfernstraßen) ist 
zu unterlassen.
3. Soweit die Beseitigung der Werbe-
anlagen oder Werbeträger bis zu dem 
in Ziffer 1 genannten Termin nicht 
erfolgt, wird die Landeshauptstadt 
Dresden auf Kosten der Pflichtigen 
die Beseitigung vornehmen. 
Die Kosten betragen voraussicht-
lich ca. 5,15 Euro bzw. 9,50 Euro 
je entfernter Werbeanlage oder 
Werbeträger.
4. Es wird die sofortige Vollziehung 
der Verpflichtung nach Ziffer 1 an-
geordnet.
Die Allgemeinverfügung gilt am 13. 
September 2019 als bekannt gegeben. 
Die Allgemeinverfügung, deren Be-
gründung sowie die Begründung des 
besonderen Interesses an der soforti-
gen Vollziehung können im vollen 
Wortlaut bei der Landeshauptstadt 
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt, 
SG Straßenverwaltung, 
sonstige Sondernutzung, St. Petersbur-
ger Straße 9, 01069 Dresden, Zimmer 
K 211 während der Sprechzeiten oder 
nach vorheriger telefonischer Verein-
barung, Telefon: (03 51) 4 88 17 72,  

eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung 
kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei 
der Landeshauptstadt Dresden zu 
erheben. Der Hauptsitz befindet 
sich im Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 
01067 Dresden.

Dr. Robert Franke			 
komm. Leiter des 
Straßen- und Tiefbauamtes

Beseitigung/Unterlassung widerrechtlich  
angebrachter bzw. aufgestellter Werbeanlagen oder 
Werbeträger im öffentlichen Straßenraum der  
Landeshauptstadt Dresden

Allgemeinverfügung

Geplant?

dresden.de/offenlagen
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Ihr Reisepartner
  aus der Oberlausitz
 alle Reisen inkl. Haustürabholung in Dresden

Alle Preise pro Person im Doppelzimmer inkl. Halbpension und Haustürabholung (PLZ-Bereiche 01 und 02).
Weitere Reiseangebote � nden Sie in Ihrem Reisebüro, unter www.michel-reisen.de oder direkt beim Veranstalter
Michel-Reisen GmbH & Co. KG · 02739 Kottmar OT Neueibau · Hauptstraße 37 · Tel.: 03586 7654-0 · Fax: 03586 765429

Urlaubsreisen Spätsommer & Herbst 2019

Weinlesefest in Ungarn
5 Tage 22.10. – 26.10.19 415,- €

Traumhaftes Paris – Stadt der Liebe
5 Tage 20.10. – 24.10.19 · 13.04. - 17.04.20 ab 439,- €

Traumhafter Gardasee & Verona
6 Tage  13. – 18.10.19 · 22. - 27.03. · 14. - 19.04.20 ab 439,- €

Lago Maggiore – Comer See – Mailand
6 Tage 13. – 18.10.19 · 10. - 15.04. · 03. - 08.05.20 ab 515,- €

Zauberhaftes Wien – Romantisches Wachau
5 Tage 01. – 05.10. · 21. – 25.10. · 10. – 14.04.20 ab 379,- €
3 Tage 06. – 08.12.19 / 4 Tage      27. – 30.03.20 ab 239,- €

Bodensee – Bregenzer Wald – Säntis
6 Tage 13.10. – 18.10.19 499,- €

Zur Olivenernte an die kroatische Riviera
5 Tage 13.10. – 17.10.19 429,- €

Kärnten – Das Berg- und See(h)-Erlebnis
7 Tage 06.10. – 12.10.19 579,- €

Südtiroler Dolomiten – Großglockner
8 Tage 28.09. – 05.10. · 12.10. – 19.10.19 ab 659,- €

             Termine in den Schulferien in Sachsen

Reiseprogramm 
ADVENT – WEIHNACHTEN – 

SILVESTER
ab sofort buchbar

Entdeckungsreisen durch Europa

Toskana – Insel Elba – Rom
9 Tage 19.10. – 27.10.19 699,- €

Griechenland – Olympia – Athen – Insel Korfu
12 Tage 13.10. – 24.10.19 1.299,- €

Masurische Seenplatte, Danzig & Ostseebad Sopot
6 Tage  05.10. – 10.10.19 499,- €

Dalmatiens Süden – Land der tausend Inseln & Buchten
9 Tage 28.09. – 06.10.19 679,- €

Fürstentum Andorra – Bergwelt der Pyrenäen
10 Tage 11.10. – 20.10.19 749,- €

Entdeckungsreise nach Montenegro, Albanien & Serbien
10 Tage 30.09. – 09.10. · 24.04. – 03.05. · 28.05. – 06.06.20 ab 865,- €

Annenstraße 10 | 01067 Dresden


